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Specialität : 14493

50 Pfg . , 1 Mk „ 1 . 50 , 2 - und 8 - Mark - Artikel .

G

Journal - KesezirkelPünktliche

SVuminojsZustellung .

iw - MUnser Lesezirkel enthält 38 Zeitschriften , welche meist in mehrfacher Anzahl circuliren . Eintritt zu jeder Zeit . Preis für
1lt Jahr 4 Mk . 50 Pfg .,

‘A Jahr 8 Mk ., 1 Jahr 13 Mk . 50 Pfg . Ausführliche Prospecte gratis . 18468

Buchhandlung von Moritz und Münzel (J . Moritz ) , Wilhelmstraße 32 .

Man achte auf meine gerichtlich eingetragene

S

Alleisii ^ es BepM : J . Bapp , B -oldgasse 2 . 14064

Klier fit WW AHR , DMm K

15587

« ule KMiWrWl » SHtWto,n - * *

halbe

viertel

achtel

Billiger
Preis .

99

99

99

99

99

99

99

99

99

1. 20 ,

0 .80 ,

0 .50 .

Kirchgasse 2 ,
Ecke Louisenstrasse .

Empfehle : Fertige Betttücher v . Mk . 1 .50 ,
fertige Bctt - Ueberzüge v . Mk . 2 .20 , Bett - ,
Tisch - u . Kommodedccken , Handtücher re .

„ Zum billigen Laden “
, Webcrgasse 31 .

Ersterund grösster Bazar Wiesbadens in Galanterie - ,
Portefeuille - und Spielwaaren . Haushaltungs - und Gebrauchs -
Artikel . — Unübertroffene Auswahl in Gelegenheits - Geschenken

und Andenken an Wiesbaden .

„ Schutzmarke66 .

Filiale :

Langgasse 4 ,

früher Marktstr . 29 .

' Wein ist von Herrn Geh . Hofrath Professor

JF Dr . R . Fresenius

fr chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäten

als Stärkungs - Mittel anerkannt .

Prompter Uersandt « ach auswärts !

Von einem der ersten Häuser in Budapest ,
Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers von Deutschland

und Lieferant der Hospitäler in Berlin ,

habe ich den

im Verkauf und empfehle :

Die ganze Flasche Mk . 2 .20 ,

xrscheint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn -
und Feiertagen . — Bcztigs -Preis : In Wiesbaden
und de» Landortcn mit Zweig-Exveditionen 1 MI .
50 Pfg . , durch die Poft 1 MI . 60 Bia . für das

Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

' tepar Filhrer
’

s

50 - Pfemig - Bazar
( Inh . 3 . F . Führer )

von

Jean Berthold , Kirchgasse 35
( nahe dem Nonnenhof ) .

'
17609

Anfertigung aller zahntechnischcn Arbeiten in Gold
<MNNU und KantschuS unter Garantie des guten Paffens

und naturgetreuen Aussehens zu billigen Preisen .

----------- Die einspaltige Petitzeile für locale Anzeigen

U
- T- . 15 Pfg ., für auswärtige Anzeigen 25 Pfg . —

ß MbIb Rcclamen die Petltzeilr iür Wiesbaden so Pfg ., für
• '<ä_yAuswärts 75 Pfg . — Bei Wiederholungen Preis .
v Ermäßigung .

Samstag , den 11 . Gctolier 1890 .

Jvy7
Grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

8K 2 I | I i Reiche Auswahl in Gelegenheits - Geschenken und Souvenirs von Wiesbaden .
e JlsssiS Jfca « a Viele überraschende Neuheiten . Grosse Ausstellung .

„  _ „ n . _ . _ , Anerkannt billigster Verkauf . Ein Besuch des Magazins interessant und
Ellenbogengasse LVZ . lohnend . Firma bitte zu beachten . 11863
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Bekanntmachung

143

Achtungsvoll Jean Scliarhag
'*

20 Körbe feiner Reinetten (Tafelobst ) und Kochäpfe ! öffentlich

meistbietend versteigert . _________

Mewtes Metzelsuppe »

wozu ergebenst einladet _ tr . - , <

« Soiaamn Bappert , Karlstratze U

Wirthfchafts - Eröffnung .

Freunden und Bekannten zur Nachricht , daß ich die
^

Restauration zum Rebstock , MeMM

AePfel - Berstetzerung . H
Heute Samstag , Bormittags 11 Uhr , werden im Hofe

verwirkt sind , wird mit Geldstrafe bis zu 60 Mark , an deren Stelle im

Unvermögensfalle verhästnißmäßige Haft tritt , bttttastr
1 wer eine den 8 § 1 bis 6 oder den auf Grund , des § 5 gestellten'

besonderen Bedingungen nicht entsprechende , beziehungsweise nicht
im reinen Zustande erhaltene Bierdruckvorrichmng , als Inhaber

derselben oder Stellvertreter des Inhabers , benutzt , oder Anderen
die Benutzung gestattet , , , r

2 . wer sonst den Bestimmungen dieser Verordnung zuwiderhandelt .
8 10 . Diese Polizei -Verordnung tritt mit dem 1 Januar 1891 m

Kraft . Vom gleichen Tage ab kommen die w ^ ersprechenden und gleich¬
lautenden Bestimmungen , namentlich die Pollzei -Verordnuna , betreffend die

Anwendung von Bierpumpen rc . vom 30 . April 1880 (R .-A . Bl . S . 144 )
m ^

D ^ ür Zeit der Veröffentlichung dieser Verordnung vorhandenen
Bierdruckvorrichtungen sind bis zum 1 . Juli 1891 m einen den vorstehen¬
den Bestimmungen entsprechenden Zustand zu bringen .

Wiesbaden , den 1 . October 1890 . , . „ K
Der König ! . Regierungs -Präsident . In Vertr . aez . Heinfitts .

Samstag , dsn 11 . d . M . , Vormittags SV - Uhr

anfangend , werden die zu dem Nachlasse des LanDMirths

Christian Badior von hier gehörigen Haus - und Küchen - -

Geräthschaften u . s . w . in dem Hause Wellritzstraße M

hier gegen Baarzahlung versteigert .

Wiesbaden , den 8 . October 1890 .
Im Auftrage :

Brandau ,

c) derartig unter Verschluß liegen , daß sie nur von den zuständigen
Aufsichtsbeamten geöffnet werden kann ;

ä ) mit einer Einrichtung versetzen sein , welche den Zutritt des Bieres

zu der zu besichtigenden Stelle der Röhre wahrend der Coutrole

e ) die Nlöglichkeit gewähren , das; der besichtigte Thcil der Bicrleitungs -

röhre in streitigen oder zweifelhaften Fallen behufs Ermöglichung
■ einer Superrevision ohne Storung des Geschäftsbetriebes m unver -

______ , , ..

SI
' 1 6

■ * * * * “ — — -

Große Foßversteigerung .

Nächsten Montag , den 13 . d . M . , Vormittags

IS Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend , werde «

wegen Umzug im Hofe

12 Moritzstraße 12

ISS - Liter - Fässer , ferner Stück - und Fudersaß -

Bütten , geeignet für Traubenbütten , grotze un -

kleine Waschbütten , Einmachfäster , eine Z «nk -

Badewanne ( ganz neu ) öffentlich gegen baare

Zahlung meistbietend versteigert .

Reinemer & Berg ,

a * dÄt
Vsrsteigerungslokal und Büreau : Mrchelsberg

Zur Reguliruug des Drucks muß an der .Ausschankstelle ein Anzeiger

( Jndrcator ) vorhanden sein , welcher erkennen laßt , tote stark der Druck

innerhalb der Leitung ist , und welcher nicht mehr als eme und eine palbe

Atmosphäre UeSerdruck erweisen darf .
8 3 . Die als Druckmittel zu benutzende Luft muß aus dem Freien

und zwar von einem Orte aus zugeführt werden , welcher seiner Lage nach
keine Verunreinigung der Luft befurchten laßt , ,

Ehe die Lust in den Windkessel tritt , ist sie durch erneu Filtnr -

Apparat (§ 1 Ws . 4 ) von cylindrischer Form zu leiten , welcher eine Lange

von wenigstens 10 Centimeter , einen Durchmesser von mindestens o Centi -

meter haben , am unteren Endpunkte mit einem fernen abnehmbaren Sieb

versehen und mit Salicyl -Watte fest ausgestopft sein muß .
Mindestens allwöchentlich ist die Salicyl -Watte zu erneuern und der

Filtrir -Apparat zu reinigen . v n , ,
8 4 Um Vernnreinigilngen des bei Verwendung atmosphärischer Luft

als Druckmittel zu benutzenden Windkessels zu verhüten und notbigenfalls

zu beseitigen , muß zwischen demselben und der Luftpumpe em Oelfanger

eingeschaltet und in dem Windkessel eine in geeigneter Weise verschließbare

Reinigungsöffnung vorhanden , desgleichen mutz zur Verhinderung ocs

Eintritts von Bierschlcim in die Luftleitung an dem Spunde des Faßes

oder in der Leitung ein Rückschlagsventil angebracht ftm .
8 5 . Bierdruckvorrichtnngcn , bei welcher flüssige Kohlen -

sättre als Druckmittel dient , dürfe « nnr « ach crtherlter be¬

sonderer Erlaubnitz der Landrüthe beziehungsweise r « , z-rank -

furta . M . « nd Wiesbaden der Königl . 'Potrz - lvehorden , nnd

uur unter Einhaltttng der in dieser zchrrftttch anszufertigenderr
Erlaubnis ! gestellten Bedingungen i « Benutzung genommen
werden . / Dem Anträge auf Ertheilnna der Erlaubnrtz rst dre

Bescheinigung eines von nnr als geeignet bezeichneten Sach¬

verständigen über die Prüfung der zur Aufnahme d <w flüssigen

Kohlensäure bestimmten Behälter beizufuge « , aus welcher er¬

hellen mutz , datz Explosionsgefahr Nicht vorliegt .
8 6 . Me Anwendung von Bierpumpen , welche das Bier unmittelbar

aus dem Fasse aussaugen , ist verboten . . . ... ,
8 7 Die Bierdrückvorrichtungen , insbesondere dieseuigen Therle der¬

selben welche mit dem Biere in unmittelbare Berührung kommen , sind

jt . - >« .

Stelle eine Controlvorrichtung anzubringen , welche den nachstehenden

Anforderungen entspricht und von mir als zulässig erklärt worden ist .

a ) derart mit
'

der Bierleitungsröhre verbunden — verlöthet sein — ,

paß sie nicht ohne Anwendung von Gewalt ( etwa durch Schrauben )

von derselben gelöst werden kann : . , . .. -
b ) im Innern von gleichem Metall fern , wie die Bierleüungsrohre

Polizei - Berordn » « g
über Einrichtung und Benutzung von Bierdruck -Vorrichtungen .

Unter Bezugnahme auf die Bestimmungen des 8 137
^

des Gesetzes
über dir allgemeine Landesverwaltung vom 30 . Juli 1883 ( G .-S . S . 195 )
und der 88 6 , 12 und 18 der Allerhöchsten Verordnung vom 20 . Sep¬
tember 1867 ( G .-S . S . 1529 ) verordne ich mit Zustimmung des Bezirks -

Ausschuffes für den Regierungsbezirk Wiesbaden , was folgt :
x ■ § 1 Bei sämmtlichen , zum Abzapsen von Bier benutzten Druck -

Vorrichtungen müssen die Leitungsröhren für das Bier an allen ( auch an
den Lothe - ) Stellen einen gleichen inneren Durchmesser , und zwar von

mindestens einem .Centimeter haben , frei von Einknickungen und ohne

Bogen sein , deren Radius weniger als 5 (Zentimeter betragt . Dieselben

dürzen nur aus nicht mehr als em Procent Blei enthaltendem Zmu her -

übrigen Theile der Druckvorrichtungen (Krahn , Stocher - c.) , so¬
fern sie aus Metall gefertigt find , müssen , wenn sie nicht ebenfalls aus

nicht mehr als ein Procent Blei enthaltendem Zinn bestehen , aus Kupfer
oder Messing hergestellt und da , wo sie besfimmungsgemäß mit dem Bier

in Berührung kommen , gut und haltbar verzinnt fern .
Der Stocher ist am unteren Ende nut einem zum Zwecke der Reini¬

gung abschraubbaren Siebe zu versehen .
Die zur Zuleitung von Lust dienenden Rohren dürfen auch aus

anderen Metallen und , soweit sie sich innerhalb eines Gebäudes befinden ,
aus reinem , nicht mit Metallsalzen bearbeitetem Kautschuck bestehen .

Dieselben müssen bis iu 's Freie geführt werden , mit ihrem äußeren
Ende in einen Filtrir -Apparat (§ 3 , Abs . 2 ) auslaufen und so gebogen
fein daß dieser Apparat nach unten gerichtet ist . Der unterste Endpunkt
des letzteren muß sich mindestens 3 Meter über dem Erdboden befinden .

8 2 . Als Druckmittel darf nur filtrirte atmosphärische Luft und

unter den Voraussetzungen des § 5 auch flüssige Kohlensäure benutzt

Bürgern '. . - Büreau - Assistent .

Bekarmtmachrmg .

Montag , den 13 . Oktober e . , Vormittags 11 Uhr , werden

die Grund - und Maurerarbeiten zur Herstellung eines Brunnes
an der Eiche , sowie die Lieferung einesBruiiucirkranzesaussplinfi

freien Eichcnbohlcn , im Ganzen veranschlagt zu 1039 M . 60 Pf ., auf
dem Rathhause zu Dotzheim durch den Unterzeichneten öffentlich mmdest -

drdernd vergeben . Der Kostenanschlag und Die fBebtngungen liegen auf

der Bürgermeisterei während den Büreaustunden zur Emsicyt offen .

Dotzheim , den 30 . September 1890 . 1t»
11 ' Der Bürgermeister .

. Heil .
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Heute früh 1 ' / - Uhr entschlief sanft nach langem , schwerem Leiden unser innigstgeliebter Vater , der Königliche Major a . D ., Herr

Hngo von Kaugendorff ,
im Alter von 70 */2 Jahren .

Görlitz , den 7 . Octyber 1890 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Conrad von Kangendorff ,
5Jßitl von Äanaendorlf .

Seeonde -Lieut . im Jnf .-Regt . von Grolmann (1 . Pos .) No . 18 , r

Kurt von Kangendorff ,
Seconde -Lieut . im Gren .-Regt . Kronprinz Friedrich Wilhelm (2 . Schles .) No . 11 ,

v als Söhne .
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 9 . d . M ., Vormittags , statt . 19212

Möbel - Fabrik und Lager ,
Langgaffe 10 , 1 .

1 eleg . schwz . Salon - Ein -
iLflUW » richtnng ( sehr billig ) , verschied .

Mrnlwren , Betten , Spiegel - u . Bücherschränke , Kieiderschr ., 1 - u . 2 -thür .,« crtlcows , Secretär , Herren -Büreau , Diplomaten -Schreibtische , Damen -
SMeib - und Nähtische , Büffet , Ausziehtische , Stühle , ovale und viercckiae
" iche, einzelne Canapes , Ottomanen , Waschkommoden und Nachttische ,Kommoden und Console , Küchenschrünke , Stichle , alle Sorten Spiegel mit

Me Trümeau , Roßhaar -, Woll - und Seegras -Matratzen , Deckbetten
und Kiffen , Lüster , 2 prachtvolle Caichelaber rc ., sowie compl . Zimmer -t -muchtungen zu billigen reellen Preisen bei ,19186

ILevitta , 1 , 10 Langgasse 10 , 1 .

T5 »
“ ” Obstgelse ,

tae alle Sorten Koch - und Tafeläpsel versendet an Private , sowieen 8r° s M billigsten Preisen (F . a . 10/10 .) 13
__ _______ Georg » Toll , Niederlahnstein ,

KEnder undgraue Reinetten , sowie . Kochäpfel im
Zentner und Kumpf zu haben Dotzheimerstraße 2 , 1 .

Jmportirte Havana - Cigarre « ,

Cigarette » und Tabacke
euchfiehlt in großartiger Auswahl - 19215

JT CA> Wilhelmstraße 42 ,
_______________

EIS « Kaiser -Bad .

flT Gegen Hantunreinigkeiten
Mitesser , Finnen , Flechten , Röthe des Gesichts etc .
ist die wirksamste Seife :

Bergmann
’
s Birkenbalsamseife ,

allein fabricirt von Bergmann L Co . in Dresdon . Verkauf ü Stück
30 und 50 Pf . bei E . Möbns , Taunusatrasse 25, ______________ 4875

Aüe Sorten Kohlen
m nur la Qualität ; Roddergr . Brannkohlen -Brianettes ,

Ktesern -Anzündeholz , sowie Bucheu -Bre : »uholz , Buch . -Holz -
kohlen , Lohknchen und Patent -Feneranznnder empfiehlt 19182

Helnr . Mcymaim , Mühlgasse 2 .

Herrn

® ie trauernde Familie

19213

nach langem , schwerem Leiden durch einen sanften Tod zu sich abzurufen .

Dies zeigt Freunden und Bekannten an mit der Bitte um stilles Beileid

Wiesbaden ,
den 8 . October 1890 .

Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag 2 '/2 Uhr vom Sterbehause ,

Kirchgasse 1 , aus statt .

Todes Anzeige .

Gott dem Herrn hat es gefallen , unseren lieben Sohn , Bruder und Onkel ,
3

Georg Schmitt
,

7



| Grösste Auswahl der neuesten H

| Damen ^ Kleiderstoffe |
I in sehr preiswürdigen Qualitäten .

®

| Benedict Straus
, U

U 28 Webergasse 26
, J

G Damen ^ Confection & M . odewaaren . M

U Anfertigung nach Maass !
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SO Marktstrasse SO ,
Gasthof zum Einhorn .

G
©

r
G

Vietor ’ sche

Kunstgewerbe - u . Frauenarbeits - Schule
Bestehen seit 1879 . Emserstsrasse SS . Bestehen seit 1879 .

Kurse in allen practisclien Handarbeiten
( einschl . Kleider - und Putzmachen ) , in jeder Art Stickerei , , Tn
Seiclinen und Malen , sowie anderen keiustg -ewerblielien
’B' eeliniken für den eigenen Gebrauch oder zur beruflichen Aus¬

bildung . Eintritt jederzeit . Nähere Auskunft zu jeder Tageszeit durch
die Vorsteherin Frl . Julie Victor , oder den Unterzeichneten -

Prospecte gratis . 10iw
Moritz Victor .

Erste Niederlage
der ' -

ächten
,

leine » Tricot - Gesunäheitswäsche
von Pfarrer Beb . Kaaeipp in AVörrishofen .

Hemden , Unterhosen , Unterjacken
bei . 19180

L » Schwenck9 ' Mühlgasse 8 . ;

Pracht - jHEyaciiitlien
in ca . 100 der auscrwähltestcu Sorten für Topf - . Gläser - und Frciland -
cultuT , große Auswahl , der schönsten Treib - und Lamdtulpen , Früh -
lings -Crocus , Narzisse » , Tazrtten , rein gelbe Kaiserkronen ,
ächte Meerzwiebeln re . empfiehlt in bester Waare billigst die Samen¬
handlung von A . Mollatli , nur Michelsberg 14 . 19700

Directer Import von ächt diines . Thee
’

s .

Meiner werthen Kundschaft , sowie dem vetehrl . Publikum zur Nach¬
richt , daß eine größere Sendung vorzüglicher Sonchong -Thee ' s , 1890er
Ernte , emqetrofscn ist und empfehle dieselben in fcinschmeckcnder , kräftiger
Waare ä W 1,50 , Mk . 2 , Mk . 3 , Mk . 4 per Pfund . 19196

Hochachtend

r Meb . Tremus ,
Drogucn -Handlnng , Goldgasse Sa .

Jeden Samstag
verkaufe

aussortirte und zurückgesetzte

Handschuhs
für Damen und Herren

r bedeutend billigeren Preisen
aus . 17104

R . Rdinglass ,

Webergasse 4 .

Eine Parthie Antilopenlederne
in Coult und Schwarz .

Kindermäntel
in grosser Auswahl

zu sehr billigen Preisen .

Rosenthals Mäntel - Fabrik
,

O » M H engl . Fabrikat , wenig gefahren ,
iSl I ® wird billig verkauft -

Renvauerstratze 4 .

--- ”
/oa .- antkfl

”

©
©
G
©
©



Neuheiten

Langgasse 32 , .Adler '

17096

18673
Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein 19184

17929

Meiner
Nachricht ,

Gordon ■ Concert .

Wiesbaden . Grosser Casino - Saal .

Achtungsvoll
Friedr . Eschbacher ,

das Beste , was gemacht wird , empfiehlt

Preise der Plätze .
L Platz : 5 Mk . II . Platz : 3 Mk . III . Platz : S Mk .

Billets sind erhältlich in den Musikalien -Handlungen der Herren
lieh . Wolff ,

"
Wilhehnstrasse 32 , Md .

'
Wagner , Langgasse 9 ,

Gebt . Sclaellenb erg , Kirchgasse 32 , A . Ernst , Nerostrasse 1 ,
in den Buchhandlungen der Herren Feller & Gecks , Surany &
Hensel Xacliff . , Ihr . Iiimbartli , sowie Abends an der Kasse .

Montag , den 13 . Oct . , Abends 8 Uhr .

Unter dem Hohen Protectorate Ihrer Kgl . Hoheit der Prinzessin Christian
von Schleswig -Holstein , Prinzessin von Grossbritannien und Irland .

_ Empfehle warmes Frühstück , ff . Mer und reine Weine, - guten
iNittagstisch im Abonnement . ( Böhmische Küche .) 14106

Eduard ILeisclaing .

Lt .

Mühlgasse 9 .

Patz . Passementerie und Modewaaren

empfiehlt

I ^ e Strangs .

des jungen italienischen Tenoristen

Charles Gordon
unter gütiger Mitwirkung von

Fräulein Rosa Probst , Concert - und Opernsängerin aus München ,
Herrn Alfred Hess , Violin -Virtuose an der Frankfurter Oper ,

Herrn Georg Adler , Clavier -Virtuose und Professor am Raff -
Conservatorium zu Frankfurt a . M .

Sandkartoff . 20 Pf . , Mansch . 32 Pf ., Häringe 6 Pf ., Zwieb . 8 Pf .
Acpf . , gepfl . 35 Pf ., Eßbirn . 8 Pf ., Eier , fr . 2 Sr . 13 Pf . Schwalbachersir . 71

rvBäl / Grabenstraße 12 nach
'

.

* Mchgasse 45
verlegt habe . Ich bitte ergebenst , das
mir bis jetzt in so reichem Matze ge -
schenkte Vertrauen auch hierhin folgen
zu lassen , indem ich bemüht sein werde , ,
bei größter Auswahl und solidester

Maare meine Kündschaft auf das Sorgfältigste zu bedienen .

Hochachtungsvoll

GuteNberg , NerosLraße 24
Heute Abend r aüetzeisuppe .

Morgens : «aueiiueisci ». 19207
Alex «.

ä* ( Centrifugensahne ) per */ > Liter 60 Pfg .,
fertig geschlagen mit Zucker und Vanille

ßfg ., ohne Zucker und Vanille 70 Pfg ., saure Sahne 50 Pfg ., Kaffee -

irten Kundschaft zur
> mein Geschäft von

Wollene Damen - Strümpfe
mit Doppel - Ferse und - Spitze ,

wollene Kinder - Strümpfe
mit Doppel - Ferse und - Spitze

und verstärktem Knie ,

Heute Samstag :

Metzelsuppe ,

Morgens

AGW mit Mklkml ,

wobei das beliebte ESnlmhacher
Hier aus der Brauerei J . W . Reichel

( bireet vom Faß ) verzapft wird .

Stearinkerzen ,
weder riechen noch ablaufen , per Pfund (500 Sr . ) 50 Pfg .

____________ ______________

"
Kirchgasse 2 , Caspar Führer s Bazar , Filiale : Panggasse 4 . 15806

E . Blargstedt , Faulbrunncnstraße 7 .
Auf Wunsch jedes Quantum frei in ' s Haus .______ __________

14127

grün , fingerzahm , nebst Bauer billig abzugeben
Neubauerstraßc 4 .

i

$ ? ■
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Der beste Wein für schwäch ! . Kinder und Frauen ist nach
dem Urtheile berühmter Kinder - und Frauen - Aerzte Apotheker
Hofer ’s medicinischer 227

„ Malaga , roth - golden "
,

amtlich untersucht an der Universität Erlangen . Preis per ftiOrig .-

Flasche Mk . 2 .20 , per */j Fl Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken .
In Wiesbaden nur allein in Dr . jLade ’ s Hofapotheke .

CulmbacherExport - Bier
aus der Brauerei von

J . W . Reielael
in Cnlmbach

wird , um Jrrthum bei den verehrlichen Ab¬

nehmern zu verhüten , nur in nachverzeichneten
Wirthsch asten und Flaschenbier - H andlungen
verkauft :

Wirthschaften :

Herr Otto , „ Kaiser -Halle " ,
„ SSehler , Adolschshöhe ,
„ ® ienstbacii , Grisbergstratze ,
„ Wies , Rheinstratze ,
„ Graumann , Turnhalle ,
„ ® iystiier , „ Römer - Saal " ,

Gran Wintermeyer , „ Zum Deutschen Reichs '
,

Flaschenbier -Handlnugen :

Herr Sinnig , Herrnmühlgaste 5 ,
„ M » ge , Oranienstratze 4 ,
„ Blaust , Rerostratze SY ,

, „ 8® aas , Feldstraste 19 ,

sowie in der

Haupt - Niederlage von

'M « »
. EssBaBeiteiBeE *

,

Restamatim zm Püppeuschänkelchen,

RsdersLraße 3Z .

Das von ärztlichen Autoritäten auch Kranken

empfohlene Bier ist sowohl im Faß , wie in

Gebinden und einzelnen Flaschen käuflich , isee ?

• Ste " Zwiebel °°

19190

*

Bind vorzüglich lindernd , bei Bärasten und ESeiserkeit .
Packete ä 15 Und 25 Pfg . empf . 19210

Liorais Schild , Langgasse 3 .

empfiehlt
S . ns . Etotii , Kleine Burgstraße 1 .

Kieler Sprette $ a9

. Frankfurter Würstchen , Sardellen - » . Trüffelwurst ,

Thüringer Leberwurst , Zungen - u . Braunschweiger
RoLhwnrft , Lachsschinken , PvMwer ' sche Gänsebrust ,

Pumpernickel , Rheinisches Schwarzbrod , Graham -

brod , Aachener Printen , Kochlebkuchen
. . .. . ' 19220

1 ....... ft
" " »•

Eine staalich geprüfte Uehrerin wünscht noch einige Privatstunden
an ertheilen . Nah . Frankenstraße 19 , 1 . Etage . 15902

tüJxklto
IsEjasI

SisKlki
B1ZEIE1 Unterricht IsizeeI

SlMLl !
[gizsial ]

Gründliche Ausbildung irrr Englischen von einer Engländerin
zu mäßigem Preise . Adr . Philippsberpstraße 1 , 1 .

German and French taons on moderate terms .
Address A . B . !> Tagbl .- Office .

AS e » - 3 —7 wislies to give lessons in English
and French to beginners . Address

S . E . Tagbl . - Office .

Gesucht für em iunges Muhen non 17 Men
eine Lehrerin sirr franz . ' Konversation , englischen und deutschen Unter -
ricbt . Gell . Adressen erbeten Rbeinstraße 11 , 1 links .

fleranaösisctier Bi»aterricht wird ertt ). N . Tagbl .-Verlag 1590b

leeons de francais d ’une institutrice francaise . S ’adresser
chez .greller <& SSeelks . 18940

Eine Vorleserin , gut empfohlen ; zu erfr . Nerothal 7 . 15903

UMerrichts - ÄNsus m der GadelsdergerWen
Stenographie .

Der Babelsberger ’ sche Stenographen -Verein zu Wies¬
baden eröffnet Mittwoch , den SS . October , Abends 8 Uhr ,
in der Gewerbeschule (Zimmer No . 16 ) einen Unterrichts -Kursus in der
Gabelsberger 'schen Stenographie . Das Honorar beträgt für Erwachsene
10 Mk ., für Schüler 5 Mk Behufs Therlnahme dn demselben wolle man -

sich gefälligst an den Porsitzenden des Vereins , Herrn Lehrer B .
Wanderer , Weilstraße 17 , wenden . 18425

Böer Vorstand
des Urabelsfcerger ’ schen Steno gr aphen -V er eins

zu
‘'Wiesbaden .

W6
g ♦ j £ e- 12 -jähr . Mädchen wöch . 2 Clavier -

SX '
I * !

"
i

"
Uebungsstunden im Hause billigst ?

C - LiläOii Offerten mit Preis unt . „ Clavier -

________________________
-5 _______ stunde " an den Tagbl .-Verlag .

ConcertNeister Arthur Michaelis ,
akad . aeüild . .Lehrer des Violin - und Clavierspiels .

__________ Göthestraste 3V . “W 19191
« ■« S® ®Säa» Elavierstnnden werden billig ertheilt . Näh in der

BAeppel & Nräller ' schen Buchhlg ., Kirchg . 15705

Eine junge Dame ertheilt gründlichen Claviernnterricht zu maßt
Preise . Näh . Rheinstraße 62 , 8 .

ZitherMNierricht MethodA^lW
^ ^ " ^ be 'tCr

Georg Assmns , Zitherlehrer ,
Röderstraße 25 , Part . 18720

OritzsxMW - WMMWr Kurs« .

Um den vielfachen an mich ergangenen Wünschen nachzukommen , soll
am 15 . October d . I . ein Orthopädisch - Heilgymnastischer Kursus , speciell
für Mädchen und Knaben im Alter von 6 — 16 Jahren , in meinem
Etablissement eröffnet werden . Meine 18 - jährige Thätigkeit in der Ortho¬
pädie und schwedischen Heilgymnastik , sowie die umfangreichen Einrichtungen
meines Etablissements mit Maschinen , lassen mich hoffen , daß dieser Kursus
ein lebhaftes Interesse der Eltern der Kinder finden werde . Die Aufgabe
dieses Kursus ist , den schädlichen Folgen einer sitzenden Lebensweise vor¬
zubeugen , die körperliche Entwickelung der Kinder zu fördern , für welche
die Schulgymnastik z. B . wegen Haltungsfehler nicht zuträglich oder zu
anstrengend ist und beide Geschlechter abzuhärten und zu kräftigen . Es
werden daher die zweckdienlichsten und ansgewähltesten , dem Einzel¬
fall , je nach Ergebniß der ärztlichen Untersuchung , angepaßte Be¬

wegungen mit Consequenz in Anwendung kommen . Die Bedingungen zur
Aufnahme sind , da die Einrichtung meiner Anstalt mit Maschinen die

umfangreichste ist , sehr solide . Ich nehme täglich , während meiner Sprech -

stunde ! von 3— 4 Uhr Nachmittags , Anmeldungen bis zum 13 . October
entgegen . Hochachtungsvoll 19083

_
Eine Dame empfiehlt sich zu —

MM - WOrdeltm i mbWl Wwdcil
(Neuheit ) und werden etwaige Aufträge für Weihnachtsgeschenke schon
jetzt angenommen . Hochmoderne Muster stehen zur Verfügung . Unter¬
richt in und außer dem Hause unentgeltlich . Näh . Ellenüogengasse 13 , 2 ,
und verl . Adlerstraße 67/3 . __

In den ersten Tagen beginnt ein

Kursus im Putzmaohen ,
zu dem wir noch Anmeldungen entgegen nehmen . 19189

Vietor ’ sche Schule , Emserstrasse 34 .



Uernnethungen WZMZ

Geschästslokale etc .

Ein besseres , im beste « Ga « ge
befindliches

Restaurant
Mit Logisraumen ,

in bester Lage der Stadt , ist
Verhältnisse halber sofort an¬

derweitig M vermiethen . Näh .

iw Tagbl . - Berlag . 18978

f £ £.! * * in ^ hr fiutei Geschäftslage ist für die
l .3 *? 6 aE . XsbIOeM . Monate November und Dezember zu ver -

geben . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19208

HBF * Werkstatt Jahnstratze 6 .

Wshimngon .

Große Bnrastratze 13
ist der 3 . Stock , 5 Zimmer , Küche , 2 Mansarden , per sof . zu verm . 18805

Bcldstratze
1 , Stb ., Wohnung , em Mansard -Zimmer sofort zu verm . 19185

arlstratze 6 ist eine Giebel -Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Keller , auf
sofort zu vermiethen . 18843

Parkstraße 9b ,
Herrschaftswohnungen , bestehend aus 8 bis 10 großen Zimmern , Bade¬

zimmer , großer Balkon , Personenaufzug und sämmtliches Zubehör ,
außerdem noch Pferdestall , Remise , nebst Kutscherwohnung zu vermiethen .
Näh . Baubüreau Rheinstraße 92 . . 19194

Rhcinstratzc 44 , Bel -Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubehör ,
zu vermiethen . 19108

Roderstratze 3 , im Neubau , 3 Zimmer , Küche nebst Zubehör auf gleich
oder später zu vermiethen . Friedr . » roll . 18352

sind 8 schöne Wohnungen zu vermiethen .
Näh . tat Sinterbau . 17566

3 - 4 leere Zimmer ( Balcon ) , Mitbenutzung eines Bade¬
zimmers , in hochfeinem Kaufe , Nähe der Kuranlagen , sind
zum 1 . October zusammen oder getheilt zu vermiethen . Offerten sub
L, . 50 an den Tagbl .-Verlag . 17529

Kleine Wohnung ( Glasabschl .) zu verm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18976
Die bisher von Herrn Major v . Adelebsen bewohnte Bel -Etage ist eventl .

mit Stallung und Remise , sowie Dtenerwohnuna sofort zu vermiethen .
„Villa Germania "

, Mosbach , Wiesbadener Chaussee . ■

19203

hmmer

16345
18407

oder ein
19197

straße 14 ,
1849a

G . möbl . Zimmer mit Kaffee ( 30 Mk . ) Mauergasse 8 , 3 rechts . 18075

Bgssa
, Ein freundlich möblirtes Zimmer ist zu vermtethen

r Philippsbergstraße 15 , Part .
blirtes Parterrczinuner zu vermiethen . Näh . Röderallee 22 . 19127

Ein freundl . möblirtes Zimmer zu vermiethen Römerberg 20 ,
1 St . Anzusehen Nachmittags von 2 — 6 Uhr .

Sih Em schönes Zimmer abzugeben Schachtstr . 9b ;

Kirchgaste 8 SÄ “ 8U tierm * " Äfi
Rheinstr . 65 , Bel - Et . , möbl . Zimmer zu verm . 16116

Schwalbacherstr . 14 mehrere große möbl . Zimmer auf gleich zu verm .
Schwalbacherstratze 47 , 1 . Et . L , schön möbl . Zimmer sofort zu verm .

Taunusstratze 57 , 1 , fep . Eingang , sind ein schönes Zimmer , eine tato

Küche an stille Leute zu vermiethen .
Gut möblirteGut möblirte Zimmer Bahnhofstraße 20 , Bel -Et . 19012

Möblirte Zimmer von 10 Mk . an , mit Pension öon 45 Mk . an per
Monat . . „ Pfälzer Hof .

Mehrere möblirte Zimmer , wovon eines nut separatem Eingang , sind
sofort zu vermiethen Kapellenstraße 2 b , 2 . Et 18085

Mehrere möblirte Zimmer (mit Kost ) zu vermtethen Metzgergasft 19 .

WM - und Schlafzimmer ,
Gut möbl . Wohn - und Schlafzimmer zu verm . Moritzstr . 1 , 1 . Et . 19206
Möbttrtes Wohn - und Schlafzimmer , auch einzeln , zu vermtethen

Nerostraße 26 , 1 St . 18999
Ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen Albrechtstraßc 5 a , 3
Ein schön möbl . Zimmer billig zu verm . Frankenstraße 3 , 2 . 17434
Einfach möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 10 , Stb . r . 1 St .

Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu ver -
W miethen . Näh . Goldgasse 5 , 3 St . l . 18583

Zimmer mit Pension zu vermiethen Häfnergasse 5,1 St .
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Hellmundstraße 45 , Mittelb ., Part . r .
Möbl . Zimmer Herrngartenstraße 14 , 2 . t
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasse 19 ,

2 . Etage .
'

\ 14 17568
Ein elegant möbttrtes Zimmer mit oder ohne Pension an einen

Herrn per sofort oder später zu vermiethen Louisenstraße 37 , 2 . Et .,
P . Wenzel . 19005

daselbst eineheizbare Mansarde zu vermiethen .
Großes möblirtes Zimmer mit 1 auch 2 Betten
kl . b . zu vermiethen Schulberg 9,1 St .

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Schwalbacherstraße 43 , 2 St .
Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Webergasse 44 , 2 St .
Eta schönes möblirtes Zimmer z . verm . Wellritzstr . 16 , 2 Tr . r .

KL M « r mit MLm s
Bleichftratze 3 , 1 St ., eine Mans , mit 2 Betten zu vermtethen . 19053

ManritinSplatz V ein Mansardzimmcr mit Bett zu ver -
miethen . Näh . im Laden . 18224 !

Nisolasstratze 3
zu veraiiethen .

Bleichftratze 9 P . l . gute Schlafstelle billig abzugeben .
Anst . Leute erhalten billig Kost und Logis Geisbergstraße 6 , Frontsp .
Reinliche Arbeiter erhalten Schlafstelle Hellmundstraße 37 , Hinterh .

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Logis mit oder ohne Kost
Lehrstraße 35 . 19152 ,

Zwei junge Leute erhalten schönes Logis Römerberg 8 , Frontspitze .
Sol . junge Leute erhalten Schlafstelle mit Kaffee . Näh .
Schillersilatz 1 , Seiienb . 1 St . l . 18890

17987
17664 18179ESsider im Hause .
18060 - - — -1— - — ------ - _

gg . Kettler
, Leberberg 3 ;

12158 I Frei geworden ein großer Salon ( Süds .) nebst 2 - 74 Schlafz . 19113

A

12158

Remisen , Stallnngen , Kchenne « , Keller eie .

Ein schöner Keller auf gleich zu vermiethen Steingasfe 9 . 18119

möbttrt cv . auch unmöblirt , ganz oder etagenweise , zu ver -

miethen . 18669

WödUrtr Mshmmgr « .

Elisabethenstratze 19 , 1 , möbl . Wohnung . 17663
Mainzerstratze 24 mobl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643

Fremden - Pension

Villa Mai -
^ aretlia «,

toartenstrasse HO und 14 ,
3 Min . vom Kurhaus .

Möblirte Äimmer mit Pension .

Kremdrn - Venfton

Möblirte herrschaftliche Villa sofort für die Wintermonate zu ver¬
miethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19204

M möblirte Achims MliMrche 16 . 18974

Möbliete Zimmer .

Adelhaidstratze 28 , Bel -Et ., sind 2 elegant möblirte Zimmer an einen
Herrn zu vermiethen . 16507

Bahnhofstratze 12 , 1 Et ., sind zwei hübsch möblirte Zimmer zu
vermiethen . 15628

Delaspeestratze 4 , Bel -Et ., möbl . Zimntcr mit Balcon ( auf
Wunsch Pension ) zu vermiethen .

Elisabethenstratze 19 , 1 , möbl . Zimmer .
Friedrichstraße 45 , 2 r ., möbl . Zimmer zu verm .
vloldgassc 18 , 2 St ., fein möblirtes Zimmer mit Pension .
selenenstratze 23 , Part . , ein möbl . Zimmer zu berat .
Hcttmnndstratze 53 möbl . Zimmer zu vermiethen .

Keere Zimmer , Mansarden , Kammern .

Meichstratze 15a em Zimmer zu vermiethen . 191761
Ein großes leeres Zimmer , separater Eingang , ist bald Orantenstraße 22 ,

Part . , zu vermiethen . Nur für Herrn .
Ein Parterrezimmer int Seitenbau mit separatem Eingang für M . 8 .50

auf gleich zu vermiethen Rödetstraße 20 . 19161 ,

ätoei
kl . Mansarden zu vermiethett Schulberg 19 . N . P .

ine heizbare Dachstube mit Bett sir vermtethen Kleine Vurgstrgße 5 .
Eine heizbare Mansarde zu vermiethen Ludwigsttaße 10 , Seitenb . 18998
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xM - anerkannt billigsten Preisen . 16157

mit Mabasterfuß Mk . 2 ,Tischlampen

18118nur Ellenbogengasse 8 .

in allen Grössen ,

beste Qualität , mit Anstrickgarn ,

17930in allen Grossen vorräthig bei

N - rantwortlick für die Nedaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdr , Beide in Wiesbaden .
Rotationsvressen -Druck und Bcrl ^ g der L . Schellcnbcra

' icken Öot -Buchdruckerei m Wresdaden .

8
s

00
00
00

L . Schwenck ,

Mühlgasse 9 .

mit Metallfuß Mk . 3 ,
( hochfein ) mit Einsatzvase und schwerem Metall -

mit doppelter Ferse und Spitze ,

das Beste , was gemacht wird , bei 17931

Küchenlampen mit Muschelschirm 50 Pfg . ,
mit Rundbrenner und Messingblende Mk . 1 ,

Zn Veriobwigs- und Gelegenheits - Geschenken
empfiehlt die

Gold " W . Silberwaaren - Fabrik
von

Ellenbogengasse g,g Li © SÜi1 | j
Ellenbogengasse

fuß M . 3,50 ,
mit solidestem . Brenner in allen Größen , mit

Tulpen - u . Kuppelschirm , v . Mk . 4,50 bis 10 ,

empfiehlt als außergewöhnlich billig

Franz Führer
’
s Bazar ,

Die

Gramr > u . Prage - Anstalt
von

Carl Hexamer *

besindet sich jetzt

4 Grosse Bergstrasse l
© © 9 © © © © ^ © © O © @ Ö ^ ^ © @ 0 © O © © © O © OO

00
00
00
00
00
00
00
00
00

L « S © tBweBwk9 00
00

Mühlgasse 9 . 00

Ein noch gut erhaltener großer Gutzteffel mit Sandstein -Emfassuna ,

zum Futterkochen geeignet , und mehrere gebrauchte Kohleuosery Md

abzugeben . Näheres Abolphstraße 1 . 88 . Wintes -meyef . 19181

rrrrrrrrrrrrrrrrrrrurrrurrrrrrrrrrrrrn

| | Wollene Herren - Socken
00
00
00
00

Gg . Otto Bbs
,

Uhrmacher
,

Inh . des C . Theod . Wagner
’ schen Uhren - Geschäftes ( gegr . 1863 ) ,

MiiMgasse 4 ,

empfiehlt

feine Genfer Taschenuhren , Glashutter I
’
hfen von A . Lange & Söhne ,

Schweizer Taschenuhren in mittlerer und feiner Qualität zu civilen Preisen .

Grösste Auswahl in Begulateuren , Feudalen , Hausuhren , Uhren mit Viertelschlag

und Repetition , BeiseUhren , Weckern , Uhrketten . — Werkstätte für Reparaturen .
r 15970
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Hamburger Engros- Lager,

Kirchgasse 49 Kirchgasse 49

I Sämmtliche Neuheiten $
.. . s

thm nm ixAmm nnrlzi ORfflfür die kommende
X

A . Für Mäntel

3 . 50
2 . 70

Pelzbesätze 40 Pf .X

X

17686
X

“
r 8

. Blumenthal & Co
. . Sir6lre =

y Tv »

»

»

»
55
55

55
55
55

M . Für Kleider :

Schwarzer Seiden - Sammet von Mk . 2 — per
Meter an .

Couleurter Seiden - Sammet von Mk . 3 . — per
Meter an .

Schwarz - seidene Besatz - Stoffe .
Sammetband , schwarz und couleurt , mit und ohne

Atlasrücken .
Atlas - , Rips - nnd Moirebänder in allen

Breiten und Farben .

Genießt d . Wohlwollen Hoh . Kaiser ! . Ober - Poft -

l rr; .
— Christ ! , religiöse Erziehung . — Sichere Vor -

reitung z . P . - tz,ehülfenprnfung . Prüfung in Cassel selbst ,’ Ojcv Nelfegelder erspart . ( H . 62429k ) 60
-holperte gratis durch

_____________ Dircetor Volz .

C . Tetacli
, Montzstraßc 7 .

Bringe mein großes Lager in

4/t Krimmer , schwarz , von Mk . 2 . 25 per Mir . an -

4/r do . braun und grau
“

8/4 WoHpelise .be ; .

PXXXXXXXXXMtXZMXXXXXXXXXXXXXXXXXXXMtMtMrXX
Casseler l ’ostfadischnle

.

"

__

*

von

*

Spiegeln und Rahmen , Kersten , Gallerre «
in Erinnerung . \ Wi ?>
. . Auch wird das Ne, »vergolden dauerhaft und billigst ausgeführt .

Zwei elegante , sehr solid gearbeitete Äutzbaum -
MMeK , Schlammmer - Einrichtungen preiswürdig zu

verlaufen bei
"

g^
w . hetz , Schreinermeister , Moritzstraße 34 .

Kohlen - Gonsum - Verein .
M °au : Grabenstraste 3 , 1 . Et . ( Ecke der Marktstraße ) .
Kassestunden täglich von IE/ - big i ^ /3 Uhr Mittags . 19071

■75 „

Herbst ^ und
'

Winter Saison
*

x sind in reicher Auswahl eingetroffen und empfehlen wir : 1

Agrements , Ornaments etc .
Wollene Gallons , 4 Cmtr . breit , von 20 Pf . per

Meter an . >< .
Taillen - Garnitnren von 40 Pf . an .
Metall - und Jetschnallen etc .

C . Für Hüte :

Fantasiefedern und Flügel von 20 Pf . an .
Kielfedern in allen Farben per Stück 5 Pf .
Vögel , schwarz und couleurt .
Aigrettes , Panaehes I . , ,
lange Straussfedern |

sc ^ warz un ^ couleurt .

Seidene Pompons ( Ballen ) , Goldspitzen ,
Goldborden , Sammet - nnd seidene
Bänder .

Croise - Sammet , schwarz und couleurt .

Ausserdem empfehlen :

Stuartrüschen von 45 Pf . an .
Federboas per Stück Mk . 4 — .
Jabots von 25 Pf . an .

Federnbesatz , kielfrei ,
Marabouts , Grelots , Agrements , Orna¬

ments , Fouragere , Sattel , Passementrie -
Kragen , Agraffen etc .

Krimmerstreifen , 6 he Cmtr . breit , von 60 Pf . an .
Atlas - Steppfntter , 60 Cmtr . breit , schwarz und

couleurt , von Mk . 2 . 25 per Meter an .

Ruschen in allen Arten .
Ballayeusen von 20 Pf . an per Meter .

I Kattunstreifen per Dtzd . von 15 Pfg . an .
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Wer einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit¬
halten des Praktische « Ratgebers im Obst - und Gartenbau ver¬
doppeln . ^ Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in
volkstümlicher Sprache , wie man aus seinem Garten die höchsten Erträge
erzielt und das Erzielte am praktischsten verwettest Künstlerische Abbil¬
dungen Helsen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich ^
1 Mark Bet der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch dies
LSnigl . Hofbuchdrmkerei Trowltzsch & Sohn in Frankfurt a . b . Odrr . L

Rucksäcke sirr Jäger
empfiehlt billigst

' 19163
h . Barbe , Sattler , Ellenbogengaffe 6 .

Schuh - Magazin
von

Georg Hollingshaus ,

11 Menbogengafie 11 .

Größte Auswahl . Billigste Preise .

Geschäfts - Princip : 18122

Großer Umsatz bei Ueinsterrr Nutzem
Annahme Anfertigung

von Reparaturen . nach Maaß .

Empfehle Kochherde in verschiedenen Größen , sauber und solid
gearbeitet , unter Garantie zu billigen Preisen . 17125

Hochstätte 20 , C . Klrclihan , Hochstätte 20 .

Kühlen nick CoKs
bester Sorte « , für aste Feirernngsaulagen , empfehle suhren -
und waggonweise zu bistigst gestellten Tagespreisen .

Ferner empfehle ans meiner

Brennholz - Mtem AM . WaWnrndeMkbs
Buchen - und Mefern - ScheLi -

nnÄ Unzimde - HoLz
in jedem Quantum zu mäßigen Preisen . 15132

Willi . MmiesakoMU
Estenbogengasse 17 . ____________

Frische HammeShenlen , frische HammelriSeUeii (wie
Rehztemer gehackt ) 9 ‘/a Pfd . Mk . 5 .50 bis Mr . 6 .— , frisches SSammei .

gemüsefleiscli ( Brust - und Nierenstück ) 9 ' /- Pfd . Mk . 5 .— franco
Nachn . (H . 068,50 ) 61

W . Foelders irr Emderr .

Metten
Dirnlaiwerg per Pfd . 24 Pf ., Sandkartoffeln per Kumpf 20 und
18 Pf ., Gemüse zum Marktpreis empf .

SS . Trog , Schachtstraße 10 .

, Die so sehr beliebten

. Specialitäten - Theater

„
Znm Sprudel44 ,

Taunusstrasse 27 .

99 * Täglich : * 99

Grosse Vorstellung .

Wen engagirtes Personal .
Anfang präcis */s8 I "lir .

Entree 50 l? f . __
Beservirter Platz 1 Mk .

Sonntag :
Zwei Vorstellungen .

Anfang 4 und 1/aS Ehr . 19019
W . Berndt .

” "
T

~
„ Zanberflote

"
,

“
T "

Empfehle von Morgens 9 Uhr ab Bouillon , warmes Frühstück ,
Restauration zu jeder Tageszeit , Mittagstisch , reine , prerswürdioe
Weine , Apfelwein und Flaschenbier . 18379

_____ _______________ Fh . Kimmel , Wwe . _

Wirthschssts - Uebmlllhme .

Freunden und Bekannten , sowie der geehrten Nachbarschaft die er¬
gebene Anzeige , daß ich mit denr Heutigen die Wirthschaft in meinem
Hause >

Karlstrasse «
übernommen habe . , • „

Empfehle ein gutes Glas Lagerbier , reine Werne , kalte und
warnre Speisen bei aufmerksamer Bedienung .

Um gütigen Besuch bittend , zeichnet
Hochachtungsvoll 18726

Johann Ruppert .

Wirthschaft zum Waldhorn »

ClarenLlMl 8 .

Empfehle geräumige Zimmer,
'

sowie schattigen schöne «
Garten , für Vereine oder Gesellschaften sehr geeignet . Für gute Ge¬
tränke , ländliche Speisen , frische Milch ist bestens gesorgt und
ladet freundlichst ein - 11239

_____________ sl Hochachtungsvoll M . / Socl ».

l > as
von Frau Wwe . Müller , Mestgcrgaffe ,

habe ich im Einzel -Verkauf übernommen .
Sitte um geneigten Zuspruch .

,5os . Dienst , Spezcreiladen , Mctsgeraaffe 12 .

ikiftl . ßmdM ST H ° L
50 Pfg . , empfiehlt 14764

_____ _________
Carl Ijiekyers , Stiftstraße 13 . ,

Täglich eintrefTend a Pfd . 1. 25 . iW

Frische Süssrahmbutter .

Maguum - Ksimm - KartoMu
von Eli . Ferd . Wagner sind für Winterbedarf bei mir zu haben
und werden jetzt schon Bestellungen anaenommen . 16427

Carl Erich , Nöderstraste 41 .

Der Versandt von BrsemtLarLoßeln
und anderen Sorten hat begonnen und wollen verehrl . Reflectanten
sich wegen Bezug gefl . direct wenden an

__ ______________
Tobias IBeisz in Lffstein b . Worms .

Gute wetstslerschiae neue Kartosscln versende franco
Wiesbaden -Bahnhof die 2 Ctr . zu 5 Mk . 20 Pf . mit Sack .

Sehr seine gelbffeischige Kartoffeln für den Winterbedarf zum selben
Preis , wenn jetzt bestellt . 16278

KewendoriT , Gutspächter in Hof Henriettentbal bei Idstein .

Vklstzlldme $ otto fehlt KsiMoMM ,

auch Mäuschen , sowie verschiedene Sorten Aepsel für den Winterbedarf
empfiehlt 19068

___________
L -. Winlermeyer , Adolphstrahe 1 .

Kartoffeln p . Ntlt . 4 .75 Wik. z. verr . Stiftstr . 12 , Hth . ; daselbst ein
geb . Secretär . 19104

STmnz MIZLWZL - Bahnhofstrasse 12 .

| ' itai . üteromegi VS ?
| .1 . Kapp , Goldgasse 2 . 19172

Teltower Itik ^ elien .

per Pfd . 25 Pfg . ,

itel » Mareneii (große Frucht )
per Pfd . 40 Pfg .

pfiehtt
” X * j . C . Ktiper ,
Enrpfchle für die feine Küche :

Poularden ,
Puter , Enten , Stopfgänsc , Hühner , Kücken ,

ein lO -Pfd .-Postcolli franco Mk . 5 .60 . W9
Alles prima Qualität , frisch geschlachtet, rein geputzt und ausgewewet .

Anton 'E' oäer . Werscheff , Ungarn .
(Gerichtlich eingetragene Firma .)
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wohne . L, . EiLse , Tapezirer .

9

Meist Comptoir befindet sich,von heute ab

Eine Federrolle zu verkaufen . Näh . bei 15399
16121

19151

16115

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Canapes , auch gegen
pünktliche Matenzalileuig , zu haben bei 16415

A . heither . Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

i tkLEchönes Canape , neu , billig abzug . Michelsberg 9 , 2 St . l . 18986
Weisszeugschrank sEichenboiz ) zu verk . Schachtstraße 19 . 16956

M

Clavierstiwwer CL Schulze .
W “ Göthestratze 3V . 18603

( ganzer Hanswirthfchaften )
übernimmt unter Garantie

1 . Rettenniayifer9
Rheinstraße 17 ( 23 neu ) ,

Speditions - und Möbel - Transport - Geschäft
( gegründet 1842 ) .

m | Uerschredenesj D «

Wohnmrgs - Wechsel .
Bin nach der

Spiegelgasse 1

Ein gut . Billard zu verk . Röderstraße 3 . E ,
'

16466

Geschäfts - Verlegung .

Theile hierdurch mit , daß ich mein Geschäft von Mauergasse,19 nach
Sclmlgasse 15 verlegt habe und bitte , das mir geschenkte Vertrauen
auch dahin folgen zu lassen .

'
, . 16465

Ang . Kölsch , Uhrmacher .

IV * ( Ecke der Weber - und Spiegelgasse ) - MH
verzogen .

» r . laiedL LLMZLGMZLSLMz
Specialarzt für Hals - , Nasen - und Ohrenleiden .

Möbsl - Berkauf .

Zwei Pliischgarmturen , je Sopha , 4 Stühle , 1 Plüschgarnitur , Sopha ,
2 Stühle , 2 Halbbarock - Sopha , 1 Chaiselongue , 1 Ottomane mit Decke ,
Roßhaar - , Seegras - und Strohmatratzen , um möglichst rasch zu räumen ,
äußerst billig Weliritzstrasse LL , Seitenbau 1 . 18014

noch ganz neu , in feinster eleganter Ausführung , mit completem Zubehör ,
aus der renommirten Fabrik BBorfelder , Mainz , für Private , Clubs
oder bessere Restaurants passend , Verziehung halber billigst zu verkaufen .

Näheres durch Ueli . Wolff , Musikalien -Handlung ,
Wiesbaden , Wilhelmstrcche 30 . 18664

'd ' « ' s • ’ mehrere alte Meister -

Violinen
,

säms
’ litte , 1 Viola , 1 Gui -

tarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 , Part , links . 16483
als : Vollständige Betten , einzelne Theile , Schränke ,
Komnwden , Tische , Stühle , Spiegel , Canapes , Schlaf -

sophas , Chaiselongues , Sessel zu verkaufen oder zu vermiethen .
Sitz - oder Liegewagen , doppelt aus -
geschlagen , mit abnehmbarem Verdeck ,

Volociped -Rädern , einzelne Verdecke , Räder und Kapseln (Matratzchen
gratis ) .

Bettfedernreinigvng . . SSAW
maschine gereinigt . , 16417

Clar . Cerlmrd , Tapezirer , Webergasse 51 .

Porzellan - Ofen ,
fast neu , sehr billig zu verkaufen Rheinstraße 74 , 3 Tr .

Dfenrshre billigst zu verkaufen Friedrichstraße 43 .

Ein und zweithiirige Kleider - und Klichenschränke , Bettstellen ,
Waschkommode , Tische , Nachttische , Anrichte , Küchenbretter zu verkaufen
beim Schreiner Vttnm , Schacytst ^ lße 19 . 16270

_____ ___________________
Willi » Bopp , Blechstraße 13 .

Rinucioffo engl . Fabr ., wenig gefahren , preiswürdig ah -
DäUJ Viullü , zugeben . Näh . bei 18053

Mechaniker Carl Kreidel , Webergasse 42 .

wird in gute Pflege genommen bei

nATM Selienrer , Frankenstraße 20 ,

Reelles Heiraths - Gesuch !
Ein in den besten Jahren stehender Wittwer mit Kindern im Alter

von 7— 16 Jahren und gutem Auskommen , Vorarbeiter in _ einer Fabrik ,
sucht auf diesem Wege eine Lebensgefährtin . Damen von 25 — 35 Jahren ,
welchen daran liegt , sich ein gemüthltches , sorgenfreies . Heim zu gründen ,
werden gebeten , ihre Offerten im Tagbl .-Verlag unter x . 199 vertrauens¬
voll niederzulegen . Discretion Ehrensache .

Im Wieg , » chnistzei SkWiös - KlWBnIl
mit DawysheLrieb

werden jederzeit und bei jeder Witterung Teppiche
vollständig von Staub und Mottenbrut gereinigt und
aus Wunsch unter Garantie aufbewahrt .

Bestellungen bei Fritz Steinmetz , Oranieustraße 13 ,
^ veten .

__________________ ___________________________
12291

Damen , welche zurückgezogen leben wollen , finbem gute Aufnahme bei
E . Mesch , Wwr . , Mainz , Pfandhausstraße 3 .

Eine fast neue Theke zu verk . Näh . Schwalbacher -
straße 45 , int Laden . 19017

Ein gebe . Chaifenverdeck , passend für Milchwagen , zwei aebr .
Einsp . - Chaifengeschirre zu verk . Maurftkusplatz 3,

____________
18833

E . Kinder -Lieg - u . Gitzwagen z. verk . Friedrichstr . 10 , 2 1. 18914
Zwei große schöne Porzettauöfen zu Verkäufern
Näh , im Tagbl .-Verlag . 17395

Milchwagen , Kirchgasse ^ lgtDUTb' 8 8U ° ^
iM22

Oranienstrasse 11 .

Rudolf Werber ,~W einliandtang .
Porze -lmtosert -Pntzsr Äeob

wohnt Friedrichstrasse 38 . _____________ ___ _________
Ein Viertel 1 . Ranggallerie abzngeben Bierstadterstraße 2 . 18502

ZWZD Uerkanst

Gutes Vrob - Geschiist
( außerhalb der Stadt ) nebst neuem Wagen und Pferd Krank -
heit halber zu verkaufen . Näh , im Tagbl . -Berlag . 18821

Bettfedern , Daunen u . Betten preiswürdig Ellenbogengasse 13 . 18902

Ein gut erh . Tafelclavier zu verk . Hermannstraße 1 . 18102

Eine perfekte Schneiderin empfiehlt sich in und außer dem Hause .
Näh . Lehrstraße 1 , Part . _______

Drrrchims tüchtige SchNeiderm
empfiehlt sich in und außer dem Hause . Kirchgasse 7 , Seitenbau 1 . EtM

Wäsche kann schön gemangelt werden Moritzstrassr 8 , Hinterh .

Lagerung von Möbeln

M StWtmMtn Ä .
'ffiiKÄÄ ’

2 .70 Mk ., Frauen -Stiefelsoblen und Fleck 2 Mk . 19027
J . Eafairci », Schwalbacherstraße 19 , Borderh . 1 St .

ArrKßs , Herdst - Mrd MirrLer - N Kleists
werden nach Maass angeferttgt von guten Stoffen mit feinen Zuthaten
für 36 , 40 , 45 und hochfein 50 Mk . von

_____________ 3 . Weyer , Schwalbacherstraße 23 .

« im WdermWil ZMLL, " ?? « ? " "

Meine Wohnung befindet sich jetzt

Schwalbacherstraße 43 , 2 St . h .
'
__________ . Auguste gfieilbronn , Darnen -Schneiderin .

Ich zeige hiermit ergebenst an , daß ich vom 1 . Oetober an 18485

Berlängerte HeMarwfträße
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Für Knaben, !

17793

11 Webergasse 11 10664

Dawen - Rnterröcke
Damen - Unterröcke
Damen - Unterröcke
Damen - Unterröcke
Damen - Nnterröcke

Trauer - Rüschen , Fier , Crepe ,

Trauer - Amte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Ernst
Modewaaren - u . Putz - Geschäft ,

Acht gr ?he uno zwölf kleine 2 -orsrnster , sowie vier Ad 'schlutz'

ttzüren nebst Oberlichtern zu vertäuten Albrechtstraße 45 . lod,u

und Handkoffer ,

Hosenträger ,
Schul - Ranzen und - Taschen ,

>|4H Hunde - Maulkörbe und Hals -

bänder empfiehlt in größter Auswahl

F . JLaiaamert , Sattler ,

Metzgergaffe 8 ? . 17662 ,

9 Neugasse , 1 . Et . WIESBADEN , 9 Neugasse , 1 . Et .

Rechte Meerzwiebelm ,
als wirksamstes Vertilgungsmittel sür lNatte » und Mäuse
vielfach empfohlen , sind wieder vorräthig bei 18699

A . Mollath , Michelsberg 14 .

Das

Neueste und Geschmackvollste
fertiger

Knaben * Anzüge
und

Paletots
vom

einfachsten bis zum hochfeinsten Genre

und in allen Grössen , empfehlen zu

billigstmöglichsten Freisen

CaschenfchrplM

Wiener Salon - 6resela ® ,ft
Kobes 8t ConSectiora .

Eleganteste Ausführung — Bequemer Schnitt .

Aenderungen werden übernommen und prompt ausgeführt . Mässige Eresse .

Madme Pauline Pellegrini aus Wien ,

Gebrüder Süss
,

am Kramzplata .

Damen - Unterröcke in Halbseide ,

Damen - Unterröcke in Seide und Wolle

. offerirt zu biAigen festen Preisen 213

. W . Webergasse 23 .

Wiesbadener Brauerei - Gesellschaft - Bier
über die Straße per ' / - Liter 11 Pf . fortwährend bei 18668

H . Pfaff , Dotzheimerstraße 82 .

gestrickt ,

gehäkelt ,

gewirkt ,
in Tnch von Sh - Mk .

an ,

. in Seide ,
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Geschäfts - A uflösung
Wollene Schlafdecken .

Schlafbälle .

Federleinen .

Bett - Drell .
i

Federn und Daunen .

feil Straus
,

Klappstühle .

Klapptische .

Bett - Ausstattüngs - Geschäft
,

14 Webergasse M
18936

J . L F . Suth
Friedrichstrasse IO .

Monogramme für Weissstickereien .

Tapeten !
Grosse Auswahl . Billigste Preise .

Reste für einzelne Zimmer ermässigt .

Rnhesessel .

Kinderstühle .

abgegeben .

Da mein Lager bekanntlich nur aus

den Qualitäten besteht , so
. bietet

dieser Ausverkauf
eine seltene Gelegenheit zu

Flauniköper .

Bettbarchent .

18442

18963

Federbetten .

Plümeaux .

Kissen .

Wegen anderweitiger Unternehmungen löse ich in Kürze mein

Betten -

,
Betauen - nnd

Weisswaaren - tieschäft
aut . —

Die Waaren - Vorräthe werden , um möglichst schnell
zu räumen , zu

Eiserne Bettstellen .

Englische Bettstellen .

Sprnngrahmen .

Matratzen jeder Art .

Kommoden - Betten .

Portieren .

Teppiche .

Bettvorlagen .

' Läuferstoffe .

Complete Betten
für Erwachsene .

Oomplete Betten
für Kinder .

Bolzbettsteilen .

Gesteppte Decken .

Daunen - Steppdecken .

Piquedecken .

Waffeldecken .

Tülldecken .

— _______
Bazar Schweitzer , Elienbogengasse 13 .

r.om3~
cil}. Jytof ‘benbier -Geschäft verlegte heute Don Friedrichstraße 45

ä8?c6h ^ h
^ etwÄß ^ cJ ) un ° empfehle Btairrzer Schöfferhof - und

wsbndener Actren -Branerei -Brer .
Hochachtungsvoll A . Manow .

Tischdecken .

Theedecken .

Kaffeedecken .

Leinene Tischtücher .

Servietten .

Handtücher .

'
Taschentücher .

Leinen .

Madapolam.

Damaste .

Piques .

Gardinen .

Gongress - Stoffe .

Rouleauxstoffe .

Große Parthre
Pofamenieu dn MSdel - uuö « msmimisdriiatze ,
eigene sowohl als Fabrikate der bewährtesten auswärtigen Fabriken ,
stets am Lager zu billigsten Preisen . 17988

Mühlgasse 1 , F . E . Hübotter , Mühlgasse 1 .
Re »ck,sorL,rtes Lager in Knrzwaaren .

Streich - Instrumente
ÄTtMmew * fc8 * “ n ’ : *

W . Biiermann in Schierstein ,
___ _____________________ nahe der neuen Kath . Kirche ._______
_ , , Mehrere Centner gepfiückte Aepfel
werden noch abgegeben Rodcrstraße 23 , im Laden .
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Zn haben in den Colonial - , Delicatessenwaaren - nnd Drogen - ftcschäften , Apotheken etc .

Sicherheitsöl
unbestritten das Beste aller mineralischen Leuchtöle , krhstallhell , sparsam im

Brand , höchste Leuchtkraft , billigst im Verbrauch , nicht explodirend , vorräthig

18091

in Wiesbaden :

A . Sehirg , Hoflieferant , Schillerplatz .

Franz Blank , Bahnhofstraße .
Wilh . Brann , Moritzstraße .

Georg Hades , Moritzstraße .

Ad . Wirth , Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse ,

P . Hendrick , Dambachthal .

C . W . Bender , Stiftstraße .

Ang . Korthener , Nerostraße .

Biebrich - Mosbach :

Franz Schiaeiderhoim .

H . Steinhauer .

Liebig
’
s Fleisch - Extract dient zur so¬

fortigen Herstellung einer vortrefflichen

Kraftsuppe , sowie zur Verbesserung und

Würze aller Suppen , Saucen , Gemüse

und Fleischspeisen und bietet , richtig

angewandt , neben ausserordentlicher

Bequemlichkeit , das Mittel zu grosser

Ersparniss im Haushalte . Vorzügliches

Stärkungsmittel für Schwache und Kranke .

in BLAUER FARBE ragt .

"
Werkanfbpr eis W4V IPfg . per Eiter ,

_

hüte sich vor geringwerthigeren Oelen und achte daher genau auf vorstehende Verkaufsfirmen .

Feme Käse ,
| Achte « Emnreuthaler , Edamer , Holländer , NeufchEelcr ,
8 Camemberts , FrrchstkÄskäschen & 15 Pfg - Romadour ,
| Framage de Brie , Limburger und Handkase , nur femste

| Qualität , empfiehlt ™ .
a 3 . Rapp , Gotdgasse 2 .

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das

berühmte Werk :

Dr . Retau ’ sSelbstbewahrung

Johann Bapp , Göldgasse .
Christ . Keiper , Webergasse .
Heidrich > eef

‘
, Ecke der Karl - und Rhernstraße .

Jean ISaub , Mühlgasse .
PhiL Nagel , Neugasse .
F . Klita , Ecke der Taunus - und Röderstraße .

L -ouis Kimmel , Ecke der Röder - und Nerostraße .

Carl feiger , Ecke der Schwalbacher - u . Faulbrunnenstr .
■ B -rd Schwa ! b « ch :

Ang . , Hosier .

-» kAtr .A 'id verschiedene Sorten , Gold - , Wachs - und Holländer -

Reinetten , kumpf - und centnerweisc , Birufn , drer

Sorten , 5 , 7 und 8 Pf . per Pfd ., zu haben Frankenstratze 4 . 19061

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Pfg .

empfiehlt 17963

Carl Schramm , Schweinemetzger ,

 Ecke der Friedrich - und Schwasbacherstraße .

Frailksmter Würstchen per Stück 15 Ps . ,

Wiener Würstchen „ „
7

„

Ctttpficült 17142

Fr . Malkomesius , Ecke der Schul - u . Neugasse .

80 . Aufl . Mit 27 Abbild . Preis . 3 Mk .

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet .

Tausende verdanken demselben ihre Wiederher -

$ stellung . Zu beziehen durch das Werlags - Magazin in

| Leipzia , Neumarkt 34 , sowie durch jede Buchhandlung .̂

Alle Sorten feine Reiuetteir , sowie Kochäpfet Feldstratze 21 . , — g

Gute Etz - und .Äocyvirncu zu Verkaufeis beim 77
*
7

*
7

Steinhauermeister W . Ziselier , Rbemitraße 94 .

Schöne Slepfet per Kvf . 40 und 50 Pfg ., sowie gute Birnen

per Äpf . 40 Pfg . zu haben Kirchgasse 23 , Gemüseladen .
NP . Fernere Sorten zum billigsten Preis . __ _

184iw
1

Schiersteinerweg la find von heute ab vorzügliche Kochbirnetrsp "

Kumpf 50 Pfg ., sowie feine Tnfelbirncu zu haben .__

Gchper Kumpf 35 Pfg . und höher empfiehlt
M -LPsCL _______ _____

M . Jude , Nerostratze 18

Vorzügliche Winterdirueu per Pfd . 10 Pf ., sowie gepflückte
^

Nta »'

äpfel per Pfd . 6 Pf . zu haben Adelhaidstraße 9 , Part . _

. Acpfel und Birnen , verschiedene Sorten , sowie FattfiPfel m

jedem Quantum Nerostratze 44 . „

nächste

uszeiehnungen
auf ersten

Weltausstellungen
m m/z , 6 ®7a >
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Kette 15

Sänuntliche Pariser Modellhüte
,

sowie alle Neuheiten
sind eingetroffen . 18906

D
. Stein

,
Webergasse 8 .

'

EonUssnMister .

(9 . Fötts .) Roman von Gheophik ZoNng .

Auch Franzel , als sie auf die „ grünen Zöllner und Pharisäer " l
schimpfend mit ihrem indiscret durchstöberten Handgepäck wieder
erschien , ließ sich den Kaffee schmecken . Ohne Zweifel hatte ihn
die Comtesse bei dem Condueteur bestellt .

„ Glauben Sie an Doppelgänger , gnä
'

Comteß ? " fragte sie ,
an der Taffe schlürfend . „ Nein ? Ich sonst auch nicht , aber
heul

' hab '
ich einen gesehen , auf Ehr ' und Seligkeit . Ein langer

Herr mit riesigem blonden Schnurrbart , dem Grafen Werin zum
Verwechseln ähnlich .

"

„ Unsinn , den haben wir bestimmt genug in Wien zurückgelassen .
"

„ Ja , ich sah noch , wie er unserem abfahrenden Zug einen
Rührblick nachsandte . Aber Aehnlichkeiten giebt

' s halt , das muß
wahr sein , und zwar unheimlich ähnliche .

"

Der Kaffee war getrunken . Franzel stellte das Geschirr für
den Schaffner in den Gang hinaus , und während das Coupe
etwas aufgeräumt wurde , begann die Weiterfahrt , der Reise zweiter
und schönerer Theil . Eine laue Wintersonne beleuchtete die an -
nmthige Landschaft . Die Elbe blitzte , die zierlichen Felsen der
Sächsischen Schweiz grüßten herüber , und bald kam das fröhliche
Dresden mit seinem Kranze von Landhäusern und den in grüner
Patina erglänzenden Rokokodüchern in Sicht .

Der Schaffner , die Mütze in der Hand , trat herein und
lächelte .

„ Sind die gnädigste Comtesse wirklich entschlossen , nach der
anstrengenden Nachtfahrt die Reise bis Berlin ohne Aufenthalt
fortzusetzen ? "

Mary und die Zofe sahen ihn groß an .

„ Ich möchte den Damen doch entschieden abrathen und einen
kleinen Aufenthalt ,

in Dresden empfehlen, "
fuhr er fort , doch

Franzel , die mit ihrer Herrin einen Blick , gewechselt , unterbrach
ihn barsch :

„ Wir fahren weiter ! Um das Uebrige kümmern Sie sich
nur nicht ! "

Doch der Beamte ließ sich nicht einschüchtern .
„ In Dresden wird ein neuer Schaffner kommen, " sagte er

Wich .

„ Aha, "
entgegnete Franzel , der ein Licht aufging , „ Sie wollen

bezahlt sein ? Sie haben recht . Was kostet das Frühstück ? "

, „ Bitte sehr,
" war die Antwort . „ Ein Kellner in Tetschen

seichte es mir als bestellt und bezahlt herein , und ich servirte es
ben Damen . "

„ Bezahlt ? "
rief Franzel .

„ Gewiß .
"

„ Sie irren sich, "
fiel Mary ein .

„ Bitte , ich habe von Ihnen keine Bezahlung zu fordern .
"

Da er dabei blieb , so drückte ihm Franzel nur ein Trinkgeld
n ° ie Hand , und der Schaffner empfahl sich , gute Reise wünschend ,

worauf der Zug in dsn Altstädte ! Bahnhof einfuhr , um dort zchn
Minuten zu rasten .

„ Wer hat uns das Frühstück bestellt ? " rief Mary aus , der
die Sache ungemüthlich wurde .

Gleich darauf trat ein Kellner herein , der ohne Weiteres ein
wohl conditionirtes Gabelfrühstück , bestehend aus Thee , Schinken
und Butter auf den Tisch stellte .

„ Sie , das ist ein Jrrthum, " sagte Franzel , „wir haben Nichts
angeschafft ! "

„ Alles bestellt und bezahlt ! " war die Antwort .
Doch Franzel hielt den Enteilenden am Frackzipfel fest .
„ Halt , lieber Freund , erst sagen Sie uns , wer das Frühstück

hereingeschickt .
"

„ Ich weiß es nicht . Es ist beim Wirth bestellt worden . Er
hat mich geheißen , es der gnädigen Comtesse hereinzutragen ."

„ Das ist zu stark ! "
rief Mary in drolligem Entsetzen . „ Alle

Welt kennt uns , bedient uns , füttert uns . Das ist
'

ja wie iw
einem Zaubermärchen , das reine Tischleindeckdich . Aber wir könnew
die Fürsorge des unbekanntzn Beschützers nicht annehmen . Trägem
Sie nur Alles wieder fort . Ist der Herr ein Cavalier , so mag
er sich uns vorstellen .

"

Der Kellner versuchte zwar abermals zu entweichen , allein es
gelang Franzel doch , ihm das Präsentirbrett in die Hände zu drücken .

„ Ich bin nun begierig , ob Hermann mein Rabe erscheinen
wird, " sagte Mary .

In diesem Augenblick erschien in der braunen Umrahmung
der Thür eine hohe Gestalt , welche , um eintreten zu können , ge -
nöthigt war , sich zu bücken : Graf Herbert Wertzr .

„ Ich bin der Missethäter, "
sagte er,

'
doch sie entzog ihm un¬

gnädig die Hand , die er küssen wollte . „ Ja , Sie haben ein Recht ,
auf mich böse zu sein , Comtesse . Wie ein Verrückter rase ich
hinter ihnen cher . Vor Kurzem entließen sie mich in Wien , und
schon wieder steh '

ich vor Ihnen . Es ist meinem Extrazug ge¬
lungen , Sie einzuholen . Sie haben alle Ursache , dem Zudring¬
lichen zu zürnen . "

„ Und was wünschen Sie von mir ? "
herrschte sie ihn an .

„ Es ist die Sorge , die mich treibt , also seien Sie mir nicht
allzu böse . Ihre geheimnißvolle Abreise ließ mich vermuthen und
befürchten , daß Sie etwas Unüberlegtes und Verhängnißvolles wagen .

Sie warf ihm einen wilden Blick zu .
„ Bin ich ein Kind , das man beaufsichtigt ? Wer giebt Ihnen

ein Recht zu dieser ebenso lästigen als lächerlichen Verfolgung ? "

„ Wer ? "
sagte er zögernd , und sein Auge streifte den Perron

draußen , wo Reisende und Schaffner , Zuschauer und Stations -
bcamte sich lebhafter drängten . Die Glocke gab das zweite Zeichen .
Man stieg wieder in die WgZen . „ Verehrtes Fräulein , mein
Herzblut gäbe ich darum , wenn es mir gelänge . Sie zur Rückkehr
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zu bewegen . Sie sind auf einer abschüssigen Bahn , glauben Sie
mir . O ich beschwöre Sie , noch ist es Zeit , hier auszusteigen
und den nächsten Zug nach Wien zu nehmen . Der Courierzug
geht um halb Zwölf . Noch vor Mitternacht können Sie wieder
im Hause Ihres Onkels sein . "

„ Niemals ! "

„ Gut, "
sagte er dringender , „ also nicht nach Wien . Fahren

Sie nach Rautschins . Lange vor Abend sind Sie dort . Auf diese
Weise nimmt das , was wie eine Flucht , ein Abenteuer aussieht ,
den Schein einer Reise nach Ihrem Sommersitz an .

"
’

„ Nein,
" sagte sie bestimmt . „ Ich habe Alles wohl überlegt ,

und während dieser langen Fahrt ist es mir zum unumstößlichen
Entschlüsse geworden . Mein Ziel ist und bleibt Berlin . "

Er blickte finster vor sich hin / Franzel hatte ihren Sitz ver¬

lassen und war in den Corridor getreten , wo sie anscheinen5
eifrig zum Fenster hinaussah und mit ihrer kleinen , rundlichen
Gestalt den Mitreisenden den Durchgang versperrte . Uebrigens
hatte sie der Vorsicht halber die Thür hinter sich offen gelassen ,
denn von einem Manne , der einen Extrazug für sich allein nimmt ,
um ihnen nachzufahren , war Alles zu gewärtigen , sogar eine

gewaltsame Entführung . Daß er ihre Herrin liebte , hatte sie
schon auf den Proben im Heisterbach

'
schen Palais gemerkt . Und

jetzt fuhr er sogar wie ein Sturmwind hinter ihr her ! Aus

sorgender Liebe gewiß ! Das war nett von ihm , sehr nett ! Schade ,
daß das gnädige Fräulein Nichts von ihm wissen wollte ! Aber

Franzels Herz hatte er dafür gewonnen , der gute Herr Graf !
■ Der dumpfe Pfiff der Locomotive ertönte , der Zug kam in ' s

Rollen , und Werin , der noch immer mit seinem grauen Schlapp -

hUt in der Hand bot - der Thüre stand , mußte sich fetzen . Sie

bot ihm mit einer Handbewegung ihr Gegenüber an .

„ Verehrte gnädigste Comtesse,
"

sagte er nach einer Weile ,
als sie ihr Köpfchen vom Fenster ab und wieder ihm zuwandte ,

„ Sie haben mir einmal gesagt , daß Sie mich um meiner Auf¬

richtigkeit willen schätzen . Ich will wahr sein wie ein achter

Naturbursche und Ihnen mein einfaches Spiel aufdecken . Ich
komme als Sendling ihres Oheims . "

„ Unmöglich ! " '
.

„ Der Zufall hat es möglich gemacht .
" Und nun erzählte

er , wie er nach der Entdeckung ihrer Abreise nach Berlin , als

Gast der Fürstin Zeuge ihrer Unterredung mit dem Grafen

Landegg war , und wie Beide ihn gebeten hätten , den Flüchtlingen
nachzureisen und sie zur Rückkehr zu bereden . Nur mit Zittern
und Zagen und erst auf wiederholte dringende Bitten habe er

den Auftrag angenommen und ausgeführt .

„ Ein Zaubermärchen in der That,
"

sagte sie lächelnd , „ nur

schade , daß die Sache im Sande verläuft . Ihre Mission wird

scheitern . "

„ Hören Sie vorerst die Bedingungen , die Ihr Onkel stellt . "

„ Nichts davon,
"

rief sie unwirsch , „ ich
' will Nichts hören .

Keine Unterhandlungen , die doch zum Voraus aussichtslos sind
und mich nur unnöthig verstimmen . Ich weiß ja Alles , was man

mir versprechen wird . Ich soll nicht in ' s Kloster , sondern nach

Rautschins und dort völlig frei und unbelästigt sein , nicht wahr ?

Diese leeren Besprechungen kenne ich . "

„ Der Fürst verpfändete sein Ehrenwort .
"

„ Und er wird es halten . Es werden keine Nadelstiche und

Quälereien mehr sein aus nächster Nähe , sondern moralische
Torturen par distance , die viel unausstehlicher und schmerzlicher
find . Also nichts weiter davon , wenn ich bitten darf . Kehren
Sie nur ungesäumt zurück , um Ihren Auftraggebern das Scheitern

Ihrer Sendung mitzutheilen . "

„ Gestatten Sie mir gütigst , daß ich Ihnen bis Berlin das

Geleite gebe ? "

„ Nein,
" erwiderte sie . „ Ich weiß die Vorzüge Ihrer Gesell¬

schaft unter anderen Umständen zu schätzen , aber in Wien ist

Ihre Anwesenheit viel nothwendjger . Mein zärtlicher Oheim
wird sich um eine Nachricht von seiner lieben Nichte verzehren .

"

„ Eine Depesche genügt wohl .
"

„ Nein , Herr Graf . Seit ich weiß , daß Sie als Bevoll¬

mächtigter meines Oheims mich verfolgen und beaufsichtigen und

mir ihren unerbetenen Schutz aufdrängen , hat ihre Gesellschaft

für mich ihren besten Reiz verloren . Ich kann in Ihnen nur

noch meinen Aufseher und Aufpasser betrachten . Ein ungezwungenes ,

gemüthliches Gespräch , das beiden Theilen Freude macht , ist also
unmöglich . Adieu , Herr Graf , und vielen Dank für Ihre Be¬

mühungen .
"

Er erhob sich , und ans seinen Augen leuchtete ein tiefer
Seelenschmerz . An der Thüre wandte er sich noch einmal um .

„ Comtesse, « sagte er , „ ich sprach vorhin davon , daß die

Sorge um Sie mich hinter Ihnen hertrieb . Es ist aber mehr ,
ein anderes Gefühl , ein stärkeres . Die innige Theilnahme , die
Liebe . "

Sie warf ihm einen Blick zu , der ihn die ganze Größe seiner
Ungnade ermessen ließ .

„ Der Liebhaber , der mich verfolgt , ist mir noch viel lästiger, "

versetzte sie kalt , mit einem ungestümen Trotz .
Er fuhr wie unter dem Biß einer Schlange zusammen , uns

auf seinem blonden , zarten Antlitz , dem nur der militärische
Schnurrbart das Knabenhafte nahm , malte sich plötzlich eine über¬

raschende Energie , die der ihrigen verwandt und vielleicht über¬

legen war .

„ Gräfin , wie sehr Sie mir auch zürnen mögen,
" fuhr er

entschlossen fort , „ die reinste , aufrichtigste Liebe giebt mir den

Muth zu einer letzten Bitte . Trennen Sie sich nicht für immer
von uns , bleiben Sie auf den Höhen des Lebens , widmen Sie

sich nicht einer Kunst , die von ihren Jüngern Alles fordert , nur
keine Ehre . Es ist ein schweres , elendes Leben , glauben Sie mir .
Gewiß , Ihr Talent wird sich Bahn brechen , so daß Sie nicht
erst lange in untergeordneter Stellung verharren müssen , aber

mögen Sie noch so hoch stehen , der Neid und die Verleumdung
werden Sie doch in den Staub ziehen . Sie werden Ihre Würde
verlieren , und man wird Ihre Ehre angreifen . Ihre Tugend ,
Ihre Erziehung , Ihr Adel , Ihr Herz sind ebenso viele Hinder¬

nisse . Das Publikum ist launenhaft und frivol , die Kritik vielfach

unfähig und zum großen Theil käuflich . Ein Ekel wird Sie er¬

fassen , wenn Sie dem Theater auf den Grund sehen . Es wird

Ihnen dort unten nicht wohl werden , glauben Sie mir . Der

Zauber wird entschwinden , und Sie werden allein und unglück¬
lich sein .

"

„ Nun auch noch Prophet ! "
rief sie spottend .

„ Möchte ich doch unrecht behalten , Gräfin ! Aber wenn es

sich erfüllt , dann erinnern Sie sich des Propheten . Er wird nicht

aufhören , Sie zu verehren . Verfügen Sie jeder Zeit über ihn .
"

„ Unsere Wege scheiden sich für immer,
"

sagte sie , wider

Willen von der Macht seines Gefühls bezwungen , und reichte ihm
die Hand , auf die er sich demüthig niederbeugte , „ so trennen wir

uns wenigstens nicht als Feinde . Sie werden Ihren Späherdienst

einstellen , der mir lästig fällt — bei meiner Ungnade ! Und nun
leben Sie wohl .

"
. |

Er ging . Einen Augenblick später saß wieder Franzel ihr

gegenüber und sah sie fragend an . Da die Herrin schwieg , wagte

auch sie kein Wort . Im Schweigen wurde die Fahrt fortgesetzt .

Es war Beiden schwer um ' s Herz , und die Landschaften , die sie

jetzt durcheilten , waren auch nicht angethan , sie heiter zu stimmen .

Fort waren die grünen Berge , die sreundlichen Dörfer , die fröh¬
lichen Menschen . Nichts als die öden Ebenen voll Sand , kaum

mit Gras bewachsen , Haide , viele Tümpel , schwarze Kieferwälder ,

statt der schimmernden Steinbrüche , staubige Ziegeleien , und statt
der geschwätzigen Wassermühlen die langweiligen Windmühlen , die

Bäume klein und windschief , elende . Lehmkatheu , seltene Ort¬

schaften , wenige Stationen steife Soldaten , Gensdarmen und

Bahnbeamte , an ' s Commaudiren gewöhnt . Sie fühlte , daß sie da

in eine neue fremde Welt einging , minder lebenslustig und leicht

wie der heitere Süden , ein Volk der Arbeit , nicht der Kuyst ,
immer gehetzt von der eisernen Nothwendigkeit der Pflicht . Gott

o Gott , würde ihr nicht frieren unter diesen kalten , verständigen
Menschen ?

Plötzlich veränderte sich die Gegend ein wenig zu ihrem

Vortheil . Luftige Landhäuser tauchten da und dort aus dem

Grün der Gärten , Kasernen , Gaslaternen ; man sah heitere , zu¬

friedene Gesichter , städtische Kleider . Dann kamen thurmhohe
Häuser , menschenwimmelnde Straßen , eine Pferdebahn klingelte
vorbei , ein von Schiffen befahrener Canal mit einer stattlichen
Allee , der Schienenweg verbreiterte sich , und bald fuhr der Zug
in die hochgewölbte Bahnhofshalle .

(Fortsetzung folgt .)
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Ausverkauf .

Tricot - Taillen .

Tricot - Kleideheia .

Tricot - Jäckchen .

Tricot - Anzüge .

Tücher und Oliäles in

Wolle und Seide .

Theater - Kaputzen .

Kopf - Hüllen .

Plüschkragen .

Gehäkelte Kragen .

Damen - B8cke .

Kinder - Bücke .

Kinder - Klei deinen .

Kinder - Jäckchen .

Kinder - Mäntel .

Korsetts
über 150 Sorten .

Wegen der durch den Neubau des Nachbarhauses ver¬

ursachten Verkehrs - bezw . Geschäftsstörung veranstalte ich

einen

Ausverkauf
meines Gesammt - Waarenlagers

und gewähre auf meine billigst gestellten Preise

AO % Rabatt .

Bestparthieen verschiedener Artikel zu und unter Ein¬

kaufspreis ; bei grossen Einkäufen besondere Vergünstigung .

Alle Neuheiten der Saison
sind in reichster Auswahl und nur reeller , bester Qualität

vertreten .
'

19183

SÄ Ludwig Hess
, SÄ

Strumpf - ii . Tricotwaaren ,
Korsetts .

Jockey - Mützen .

Engi . Bauh - Mützen .

Tricot - und Häkel -

Mützen .

Jagd - Westen .

Damen - W esten .

Zuaven - Jäckchen .

Unter - Taillen .

Damen - Strümpfe .

Kinder - Strümpfe .

Herren - Socken .

Strumpf längen .

Gamaschen .

Unter - Jacken .

Unter - Hosen .

Normal - und Reform -

Unterkleider . /
------------------------ !

Korsetts
über 150 Sorten .

■■

Jacob Zingel ,
Gr . Burgstrasse 13

,

Lager in Glas
, Krystall ,

Porzellan und Steingutwaaren .

Beielaste Auswahl in einfachen , sowie eleganten Mustern :

Tafelservice
,

Kaffeeservice
, Waschtischgarnituren,T rinkservice

,

.

Mn -
,

Tte und Mocca - Tassen
,

Wein - und ChampaonepGläser ,
HOier

,
.

Weisse Hotel - und Haushaltungs - Porzellane — Kiiehengesehirre.

Hoohzeitsgeschenke . Ausstattungen .

Billige , feste Preise .

Zurückgesetzte Gegenstände und kleine Restparthien , soweit solche auf Lager , werden stets sehr
billig abgegeben . 19235

19198

Fox - Terrier
,

Raffe , schön gezeichnet , feinster Luxnshnnd , abzugeben Markt -
’W 27 , Hinterhaus .

-----

AldrePßrche 23,1 , ßehen preiswert ^ DM Miuif :
1 Sopha , 1 Spiegel mit Trumeau (Marmorplattet , 1 runder cuivre poli
Spiegel , 1 Paar versilberte Armleuchter , 1 Kommode , 1 Waschtisch, 1 großer
Kohleneimer , mehrere Gardinenstangen , 2 Taschenuhren u . dergl . mehr .
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Körner , Bürgermeister .

AlliaiiB -SSissiOBS -'WeTein ,

EiletEiletEilet !

Em Achtel zweite Ranggallerie gesucht Fcldstraße 4 , 1 .

Der Vicinalweg zwfi
neu gestückt werden uni

Rüste , das Hundert 25 Pf ., Hclencustraße 16 .

schweb . Missionar Olsson .

gesperrt .
Wehen , den 9 . October 1890 .

auf dem Markt . Sonntag Vormittag
Verkauf im Laden Mauergasse 7 .

Hochachtungsvollst
eSo Kretzer .

iku 'uujw utut | uji .u alle vier bald imch China ausgehend

christl . Versammlungen abhalten und zwar Bibelstunden 5 Uhr Nach -

tnittagg , Erweckungs -Versammlungen 81/ * Uhr Abends .

Mieth - Verträge Ä

GW - M
*

7
" ! ....... “

errichtet habe .

Ich werde bestrebt sein , nur prima Fleisch - Und

WrrrstwKKrerr zu liefern , unter Zusicherung auf¬

merksamster Bedienung , und bitte um ein geneigtes

Kemm >
-

yt den Evaugelisatious -BersamMlungen Siiftstratze 26 , Sonntags
und Donnerstags Abends 81/ » Uhr .

Nächstkommende Montage und Dienstage , Abends , wird der

Nur noch bis morgen Sonntag ist die Gelegenheit
im

Wiener Kchntzmaaren - Kafsr
Große Burgstraße 1 . 186

Eckhaus der Wilhelmstraße . Eingang Gr . Burgstraße .

Bekanntmachung .

Die auf heute Vormittag 9 ^ Uhr anberanmte

Mobilien - Versteigerung aus dem Nachlasse des

Christian Badior findet vorläufig nicht statt .

Wiesbaden , den 11 . Oktober 1890 . 143

Im Auftrage :
Brandau ,

Echte FrEkfurter Würstchen - Italien .

Maronen ä Pfd . 25 Pf . , Teltower Rüben ,

neue Feigen , neue türkische Pslanmen ,

sehr schönen Glb - Caviar empfiehlt billigst
AMf Wirth , i9M

Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse .

Gesdiäfts- Eröthinng .

Meinen Freunden und einer geehrten Nachbarschaft
die ergebene Mittheilung , daß ich mit dem heutigen

Tage Albrechtstrahe 3a (nahe der Nicolasstraße )
eine

Prima Egmnder Schellfische ,

sowie Cablia « und Lachs -

forellen in allen Größen , frisch
vom Fang , sind heute eingetroffen

la amerik . Petroleum
per Liter 18 Pfg .

Zucker * & % *

Tlwodo lieber ,

Saalgasse 2 . 19216

Bürgerm . - Büreau - Assistent .

uhcn Wehen und der Platterstrafie soll theilweise
ö wird deshalb bis auf Weiteres für Fuhrwerk

Kartoffel - Lieferung .

Die Lieferung unseres Bedarfes an Kartoffeln pro 1890/91 soll im

Submisflonswege öffentlich vergeben werden .
Verschlossene Offerten sind bis zum 18 . October e. auf dem Bureau

( Rathhaus ) einzureichen und erfolgt deren Eröffnung an Kielern Tage ,
Vormittags 11 Uhr , in Gegenwart der etwa erschlenenen Submittenten .

Die Lieferungsbedingungen können Vormittags vor » 10 — 12 Ahr

auf dem Bureau eingesehen werden . m „
Der Vorstand des Armen -Vereins .

EBresler .
Wiesbaden , den 10 . October 1890 . 124

Unwiderruflich nur noch bis morgen Sonntag

M - Großer M
billiger

Schuhwaaren - Auslierkaus .

Firma : Wrerrev Schuhwaarerr -Bazar

Große Burgftraße 1 . " dZ

Empfiehlt noch 500 Paar Damen - Stiefel von sehr

schönem Leder , nur gut solid gearbeitet , schon von

4 M . 50 Pf . an .
500 Paar Herren - Stiefel , breite und spitze Fatzvn

( Handarbeit ) , von 6 Mk . 50 Pf . an .

Alle Arten Kinder - Schuhwaaren nur prima Waare ,

sehr billig .

Großes Lager aller Arien Pantoffeln , Winter -

schuhew rc . schon von 50 Pf . an per Paar .

Keule MW MetzsMppe ,

Quellfleisch , Schweiuepfeffer , Bratwurst u . s . s

wozu ^ freundlichst einladet Adolph Rotte .

es » » ä rÄrtWÄ
"

M 50,000— öO .
OOÜ W . , StSS

kann Jemand Mittheilhaber eines lukrativen Geschäfts werben . Ollerm

unter A . E , an den Tagbl .-Verlag erbeten .

W
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xagbl -Berlag .

Winter hüte
-

19223alte wie neue , werden billig garnirt

■9

£
< XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

X

X

AMmodrlie « ; n Verkaufe « .

Geldverkehr
Capttalie « ; « leihe « gestrcht .

CKVitalie « tu leihe « gssucht .

Eine gebrauchte , noch gut erhaltene Kohlenrolle
ÄöBtiSÄ zu kausen

-
gesucht . Offerten mit Preisangabe unter

W . 100 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

billig 50 — 70,000 Mk . gesucht als erste Hypothek auf ein nm
19230 . tabilität vorzügliches Baugrundstück . Nah . im Tagbl .-

Abgelegte Herren - nnd Franen -Kleider , Schuhe und Stiefel , Uniformen
Pfandscheine , Gold und Silber rc . ec. Simon liandau ,

Metzgergaffe 31 .
Auf Bestellung komme pünktlich in ' s Haus .
NB , Taxationen werden unentgeltlich ansgeführt .

, ¥ » uuli . u . Stallung ,
idjbnen Ueberschuß . 204
aunusstratze 10 .

Rechtsanwalt Dr . Selig soh «
und Frau , Arma , geb . Groß .

Eine kleine gangbare Wirthschaft ist bis zum 1 . Nov .
unter günstigen Bedingungen abzugeben . Näh . im

19236

__
Stiftstratze 12 , Hinter ! ) .

'

Geschwister Merkel

. Ein eisernes Reservoir , gut erhalten , von circa 1 Kubikmeter Jn -
M , zu kaufen gesucht . Offerten Taunusstraße 36 abzugeben . 19026

MZMN !
lALlMW

. .. , . gesucht ,
teilen unter A . 'M«. 135

Coflme - md Mntel - CüMcMn ,

en °& 28 ' Wiesbaden
,

Sorgfältige Anfertigung , Veränderungen nach neuestem Schnitt .
Reelle Preise . — Schnelle Bedienung .

MWW ' Stal ). tut Tagbl .-Verlag . 17085

520 . 000 — 24,000 M . giö ' KÄ
H . 31 im Tagbl .-Berlag niederzulegen . .

'

nestkanfSchilling von 38,ooo Mk . zu 4 */s °/o vierteljährlicher
Zinszahlung zu cediren gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18402

5000 Mk . auf erste Hypothek bei dreifacher Sicherheit sofort gesucht .
Offerten sub © . BS . postlagernd hier erbeten .' “ “ x — - -x -- *1- " - ■* ' -

ech Lage und Ren -
. „ , .. , int Tagbl .-Verlag . 19222

3500 w 4000 M .

x Statt besonderer Anzeige .
X , Be glücklich erfolgte Geburt eines Sohnes zeigen hoch -
X erfreut an

Getragene Kleider ,
Schuhe , StiHl , Möbel u . dergl . w . an & u . verkauft , Herbst - u . Winter -
lleberzieher , Regenmäntel , mehrere vollständige Betten v . 20 — 40 Mk ., Bett¬
stellen, sowie einzelne Betttheile , Kleider - u . Küchenschränke v. 20 Alk .,
Nacht- u . andere Tische 8 — 6 Mk ., silb . gute Cylinderuhren 6 — 8 Mk .,
Remontoir -Uhren 12 — 15 Mk ., Koffer , Stühle u . dergl . m .

S *. Schneider , Schuhmacher ,
Hochstätte 30 , Ecke des Mtchelsbergs .

Bestellungen per Post werden pünktlich ausgeführt .

Der Franksurter Hypothekm - Credit - Verem
gewährt sortwährevd ämortisationsfreie Darlehen zur ersten
Stelle — 60 °/o der Taxe . Ratenweise Auszahlung schon
während des Baues , Restzahlung sofort bei Vollendung .
Anträge nimmt entgegen und weitere Auskunft ertheitt das

^ Hhpotyekengeschäft v . Herrn . Friedrich , Querstr . 2,1 . 18665 *

Eine schone dänische Dogge
bMg zu verkaufe » Kapellenstratze 58 .

Pachtgvsmhe !sWUW !

Adelhaidstratze , in schöner Lage , ein sehr solid gebautes mittelgroßes
herrschaftl . Haus ohne Hinterbau zu verkaufen . Sehr solide
Capitalanlage . S . Imand , Taunusstraste 10 . 240

Ein neues Haus , in einer Hauptstraße hier und sich für jedes Geschäft
eignend , irt unter sehr günstigen Bedingungen und großer Rentabilität
zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 12927

Hochrentabl . Haus mit Thorfahrt , schöner Hof , Hinterb .
mit 4000 Mk . Anzahlung zu beit . Käufer hat schonen Ul . . . , .

„ „ S . imand , Taunusstraße . . .
Hochrentabl . Eckhaus mit Wirthschaft mit 5 — 6000 Mk . Antal

(bei sehr hohem Ueberschuß ) zu berkaufen .
S . Imand , Taunusstraße 10 ,

Perfecte Kleidermacheriu übernimmt Arbeit in und außer dem
Hause . Langgasse 19 , 2 . Et . ______________ _____________________

Ein hiesiges Hotel I . R . wünscht seine Fremden -

wäsche an ein leistungsfähiges , in der Stadt

gelegenes Wäscherei - Unternehmen zu vergeben .
Offerten unter H . 1 an den Tagbl . -Verlag . 19229

Wäsche wird angenommen und gut besorgt ; Herrenhemd mit Glanz
20 Pfg ., Kragen 6 Pfa ., Manschetten 8 Pfg ., Damenhemd und Hosen
9 Psg ., Taschentuch 3 Psg . Näh , bei F . Möhler , Friedrichstraße 14 .

Eine &rau sucht Kunden zum Waschen und Putze « . Näheres
Ädelhaidstraße 23 , Seitenbau 3 St .

Mm KmWmidm M 8S . g * i '
nt

Gustav -Adolsstraße 1 , 1 St ., ist eine gute Nähmaschine zu ver¬
leihen per Tag 30 Psg .

II
Suche 50,000 Mk . halbe Taxe ä 4 °/o, 45,000 Mk . & 4 ' /- °/°,

11,000 Mk . , 10 . 000 Mk . u . 4000 Mk . ä 8 °/° zur 2 . Stelle .
j , Näheres kostenfr . d . fimdw . Winkler , Taunusstraße 27 , 2 St .

Etestkauf - Schilling von £ 0 — 13,000 Mk .
„, „ äu 4 ' /s % mit vierteljähriger Zinszahlung zu cediren

gesucht . Nah . tm Tagbl .-Verlag . 18197

13,000 Mk . SÄS -ä ? ' ° 'Ä
9K . AA ht .7 A AnA Mft gegen gute Sicherheit

Lohnender Nebenverdienst
bietet sich intelligenten Personen aus dem Beamtenstande (incl . Pensionären ),
der Kausmannschast und sonstigen Geschäfts - und Piivat -Peisonen durch
Abschlüsse von Lebens -Versicherungen ohne besonderen Zeitverlust und ohne

gcielle Agentur -Uebernahme . Näh . auf Anfragen durch die Annoncen -
>ed. von B1 . W . Sarrazin in Frankfurt a . M . unter A . 39 .

HDLunweit Wiesbaden , mindestens 2 Morgen groß , gesucht .
& Offerten mit Preis und Lage unter <x . M . 8 an den

Tagbl .-Verlag erbeten . ___________
’

______________ __
fföTÄä wird gegen einmalige Vergütung in Pflege

MIW gesucht . Offerten unter ® . SS an den
Tagbl .-Verlag erbeten .

Große Bergstraße 9 , 2
,

™ folgende Sachen billig abzugeben : 1 Mantel -Füllofen mit Maimor -
Mte , 1 noch gut erhaltener Zimmerteppich , 5 Meter lang und 4 ' /- Meter
iÄ 1 Rohrsopha und 2 Sessel , 1 kl . Eckdivan , 6 altdeutsche Stühle ,
lLahagoni -Salontisch und Consolschränkchen , __________ _ __________

'

, , Fox -Terrier , 1 Jahr alt (Hund ) , von hochfeiner Rasse , sofort billig
2U Deifaufen AdolphsaMr 24 , Part ., von 8 — 11 Vormittags .

' ~



N - . 338Mtcsdadrner Tagblatt .

gebens ! ein .
Der Vorstand .

Fachverein der Schreiner

Samstag , den 18 . October 1890 ,
Abends präeise S ' /a Uhr , im Ver -

eiMokale Wellritzstraße 41 :

S - U - 2 «
__

Turn - Gesellschaft

Tagesordnung :

1 . Berichterstattung des Vorstandes über das Vereinsjahr 1889/90 .

2 . Wahl zweier Rechnungsprüfer .

3 . Neuwahl des Vorstandes .

4 . Sonstige Vereins - Angelegenheiten .

NB Die Bücherausgabe findet der Haupt - Versammlung wegen

um Freitag , den 17 . d . M ., Abends von ‘/sd - W Uhr statt . 220

Der Vorstand .

Stenographen - Verein
„

Arends “
.

Zu unserem heute Abend 81/ » « hr Hellmnndstratze 33 statt¬

findenden

IL Stiftungsfest
laden wir unsere Mitglieder , wie alle Freunde der Kurzschrift er -

Gärtner - Verein
„
Hera “

.

Haitpt - Bersarnmlung
Samstag , den 11 . Oct . e . , Abends 9 Uhr , im „ Thüringer

Hof
" . Vortrag über Maiblumen - Cultur und deren Treiberei .

Hierzu ladet freundlichst ein 87

Der Vorstand .

MMw M , MM 28 .

Heute Abend von 6 Uhr an : Leberklötze mit Sauerkraut .

Et « gr . Ofen zu verkaufen Langgasse 20 . ; ^ 283
de vaiiois . Schirmfabrik . 19283

Heute Abend 8V2 Uhr findet im Lokale zur „Stadt Frankfurt

Mitglieder - Versammlung statt , wozu alle Schremer Wiesbadens

hiermit einladet _______________ ___ ________
Per Tor stand .

Edle Harzer Kamrien
, weibL w

°
A
"

d . AL
abzug . Herrngartenstratze 8 , Part .
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697 80 ” 73 123194 209 49 [200 ] 652 746 982 124012 64 65 113
19 91 225 323 24 36 639 848 948 125056 88 175 97 214 598 632 [2001
85 783 [1001 819 70 926 [100] 120244 78 311 429 30 U00 ] 83 51i> 38
72 629 803 18 1 27013 131 38 438 6b2 77 750 957 128092 13o 349
478 508 16 739 [200 ] 41 64 822 76 1 20384 578 98 7 »2 817 973

130000 54 289 397 412 693 747 93 881 986 1 3 1 018 98 427 508 23
32 608 24 25 857 96 907 82 132061 168 77 1150192 589 [200 ] 638 39
796 937 61 133116 63 299 305 471 o72 767 91 963 13407b 88 143
3->8 74 415 529 « 11 737 898 1 35176 204 11 39 97 407 49 569 631 899
911 130412 28 51 643 81 702 58 951 137281 366 438 63 [100 ], 72
76 93 649 758 91 804 22 36 37 80 972 95 13 * 006 127 86 [100 ] 206 4a
308 4 ’ 1 60 506 ,100 ] 40 61 90 13 *3010 16 61 112 74 298 510 -28 849

140266 76 398 597 608 748 805 7 90 14 1037 92 168 204 59 88
91 :*>00 ] 92 385 570 670 946 84 94 1 42030 111 395 476 606 12 87
7l0

-
59 61 827 932 55 59 1 4304154 117 234 822 40 74 81 906 144111

-8 ” 247 59 432 54 79 532 624 55 823 1 45087 424 537 611 823 76 905
91

*
146092 148 213 56 361405 [100 ] 40 519 66 621 790 95 819 962 [100 ]

147115 81 207 475 527 35 727 59 60 75 919 14 * 023 88 lo7 219 380
438 517 660 843 140012 209 82 345 584 91 894 908 06

150033 93 133 36 67 85 217 48 378 90 [100 ] 407 28 43 97 681 89
7R9 813 934 82 1 51119 67 375 528 40 86 637 722 76 877 93 9u3 10
152027 387 597 684 90 991 153006 144 216 73 442 585 724 31 56
154037 173 282 90 98 314 449 584 740 807 919 50 155312 71 423
530 65 81 6"0 847 80 943 156132 64 249 88 [150] 411 28 40 [100 ] 514
45 96 610 58 78 761 889 921 33 53 64 93 1 57022 108 10 47 206 15 16
317 63 811 53 939 1 5 * 066 88 101 56 238 471 545 73 605 10 43 71a
816 28 54 69 [150 ] 150092 237 402 68 684 840 923

100069 147 217 379 80 444 553 6!>1 728 :36 805 8 26 1 61052 245
61 75 389 [1001 499 520 91 925 [1001 77 1 0 -4058 172 208 60 396 601
84 1109] 735 878 [1001 985 163101 98 210 65 7 6 333 95 98 414 51 554
610 43 78 992 164018 [1001 104 [10U1 55 295 426 509 24 92b 78
165065 80 1”1 49 64 341 65 68 78 474 946 166051 131 51 93 266 53b
55 814 M3 167OT0 12001 91 182 333 567 646 98 785 823 82 940
16 * 068 188 99 270 305 416 570 749 811 19 166192 241 o7 94 374

170001 353 57 461 665 98 1 71106 12 14 [1501 221 300 78 684 831
3° 48 903 52 79 91 172030 47 76 457 764 1 73075 92 2 -6 91 468
SB lläül 530 703 805 41 78 98 1 74010 46 2 56 435 652 <81 810 86 945
175044 (2001 80 200 43 91 412 515 35 62 655 68 938 1 76012 40 96
IIOÖI 149 300 53 66V 722 970 94 177091 210 97 405 62 63 537 717 62
77 1 7 * 066 432 50 556 672 766 835 39 130 00150 91 915 17 0068 203

’ 70 318* & 8462̂ 1^ 8
« Ä ? 8774Ü76 913 38 1 * 1039 173 99 298

i 302 4»3 [100] 98 543 11001 721 58 853 1 * 8029 325 492 515 92 689
, 770 84g [1501 957 1 * 3007 27 77 98 228 347 491 586 605 68 707
: I20 910 1 * 4051 67 109 64 447 514 [100 ] 656 940 1 * 5094 197 256

354 619 [1001 72 727 72 889 1 * 6060 267 341 90 496 842 903 -9
■ 187090 116 233 641 707 70 811 23 [150 ] 84 [150] 90 957 1 * 8029 17a

»06 48 96 346 74 549 97 671 974 1 * 0005 259 308 417 76 82 636 70 86

1 738 80 965 73

2 . Ziehung der 1 . Klaffe 183 . König ! . Preuß . Lotterie . !
Siel ;mig vom 8. Oktober 1890, BormittagS . ;

8lut dl« eetciui « über 60 Mark find den betcefienien Nummer »
in Parentheie beigeiiigr-

[Ohus Dewähr .) ,
16 83 175 469 72 76 513 20 21 56 615 41 55 865 92 1047 54 129

[1001 93 244 394 400 8 1 616 719 89 981 - 161 203 361 500 607 792 800
915

1
3003 37 175 229 362 513 [200 ] 655 927 4191 224 77 310 43 73 83

4‘>3 78 711 71 89 806 29 [1001 69 962 5069 99 130 201 4a4 869 915 22
6006 101 [100] 236 48 476 88 574 750 884 7313 [100 ] 18 20 413 18 38
941 * 062 225 418 99 662 83 93 724 914 9186 96 411 600 32 59 [1001
89 7io0963i74 337 42 89 480 [200 ] 81 550 93 704101180 99 904 11058
147 91 203 80 315 407 552 [100 ] 645 734 [100 ] 86 [150 ] 917 28 12020
59 [100 ] 215 353 752 917 13014 265 650 [ICO] 724 [100] 93 8,0 1414b
73 303 6 503 651 880 15054 61 [2001 94 123 218 19 [100 ] 40 421 67

M WM » LK L «?7

931
30081 215 318 529 aOT ? 623 69 743

°
856 943 _« 1000 99 156 236 63

» s % «
c>44 «04 436 49 (10 )1 71 941 >85181 281 (loOJ 667 70o [100J ^ <$447 500
«0 69 6*>4 97 870 71 37079 147 230 46 382 411 18 863 » 8112 14 83
95 204 344 496 514 711 827 91 922 55 » 9122 32 49 73 78 234 3Jb 405
333

30333 40 61
*
1100] 401 502 14 678 707 18 49 835 [1001 961 3 1 034

36 352 409 688 838 924 3 8096 106 [100 ], 215 318 498 625 710 38 870
74 [100] 85 963 33102 . 28 248 302 47a o77 822 87 96 - 84 3 4017 34
122 11001 28 (100 ] 35 227 305 76 453 533 [150 ] 64o b3 ? 3 7o8 942,71 99
35009 72 78 195 366 67 831 900 48 9O_(laOJ 36031 o < 93 96 lo4 422
528 834 943 37124 580 955 3 8091 Iba 314 499 o9a 877 926 73 36041
71 236 60 324 34 418 66 536 [2001 763

40126 400 24 95 797 820 41029 61 128 218 3 - 1 447 67 70 761
42248 81 469 550 897 941 43273 363 42b 97 891 So2 440a9 154 238
488 6-27 659 71 45155 290 401 71 627 72 - 6a 8 -7 4 6036 143 304 014
24 64 74 897 921 [1001 47070 110 63 286,346 - [ WO] 616 742 93 874 915
58 [1001 4 * 034 [1001 390 97 4a3 622 80 833,70 49131 524 600 38

50010 26 86 118 774 886 908 92 5113 - 63 208 42, 78 84 491 510
56 715 38 5 » 098 140 243 [100 ] 87 304 444 84 620 03 89 [la0 ] 724
921 75 53038 153 58 272 92 93 377 616 -32 oO a2 962 70 83 540 -6
94 207 15 92 [300 ] 431 88 652 818 21 63 [150 ] " >6 73 55000 44 6 , 77
93 112 18 3 - 82 85 252 62 510 676 978 5 « 04a 299 aOö o3 470 54a a -
90 636 803 43 95 5 7085 165 218 395, aaO 722 25 8a2 946 581Jo 203
25 641 46 850 922 58033 36 [200 ] 3a3 a8 406 501 71 652 70 1100] 9 -



N » . S38 Verlag : Zarrggasse a ? . Seite 21

s

13706 ? na 41 69

131010

[1001 278
138186

Hochachtungsvoll

fweorg Engeimaim

607 15 61 774 79 9 8000 55 222 317 SO 658 792 99195 287 310 19 35
48 77 [1001 619 52 94 705 36 886 957 [100] 71 83 84 91

100074 76 80 90 170 228 48 75 324 86 92 713 860 90 953 1101243
330 39 633 754 906 86 102000 305 33 77 950 80 103128 244 344
78 407 58 507 641 60 78 859 [2001 74 925 41 104073 287 449 520 866
[100 ] 105170 82 358 547 74 773 89 920 33 100159 78 349 66 428 588
601 712 821 90 107052 160 214 54 334 407 663 86 718 46 817 94
108071 ISO 338 84 568 645 63 707 820 66 109103 463 90 92 500 600
41 720 95 953 64

110037 88 89 103 30 471 535 721 90 844 66 938 111015 71
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70 ? [100 ] 835 114154 88 234 43 54 87 339 52 522 29 43 687 867 99
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44 116111 [1001 203 5 49 467 609 725 805 17 93 940 59 73 117051
94 140 1150] 42 476 522 31 618 [150 ] 794 118047 122 50 251 84 319
66 91 430 35 56 74 571 790 110182 266 302 38 426 507 36 [1001 62
11001 78 636 747 853 941 78 [1001 92
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Ä - 61 81 138 89 327 84 470 500 955 L88074 191

415OJ 62 626 29 743 94 894 97
“ 94 " 3 1 * ° ° 20 108 269 477 514

516 81 623 719 25 800 2 128214 40 322 35 435 98 962 72
11001 214 330 61 604 14 58 712 82 856 67 72 928 48

13O038 331 33 50 59 61 467 548 86 683 97 704 24 940 ______114 76 445 544 87 756 68 883 988 1 3 :5079 119 268 304 480 [100 ] 536
46 80 623 998 133126 226 30 [1001 498 517 643 798 802 8 18 26 42
952 1 34014 50 [100 ] 96 112 215 73 522 24 66 704 823 933 135194218 44 724 66 972 136198 213 45 367 436 75 546 628 905 [150]137150 86 255 318 467 98 508 21 39 50 682 712 78 816 1 38042 33941 <0 »3 512 21 25 53 663 859 1 39162 231 48 68 428 605 34 768 727b 8a 844

180033 39 133 227 32 46 432 55 639 740 67 95 810 42 71 930
181033 123 [100 ] 50 322 454 591 651 736 39 800 39 925 122004 38
382 97 492 573 96 788 892 123043 122 232 456 696 876 124140 213
16 360 414 47 570 73 666 780 849 71 956 125023 152 222 68 444 567
814 66 69 931 126468 73 615 798 839 -------- ---- “

2 . Ziehung der 1 . Klasse 183 . König ! . Preuß . Lotterie .
Stellung vrui 8. Oktober 1690, Nachmittag ».

Hut Mi Stannin über 60 Mark iinb een uetceficab «» Kuunueta
bl Parenltzeie beigefügt.' (Ohne Gewähr .)

44 216 614 754 (1001 97 801 5 42 61 1000 4 377 513 823 908 39
[150] 2122 70 416 579 92 616 27 [150 ] 47 67 70 8079 120 56 97 319
708 816 [100 ] 925 4112 25 47 74 285 483 516 70 823 915 5152 257 65
325 84 411 89 728 [150 ] 34 80 96 826 902 14 [100 ] 83 6047 66 68 229
61 331 82 86 686 732 815 74 7099 115 292 402 567 627 65 752 856 978
« 009 93 202 74 486 504 675 962 [1501 81 « 109 216 481 501695 789 92169

10180 81 229 387 450 535 92 992 11016 48 72 81 88 117 76 331
1100] 33 606 40 726 81 826 46 949 96 12035 54 216 306 7 47 71 91
400 [ICO] 24 35 711 [100 ] 13024 425 595 678 740 864 14180 83 385
462 515 859 [100] 922 1 5084 134 222 36 39 63 [100] 317 24 69 413
528 673 754 981 16041 162 [100 ] 93 255 331 76 80 430 516 44 627
[1001 31 713 988 1 7047 61 81 506 76 727 73 808 26 18025 331 460
702 855 [1500 ] 19103 335 967 70

» 0063 69 [100] 305 518 [200 ] 69 656 [100 ] 702 [100 ] 48 930 65
» 1016 147 1100] 234 339 485 653 82 785 874 974 » S082 256 549 779
865 73 80 937 47 93 » 3234 74 309 600 11 78 807 » 4188 294 334 450
555 802 » 5222 39 411 41 614 31 740 806 21 33 [100 ] 931 » 0058 60
67 280 392 565 651 783 867 987 » 7057 150 80 358 60 482 564 745 824
943 98 » 8009 407 8 727 77 846 67 956 » 9209 82 313 41 [30001 78
555 71 [1001 666 84 [1001 827 31 43 995

30003 128 83 90 226 330 431 530 76 659 84 85 758 [1001 80 921 22
51 52 31104 42 286 417 650 817 [100] 65 74 95 3 » 216 349 87 481 510
969 83 3 3042 48 287 571 95 621 60 865 982 3 4046 137 92 313 33 96
97 418 40 529 723 52 991 35024 121 1100] 283 707 840 [1001 3 (5022
44 [100 ] 90 101 3 348 572 749 841 48 960 71 3 7091 263 349 59 719 806
905 3 8018 215 21 421 560 884 923 30007 [200 ] 12 154 357 524 64
648 49 65 816 960
„ „ 40071 187 [1001 91 216 75 804 50 41 088 113 21 49 300 679 851 68
966 42249 300 471 534 755 64 910 [100] 28 97 43064 129 38 59 94
277 380 4 >5 660 942 75 44102 [2001 300 69 520 47 606 23 [300 ] 29
31 718 30 86 891 944 [100 ] 94 [150 ] 45127 270 419 28 530 787 4 (5173
371 455 61 595 798 47008 272 437 518 4 8324 415 [1001 34 645 756
88 892 978 43162 261 81 354 [100 ] 410 601 98 826 900 68 74

5 (5119 56 212 89 346 709 62 824 5 1012 156 245 63 471 514 65 624
90 828 91 906 39 5 » 042 334 36 85 507 605 54 93 730 46 57 78 5 3071
152 291 344 60 73 414 600 83 849 72 954 5 4030 [100] 214 58 365 [2001
493 678 710 50 88 55129 35 [150 ] 83 93 204 40 95 314 459 67 96 552
669 756 825 72 922 54 84 5 (i009 23 37 226 554 59 824 57023 43 60
71 75 144 229 68 370 99 663 790 870 [100] 912 73 [1001 58085 182 297
540 708 28 921 50014 37 177 233 331 484 526 612 33 [200 ] 98 818

« 0227 83 388 457 539 627 923 35 61017 27 245 71 312 432 512
967 68111 201 346 487 766 [100 ] 75 875 [2001 « 3069 118 [1001 332
402 23 38 704 849 52 964 99 6 4045 111 52 305 443 58 542 59 684 965
« 5032 149 222 87 [1001 624 702 833 979 96 6 6034 64 197 510 661 717
90 957 67481 91 665 789 95 0 * 150 57 210 508 46 607 61 64 87 715 98
867 [100] 911 63 « « 390 421 579 608 [1001 79 814 76 91 936 [1501 38

70233 382 435 509 716 33 827 69 7 1089 145 [5001 218 315 445
675 91 885 945 82 91 7 :4056 162 276 327 438 536 696 767 867 957
7 3016 75 80 148 61 64 366 72 92 601 85 91 751 74136 268 342 425 26
84 505 33 49 61 74 76 651 728 99 880 81 7 5025 82 145 302 32 506 7
94 648 777 812 920 31 7 (1115 217 22 68 307 613 I15OOJ 805 995 7 7015
61 111 437 533 51 783 829 67 78074 122 94 238 355 65 419 637 [300 ]53 995 1150] 7V215 29 455 629 87 730 38 71 95 852

* 0465 507 57 639 817 22 * 1065 245 92 347 410 97 581 660 826
29 58 60 96 8 » 013 32 34 197 210 27 68 70 308 629 835 77 * 3011 28
68 259 74 83 361 514 52 [150 ] 57 634 768 77 844 [150 ] 938 60 * 4046
99 124 87 89 239 377 506 704 854 * 5052 111 42 426 72 592 747 852
* 6084 122 59 209 45 352 500 32 818 91 996 99 * 7008 138 284 89 360
411 673 721 836 904 13 88072 152 231 405 43 632 80024 35 140 446

» 0149 [150] 228 88 329 563 81 [100 ] 97 810 915 22 » 1002 115 2576 393 99 558 672 776 814 995 » » 131 227 326 71 99 520 709 41 61
830 45 72 94 » 3062 77 292 435 80 536 80 616 58 713 15 992 9 40 «9
85 564 612 42 735 844 944 51 95262 463 606 702 7 955 9 6080 315

36 68 410 541 61 87 612 768 917 44 9 7067 [100 ] 210 50 421 52 86

Wirthfchafts - Eröffnung .

Meine Freunde und Bekannte , sowie eine verehrliche Nachbarschaft benachrichtige hiermit , daß ich die Gast - N « d
Kcharrkmirthschaft in meinem Hause

»
Zur Stadt Offenbach11

Obere Mebergasse 51 ,
übernommen und lade zu einem Besuche höflichst ein .

Bei einem vorzüglichen Glase Bier aus der Henninger ' fchen Brauerei in Frankfurt a . M . werde
stets ein gutes Glas Wein und Apfelwein , beste Spirituosen , sowie einen guten Mittagstifch und warme
und kalte Speisen zu jeder Tageszeit zu sehr reellen Preisen anbieten können .

Außerdem empfehle meine freundliche , gut eingerichtete Zimmer mit vorzüglichen Betten zum Logiren zu sehr
mäßigen Preisen .
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lichst ein

$ Fremden Menfto « M

Morgens : Luellsteisch , Schweinepfeffcr , sowie
Bratwurst und Sauerkraut . Sonntag : Großes

S Komiker -Concert . Eintritt frei . Es ladet freund -
3 . Ettingshans , Metzger und Wirth .

„ M DchsPyle
"

,
MllimflrO 32 .

Heute Abend : MetzeLsuppe

(Eine Sonder -Ausgabe be8 „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor -
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasie 27, und enthält sedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebote, welche in der uächsterscheinenden Nummer des „-Wies¬
badener Tagblatt - zur Anzeige gelangen. Bon 6 Uhr an Verkauf, das Stuck 5 Pfg ., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Weibliche Nevss « e » , die KLeUmrg strrderr .

Gesucht eine Gouvernante , perfect in Englisch , etwas

Französisch , Handarbeiten , Zeichne » und Malen . Näheres
Büiireau Keimania , Häfnergasse 5 .

SM - Kindergärtnerin , geprüfte , zu einem Kinde gesucht .
Central -Bürea « , Goldgasse 5 , 1 .

« t . . Volontärin , bei freier Station , für ein Damen -

MMMA Offertenunter « . B »

Modes .
Eine tüchtige erste Arbeiterin sofort gesucht . Offerten unter

E . MP. « S an den Tagbl .-Verlag .

Lehrmädchen für Putz
sucht A . IBayss , Michelsberg 16 . 19064
- x^ nge Mädchen können das Kleidermachen und Zuschneiden gründlich

erlernen . Näh . Mauergasse 14 , 2 © t .
7

Ein Mädchen kann das Bügel » erlernen Wellritzstraße 33 .

MöbMte Zimmer .

Ein gut möblirtes Zimmer (separater Eingang ) auf gleich zu vermiethen
Louisenstraße 24 , Hinterh . links 3 St . 1S217

Ei « möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen . Nah .
Mauergasse 10,1 . Et . links . .

Ein möblirtes Zimmer in der Nahe des Kurhauses an einen Herrn zu
vermiethen Webergasse 4 , Hinterh . 1 . St . 19234

Zwei Arbeiter können Kost u . Logis erhalten Adlerstraße 26 , 2 St . rechts .
Leute erhalten Kost und schönes Logis Bleichstraße 33 , Hinterh . Part .
R . Arbeiter erhält Schlafstelle . Näh . Laitggasse 22 , Hinterh . 2 St .

Anstand , j . Mann erh . sch. bill . Logis Sedanstraße 6, 3 l . 19228

Em gsldeNes Armband , Perlechchloß
"

ver¬
loren . Gegen Belohnunaabzugeben Nicolasstraße 24 , 2 .

/ äXa * - Mädchen verlor am Sonntag Nachmittag semen
XW Monatslohn von 8 Mk . Der redliche Finder

wird oebcten , denselben gegen Belohnung Nerostraße 7 abzugeben .
Gefunden ein Frauen - Halstuch . Näh . im Tagbl .-Verlag 19192

Ei » jungen Hund , braun mit weißen Abzeichen (Wmd -

spiel ) zugelaufen Adelhaidsttaße 18,1 .

A . A,4a mit Garten , Wiesbaden oder Rheingau ,
Restauration , Pension oder Gastwirthschaft be¬

vorzugt , bis zu Mk . 20,000 zu miethen oder zu kaufen gesucht . Offerten
unter W . 8 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein geb . j . Mann sucht anst . möbl . Zimmer , Offerten unter <$ . 8 ® ®

an den Tagbl .-Verlag .

Mochrmrrserr .

Mauritiusplatz 3 istein Dachlogis zu verm . Wh . daselbst . 19214

Nerostratze 21 eine Wohnung , ö Znnmer , Küche und Zubehör , aus
1 . April 1891 zu vermiethen . 2 . St . zu erfragen . 19r9a

Für ein Fräulein wird in besserer Familie Pension gesucht . Off
an Herrn J . Hertz , Langgasse 18 , erbeten . 1922

| fArbeitsmarkt 8

Eine Büglerin und ein Waschmädchen werden gesucht
Helmenstraße 5 , 2 Tr .

smädchen wird gesucht Nicolasstraße 30 , Part .
Ein Monatsmädchen gesucht . Näh . Louisenstraße 41 , 3 St .
Jemand zum Brödchentragen gesucht Schwalbacherstraße 51 .
Eine tüchtige Waschfrau gesucht Bleichstraße 2 , Hth . 2 St .
Ein tüchtiges Waschmädcheu gesucht bei

w . Schiebeier , auf der Bleiche im Wellritzthal .

R
Eine reinliche Monatsfrau wird für Morgens sofort ge¬
sucht Gr . Burgstraße 9 , 2 .

s Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , wird zur Stütze
der Hausfrau gesucht Nerostraße 23 , 1 St . h . 19224

StrmderrsraN , SeüanstrabcE i St . rfch
'tsi '

Ei » Lanfmädche «
"

Langga ^se ^4 , ^ chuhladen .
Gesucht auf 2 Stunde « Vormittags ei « junges

Wsd Mädchen zum Ausführen von Kindern .
Anmeldungen Wörthstratze 3 , 2 .

Ein Mädchen Tags Wer oder eine Monatsfrau ges . Walkmühlstr . 27 , P ,
Jemand zum WeStragen gesucht Marktstraße 25 . , 19066
Sechs Köchinnen , einfache Haus - und Kindermädchen werden sof . gesucht

nach Mainz durch HP. ® app , Biebrich , Marktstraße 11 .
Feiff bürgerliche Köchinnen gesucht . Hitter ’ s Htireaa .
Gesucht sogl . : drei Köchinnen , bürgerl ., drei Alleinmädchen , vier Mädchen

für Küchen - und Hausarbeit durch A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 ,
Für ein hiesiges Hotel wird eine tüchtige 19193

WeMellMchließeriu
gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh . im Tagbl .-Verlag .

Tüchtiges Hausmädchen gegen guten Lohn gesucht . 19154
58 re Einer & Bleim .

FM -
Feineres Hausmädchen zum 15 . gesucht . Central -Bürea «

Goldgasse 5 , i .
Albrechtstratze 11 ein Mädchen auf gleich gesucht . 1 : 823
Ein Mädchen vom Lande auf gleich gesucht Feldstraße 7 . 18434
Tüchtiges Mädchen , das kochen und waschen kann , gesucht

Neugasse 3 , 1 . < 18727
Gin junges Mädchen wird auf gleich ges . Neugasse 12 , 3 St . 18925

Ellenboaengasse 3 reinl . Mädchen gesucht . 18980
Ein Mädchen , welches kochen , waschen und bügeln kann , gesucht nach

auswärts . Wh . „Weißes Roß "
. No . 1 .

zvfv * a mit guten Zeugnissen zu Mrtte
fi iHf IflTn

’lM 't oder bis zum 20 . October gesucht .
Will Nur Vormittags zu iprechem Näh .

| J Phtlippsbergstraße 27 , 1 St .
| Ein ordentliches Mädchen gesucht Frankenstraße 20 . 19106

Ein Alleinmädchen , MMS » V .
Zeugnisse besitzt , aüf 15 . October oder später für einen
Keinen Haushalt ges . Grubweg 4 , 1 . Et .

Ein braves Küchenmädchen gesucht Schwalbacherstraße 5 ."
Gesucht zu sofortigem Eintritt ein Zimmermädchen , tüchtig im Bügeln ,

Nähen und Zimmeraufräumen . Meldungen mit Zeugnissen und Ge¬

haltsansprüchen an Frau Prof . Hloeke , Universitätsstraße 20 in
Marburg i . Hessen .

Ein tüchtiges Küchenmädchen ,
welches dem Koch zur Hand gehen muß , zum 15 . October gesucht . Näh .

im Tagbl .-Verlag . 19035

W taira MW * SS ÄS ' * ’ * *

Em Mädchen chen
^

Küche ^rfaliren und

'

gewandt , Werd

gegen guten Lohn zum sosortigen Eintritt gesucht . 19Q01
<D. ILemhaeh , Hochheim 0 . M .

Gesucht zwanzig bis dreißig Mädchen , welche bürgerlich kochen können ,
Zimmermädchen , feinere Hausmädchen , Haus - und Küchenmädchen und

I

Solche für allein d . Frau Schiig , obere Webcrgasse 46 , Hth . 1 St .
Ein Mädchen vom Lande gesucht Wellritzstraße 20 . 18675
Ein reinliches Mädchen gesucht Feldstraße 6 Part . •
Ein junges Mädchen , das Liebe zu Kindern hat , wird gesucht . 19187

BP. Hjocäi , Gr . Burgstraße 2 .
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen für jede Hausarbeit gesucht

^ aunusstraße 49 , 1 . . „

Israel . Mädchen , i rbeit übernimmt , gebucht .

Näh . im Tagbl . -Verlag . 19202

Junges Mädchen zu Kindern und für leichte Hausarbeit
gesucht Dotzheimerstratze 56 , 1 . 19201

Ein junges Mädchen ’ * * “ “

Ei « Mädchen von auswärts für Küchen - und

Hausarbeit gesucht Nerothal 6 .
'

Gesucht wird per sofort ein . tüchtiges solides
Zimmermädchen , ein Büffetmadchen aus

guter Familie , Anfängerin berücksichtigt , sowie eilt

gewandtes Küchenmädchen neben den Chef .
Gasthaus zum Erbprinz .

Kinderfräuleirr , gebildet , welches nähen kann , gesucht .
Central -Bürea « , Goldgasse 5 , 1 ,
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Männlrche Personen , die

Ein junger Mann sucht

18842
18519

Hotel -
Alleinmäd -

Ew feweres MädcheV ,
welches im Nähen und Bügeln bewandert ist , perfect serviren kann , sitcht

Stelle z. 1 . Nov . in einem Herrschaftshaus . N . Kapellenstr . 5 , 2 Tr . l .

wne tüchtige Restanrations -Köchin , eine perfecte
MkfAeW » Jungfer für nach Berlin , tüchtige Haus - u . Allein -' Mädchen durch

Fran Wintermeyer , Wwe . , Biireau , Häfnergafse 18 .
Ein nicht zu junges Landmädchen findet auf einem Landgute passende

gut bezahlte Stellung d . Griinberg ’s Biir . , Goldgasse 21 , Laden .
Eine perfecte Kammerjungfer , ein tücht . Hotelzimmermädchen , zehn Allein -,

Haus - und Küchenmädchen sucht Griintoerg ’ s Biir . , Golda . 21 , L .

Ges . acht Herrfchaftsköchinnen , vier Zimmermädchen f ? befs .
Häuser , feinb . Köchinnen , zwei ang . Jungfern , ein Hotel -
Zimmermädchen , eine Beiköchin , fünf tüchtige Alleinmäd¬
chen durch Biireaa Germania , Häfnergafse 5 .

% 5%A das selbstst . kock)en kann und Hausarbeit zu ver -
richten hat , wird auf sofort oder vom 15 . October

ab gesucht . Näh . Adelhaidstraße 54,1 Tr ., in den Vormittagsstunden
zu erfragen .

Haus - und Küchenmädchen sucht « riinbergr ’ s Biir . , Golda . 21 , L .
Alleinmädchen mit gut . Zeugn ., welch , selbstständig kochen kann , in

ein . klemen Haush . aes . Nicolasstraße 24 , l .y
In einen gediegenen fein bürgert . Haushalt wird ein gesetztes gut empf .

Mädchen , welches die fein bürgerl . Küche versteht , zum 15 . d . M .
gesucht durch Bitter ’ s Biirea « , 45 TaunusstraßeZ45 , Laden .

das auch perfect kochen kann , für auswärts gesucht
Emserstraße 31 . 19218

Ein starkes reinliches Mädchen wird gesucht Langgasse 53 , 2 Tr . rechts .
Ein sauberes Kindermädchen gesucht

ßW "° Ein gesetztes Fräulein , das in Allem bewandert , viel
gereist ist und Sprachkenntnisse besitzt , wünscht eine Stellung , da
ihre Dame , welche sie schon 10 Jahre begleitet , für den Wuiter
abwesend . Man steht nur auf gute Behandlung . Näheres

Röderallee 28 , 1 St . r .

Tiichttzcr Bmtcchuikcr ,
Gest . Offerten unter E . 99 an den Tagbl .-Berlag .

Ern erfahrener Diener ( sehr vertrant in der Krankenpflege ,Ma „ agch zücht Stelle ; anch nach auswärts . Vorzügliche
Zeugnisse n . arztl . Atteste . Näh . inr Taghl . -Berlag . 18576

Em lunger Maun jucht Stelle als Dienet oder Anslänfer .
Nah . wt Tagbl . -Berlag . 19200

Em tüchtiger Hotelhausburfche mit prima Zeugnissen sucht Stelle
biträ ) EBoriit -r ’s BUreau , Kl . Schwalbacherstraße 16 .

UMDru » Ein junger Mann , welcher sprachknndig ist , wünscht
^ „ Stelle bet einer semen Familie als Diener . Offerten

unter aro . 868 an den Tagbl .-Berlag .

Französische Bonne , Schweizerin , zwei Kindergärtnerinnen
u eine Kammerjungfer empfiehlt Bür . ®}eranaraia , Häfnergafse 5 .

Ein Fräulein aus guter Familie , welches perfect englisch
gsa ® ® spricht , sucht Stellung in einer Conditorei . Näh . int

TaKl .-Verlag .

« m « Atze UerkUertz , 83WSÄÄ8BB
'

thätig , sucht Stellung . Off . unt . Ss . S . 6 © postlagernd .

Köchin , fein bürgerlich , mit guten Zeugnissen , sowie eine ge¬
setzte Person , welche die feine Küche versteht , als Allein¬
mädchen in kl . Familie empf . Ceiitrai - BBiir . , Goldg . 5 , 1 .

Eine perfecte Restaurationsköchin sucht Stelle in Restaurant oder Pension
durch Miirner ’ s Büreaie . Kleine Schwalbacherstraße 16 , 1 . Et . g I

Stelle sucht eine Köchin mit 9 -jähr . Zeugniß .
Biireau » ietoria , Nerostraße 5 .

(Lmo öffprp © nfhw gut empfohlen , mit langjährigen Zeug -
lL -llll . UllLiL . 5tvujuij , Nissen , immer m guten Häuserii ge -

gewesen , sucht zum 15 . October oder 1 . November tn einem kl. Haus¬
halte oder bei einer einzelnen Dame oder Herrn Stellung . Zu erfragen
Rheinstraße 25 , 1 . St . - ,

Ein tüchtiges - Zimmermädchen sucht Stelle auf gleich
oder später in einer Pension , Hotel ober Badhaus . Näh .

bei Herrn Metzaermeister Cron , Neugasse 11 .
welches in der bürgerlichen Küche

" C’W und Hausarbeit erfahren ist , sucht
Stelle . Näh . Hellmnirdstratze 32 , Hinterh . 1 St . hoch rechts .

Em Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle als Zimmermädchen .
Nah Sonnenberaerstraße 17 . 1

Ein
'
Mädchen sucht Stelle für allein in besserem Hause .

Näheres durch Säilller ’s Büreau , Metzqergasse 13 .
Ein Mädchen sucht Stelle für Haus - und Kiichenc .rbeit durch

IVätillei -’ s Biireau , Metzgergasie 13 .

tau gebildetes Mädchen , JSaas
« beiten versteht , sucht Stelle als Jungfer . Näh . Faulbrunnenstraße 6 .

Kitt STOfihrflPH b01t . lö Satiren , sucht Stelle für leichte Haus -
»vtUuilJUu arbeit . Näh . Herrnmühlgasse 3, 3 Stg .

mnderfranen und Kindersränlein empfiehlt
Siitter ’s KBirreait , 45 Taunusstraße 45 .

Ein braver Junge kann unter günsttgen Bedingungen
WEG , als Lehrling eintreten . • 18953

JBacltdruckerei W . Kimmei , Faulbrunnenstraße 3 .
Ordentlicher HauSburfche gesucht Michelsherg 26 .
Ein Zapfjunge gesucht MichelSberg 3 bei Schmidt .
Ein tüchtiger Fubrmecht gesucht Röderstraße 4 .

@ 8 ^ Fuhrleute
fmden dauernden und lohnenden Verdienst . Näh . Baustelle

Roß " und Ecke der Webergasse und Kl . Burgstratze .

Büreau Victoria
, UcMO 5 , sticht :

Ein nettes Hausmädchen in vorzügliche Stelle zu einer ausländischen
Herrschaft , zwei fein bürgerliche Köchinnen , verschiedene Allein -
mädchen m gute Stellen , eine angehende Kammerjnngfer ,
einen Diener zu einer ausländischen Herrschaft , eine Haushälterin ,
Repräsentantin , zwei Kinderfräulein , zwei gepr . Erzieherinnen .

Kellnerin sofort gesucht Schwalbacherstraße 9 .
Tüchtige Kellnerin sofort gesucht Schwalbacherstraße 5 .
Kellnerin sucht mtter ’s Büreau , Taumtsstraße 45 .

Weiblichr Rersonsn , die StrNmrg suche « .

Repräsentantinnen,Stütze,Kammerjungsern ,

Wegerinnen ,
Gouvernanten ,

Bonnen emps .

Central - Büreau
, Goldgasse 5,1 . Et .

eine junge Kindergärtnerin , welche schon felbst -
? V y VV ständig eine Kinderschule leitete und pr . Zeugnisse

besitzt , ein Fräulein , welches perfect englisch und französisch spricht , für
Herrschaftshaus , sowie tüchtige Köchinnen , Haus - und Alleinmädchen .

Frau Wintermeyer , Wwe . , Häfnergafse 18 .
Ein anständiges Mädchen sucht Stelle zu Kindern oder als besseres

Stubenmädchen d . » örner ’ s Büreau , Kl . Schwalbacherstraße 16 .
Stellen suchen tüchtige Alleinmädchen und nette Hausmädchen durch

Biireaii Victoria , Nerostraße 5 .
Ein anständ . nettes Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen ob . Mädchen

allein . Näh . bei Frau Högler , Friedrichstraße 36 .
Eine zuverlässige Kinderfrau mit guten Zeugnissen sucht Stelle dprch

» örner ’ s Büreau , Kleine Schwalbacherstraße 16 , 1 . Et .
Eine geprüfte Kindergärtnerin , bessere u . einfache Zimmer - u . Haus¬

mädchen empfiehlt Greinberg ’s B8i8r =, Goldg . 21 , Laden .
Stellen suchen verschiedene Fräulein , welche perfect kochen können , zur Stütze

oder Führung des Haushaltes durch
Biireau Victoria , Rerostraße 5 .

Mmmttche Dersone « , die Ktellnng finden .

IBMRsb Behufs Einführung des Artikels findet ein in der
Metallkapsel - ' und Dofen -Fabrikatiou

erfahrener tüchtiger Arbeiter gutes Engagement . Be¬
werber wollen ihre Adresse einsenden unter Chiffre W . V . & post¬
lagernd Siarlsrnite . Strengste Verschwiegenheit wird zuqestchert .

Möbelfchreiner , mehrere selbstst . Arbeiter , dauernd gesucht . 19048
Biratz , Webergasse 4 .

Schloffergehnlfen gesucht Hochstätte 4 .
Ein selbstständig arbeitender Gärtnergehülfe auf ein Gut gesucht . Näh .

Schwalbacherstraße 39 . Willi . 'ß’Iion . 18757

Cm Schnhmacher in Kloppenheim .

' * “

Ein Wochenfchneider gesucht Kirchgasse 27 . 19067
Ein Wochenfchneider gesucht Helenenstraße 24 . 19034

Koch .
Ein tüchtiger junger selbstständiger Koch per 15 . event . 20 . October qe -

sucht . Näh , im Tagbl .-Verlag . 19036

| | gg | | ise » Ein junger angehender Kellner gesucht . 18908

Ein Kellner für Sonntags gesucht Stiftstraße
Naffau

Zwei dtz drei Mtige « ewewrdeiter « M

Kräftigen Druckerei - Arbeiter
zum sofortigen Eintritt sucht die

L Scheiienberg ’sche Hofbuchdruckerei ,

Ein braver Junge kann die Bäüer § erlernen bei
Wilhelm Pfeiffer , Bäckermeister , Römerberg 27 .

Em braver kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen .
Nah . rm Tagbl .-Verlag . 17487

ein kräftiger Bursche
'Är8Sw zum Knpferpntzen .

Anmeldungen im Bathskelles *. 19199
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Verein der Künstler und Kunstfreunde

Giessen

D . Popper .

Kam Erbprinz .
Bühlau

Walter , Lehrer .

Hamburg

9 $ Hexicog6S ©

- 19209

Adler .

Hanau

R .
J .
E .
A .

Frankfurt
Schwalbach
Adolphseck
Rudolstadt

Thiele , Stud .
Hirsch , Kfm .

Endenich
Düsseldorf

Hamburg
Neviges

Petersburg
Magdeburg

Boockel . Fr .
v . Wolff .

Mannheim
Düsseldorf

Offenbach
Göttingen

Mieten
München

Looff m . Sohn .
Carlberg , Frl
Ahlhorn .

Naacke .
Giebel , Kfm .
Kreutzer .
Keblhard .

Weidenbuseb , Kfm .
Gerber , Fbkb .

Kreuznach
Barmen

Berlin

Schmidt , lugen .
Hom , Stud .
Staab .
Baum , Kfm .

Bassermann .
Schulte .

Nottbusch , Kfm .
Heuss , Kfm . m Fr .
Ellert , Frl .
Ramser .
Hillengass , Direct .

Löwe .
Grieg .

Franz .
Haydn .
Hildach .
Rubinstein .

Köln
Berlin
Kreuz

Frankfurt
Köln

Stuttgart
Köln

. E . Hildach .

. Fr . Ries .

Simon m . Fr .
von Heyden -Linden .

Bitter ’ s Hotel
Grasmann m . Farn .

Hannover

garni .
Brooklyn

Berlin
Reisenberg

Frankfurt
Frankfurt

Fürth
Fürth

Königstein

A . Rubinstein .
Hugo Becker .

-Motel .
Kreuznach

Herfurt
Köln

Kreuznach

. L . Boccherini .

. L . Hegyesi .

. D . Popper .

Gill , Fr . m . Tocht .
Schünemann , Fr .
Hubbard , Frl .
Heye , Fr .
Andersen m . Fr .

Danziger , Kfm .
Kuhn , Kfm .
Rosenbaum , Kfm .
Drolshagen , Kfm .

Eisenbahn '
Waagenbein , Kfm .
Schultze , Kfm .
Slifenplau , Kfm .
Würzburger , Kfm .

Nöthling , Kfm .
Kalischer Kfm .

Küpper , Fr .
Müller , Kfm .
Heuser , Kfm .
Ahsmann m . Fr .

Hamburg
Köln

Kreuznach
Zwickau
Zwickau
Iserlohn

Düsseldorf
Berlin

Hamburg
Camp

Montag , den 13 . October , Abends 7 Uhr ,
im Saale des Vietoria - Hötels :

. R . Schumann .

. L . Spohr .

Vier Jahreszeiten .
Hegenscheidt , stud . jur . Heidelberg

Wassaner Hof .

Wald .
Plauen

Frankfurt
Elberfeld
Elberfeld
Hamburg

Wien
Strassburg

Englischer Hof .
Laue , Fr . Saarbrücken

Ängekomniene Fremde ,

(Wiesb . Bade -Blatt vom 10 . October .)

Faulmann , Rent
Fuchs , Kfm .
Kremer , Director .
Kaestner , 2 Kflte .
Suhle , Kfm .
Krumscheid , Fbkb .
Pannenbecker , Fbkb .
Lent , Dr . med . m . Fr .

Motel Victoria .
v . Sander m . Farn . Braunschweig
Grive , Rent . Philadelphia
Dawkins , Frl . m . Bed . England

Motel Vogel .

F . Hiller .

R . Schumann .

Moses , Kfm .
Grüner

Schulz , Kfm .
Paulmann , Kfm .
Neuhoff , Kfm .
Reusch , Kfm .
Aronson , Kfm .
Kirschner , Kfm .
Wulff . Kfm .

Schottland
Meran

Philadelphia
Bremen

EnglandKremer .
Boill , Fbkb .
Landorf , Kfm . m . Fr .

Engel .
Doctor . Fr .

v . Witte m . Fr . u . Bed . Ragow

Programm
1 . Duette für Sopran und Bariton :

a ) Abschied
b ) „ So wahr die Sonne scheinet “ \

c ) Unter ’m Fenster . . .  J
2 . Solostücke für Violoncell :

a ) Melodie
b ) Minuetto

c ) Tarantella . . , . . - .
3 . Lieder für Sopran :

a ) Auf dem Meere . , . - -
b ) Pastorelle . . . . • • •

c ) Betrogene Liebe . . . . -
d ) Neue Liebe . . . . . . .

4 . Lieder für Bariton :
a ) Die Uhr
b ) Waldwandcrung
c ) Die rothe Hanne
d ) Trinklied

5 . Solostücke für Violoncell :
a ) Largo . . .
b ) Czardäs . . . . . . .

c ) Spinnlied ........
6 . Duette für Sopran und Bariton

a ) Altdeutscher Liebesreim . . .
b ) Neuer Frühling

Walter , Postverwalter . Hildburg
Oberländerbach

Magdeburg
Berlin

Geile

Ei Kuranstalt Aerothal .
Imme , Major m . Fr Pfalzburg

Hotel du Mord .
Simon , Rent . Köln
Rechner . München

Jsonnenliof .

Schilling , Dr . m . Farn . Züllichau
— ■ ■ • ’ Dresden

Nummerirte Plätze im Saal zu 4 , auf der Gallerie

zu 2 Mk . für Fremde , welche nicht in der Lage sind ,

Mitglieder des Vereins zu werden , in der Buchhandlung

von Juirasiy & Hensel SüselM
*
. Hessing ISenbke

( soweit Raum vorhanden ) . An hiesige Einwohner

werden Tageskarten nicht ausgegeben .

Uiedertexte zu 3 © Pfg . bei Herrn EleuseL 179

Nsx Vorstaitd .

Einhorn .
Pasque , Fbkb .

Raymond - Barker m . Fr . England
Ogden , Rev . England
Clanwilliam .Comtesse m .B . London
Meade , Lady . London

Schützenhof .
Schott . Strassburg
Pinthus , Redacteur . Bernburg
Frohwein , Grubendirector . Diez
Lieven , Brauereibes . Köln
Kruska , Kfm . Köln
Thiede . Berlin

Weisser Schwan .

Eine KsHLenrolle
zu verkaufen Schachtstraße 5 .

Tannhäuser .
Leonhardt , Frl . Frankfurt
Lanz , Kfm , Hagen

Taunus -Hotel .
Steinbrügge , Kfm . m . Fr . Bremen

" " Coblenz

Landgraf m . Fr . Frankenhausen
Ihkemann , Offic . Stockholm
Wiesener , Fbkb . m . Fm . Plauen
Hohlenstadt m . Fr . Hamburg

Mühlenfeld , Fbkb .
Wendelin , m . Fr . Frankenhausen

Bären .
v . Gropper m . Fr . Nürnberg
v . Baumbach , Ref . Meiningen

Hotel Block .
Iwen . Darmstadt
Rausch . Löbau

Schwarzer Bock .
Philips m . Fr . Mainz
Isaac m . Fr . u . Begl . Berlin
Walz , Fr m . Tocht . Darmstadt

Zwei Böcke .
Deussen , Fbkb . Köln
Koteimann , Kfm . Stettin

Central - Hotel .
Knopf , Kfm . Erfurt
Hofmann , Kfm . Edenkoben
Müller , Fr . m . Tocht . Hersfeld
Müller , Apotheker . Hersfeld

Hotel Meutsches «Leich .

Rhein -Hotel & Denend .
Otto , Kfm . Buffalo
Wadsworth , Advocat . Buffalo
Scrack , Director m . Fr . Köln
Lloyd , Kfm . m . Farn . Liverpool~ Berlin

Hotel Weins .
Nöhring . Lübeck

Fea Privathäusern .
Grosse Burgstrasse 7 .

Agardh m . Fr . Schweden
k Park -Villa .

vonGordon m . Farn . u . B .Laskowitz
von Poleska , Frl . Nortorf

Pension Mon -Repos .
Holding , Frl . London
Müller , Frl Essen
Schreiber . Fr . Rttgb . Putzleben

Villa Speranza .
Middelhoek . Rotterdam

Grünweg 4 .
Lewis , Fr . m . Töcht . Tallohossie

Hooper , Frl . London
Luisenstrasse 2

Borregaard . Dänemark
Victor . Holland

Rheinstrasse 11 .
v . Melchior , Excel ) . Bonn

Taunusstrasse 32 .
Ermell , Fr . m . Begl . BockenheiM
Jacobsohn , Kfm . m . Fr . Frankfurt

Taunusstrasse 49 .
von Wolf , Dr . Petersburg

Wilhelmstrasse 36 .
Jonas , Rent . London

Wilhelmstrasse 38 .
Ortheff m . Fr . Baag

0 .
E .

Sonntags - Zeichenschnle .

Das Winter - Semester dieser Anstalt Hat begonnen ^ and werden

neue Schüler noch bis zum 19 . Oct ob er eittschl . ausge¬

nommen . .
24 :9

Der Vorstand des Lokal - Gewerbevererns .

Böckenhagen , Kfm .
Thohm , Rent . m . Fr .
Zahler , Rent m Fr . Baden -Baden

Erste Hauptversammlung .

Mitwirkende : Frau Anna Hildach ( Sopran ) und Herr Eugen
Hildach ( Bariton ) aus Berlin , Herr Hugo Becker , Grossherz .

Badischer Kammervirtuos aus Frankfurt a . M . ( Violoncell ) .

Pfälzer HEof .
Jung , Pfarrer . Wallau
Wagner . Alzey
Drapoff . Mustapha -Pacha
Heiland , Techniker ! Steinau
Müller . Altona
Ross . Elberfeld
Schellens m . Fr . Berg Gladbach

Uuellenliof .

milde , aromatische Cigarre , per 190 Stück 8
6 Mark empfiehlt 15603 g

A . F . Knefeli
, Z

Römerbad ,
Schmidt , Fr . Director . Hanau

Rose .
Kerber m . Fr . Nürnberg
Bachfeld -Thudichum , Fr . m . Tocht .

Frankfurt
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Das FsmAetoa
des „Wiesbadener Tagblatt

"
enthält heute in "ber

1 . Srrlago : Corrlisl
'
ongrrster . Roman von Theophil Zolling .

4 (9 . Fortsetzung .)

her leicht bei dieser Gradhöhe frösteln und ohne daß es ihrer Gesundheit
irgendwie schadet , wird man die Räume , in denen sich alte Leute auf¬
halten , bis zu 18 Grad Reaumur tempcrireu können . Schulen aber und
andere Aufenthaltsorte für Kinder soll man niemals über die oben be¬
zeichnete Normal -Temperatur erwärmen . Leicht kann eine hohe Luftwärme
zu hohe Trockenheit der Luft erzeugen , die dann dem Blute beim Ans -
athmen zu viel Trockenheit entzieht . Im mittleren Lebensalter aber wird
die gesunde Luftwärme je nach der Beschäftigung der betreffenden Be¬
wohner der Räume zwischen 15 und 18 Grad Reaumur schwanken müssen .
Man sieht also , es gießt bei der so einfachen Beschäftigung des Einhcizens
der Wohnräume viel zu beobachten und es ist nicht gut , wenn man diese
so wichtige Beschäftigung allein den Dienstboten überläßt , ohne dieselben
genau dabei zu beaufsichtigen .

- i Die Zeit der Tanz stunden beginnt bcstd wieder . Tanzstunde !
Wie viele jugendliche Herzen schlagen bei diesem Worte höher , und durch
tote viele Herzen der älteren zieht ein webmüthiges Erinnern , wenn sie
jener fröhlichen Zeit gedenken , jener gesellschaftlichen Präparationsstunde
für den Eintritt in den kerzenschimmernden und von ' einem bunten Leben
durchwogteu Ballsaal . Das ist es hauptsächlich , das bunte und bewegte
Leben der gesellschaftlichen Freuden , die Hoffnung , sich nun auch in den
Reihen der Erwachsenen bewWG zu dürfen , was bei diesem Worte blitz -

- i . Zur Oetzfrago . Nur noch wenige Tage , und wir sitzen im
geheizten Zimmer . Wozu heizen wir unsere Zimmer ? Doch ledig¬
lich zur Erhaltung unserer Gesundheit , und gleichwohl kann man behaupten ,
daß schlechte und unzweckmäßige Zimmerheizung mehr Menschen krank
gemacht hat , als ungeheizte Zimmer , wie man im weiteren Sinne sogar
behaupten könnte , es seien mehr Menschen durch Ueberheizung der Wohn¬
räume dem Tode näher geführt worden , als jemals Menschen erfroren
sind . Indem wir die Zimmer Heizen , gehorchen wir dem physischen Gesetze ,
daß die Leibeswärme nicht in stärkerem Maße fortströme , als sie sich
naturgemäß erzeugt . Und die Erfahrung hat uns gelehrt , daß wir uns
in einer Luftwärme von 15 0 R . am wohlsten fühlen . Wenn wir uns in
einer solchen Zimmerwärme nicht wohl fühlen , ist es zumeist ein Beweis ,
daß wir entweder krank oder auf dem besten Wege sind , uns durch Un -
thätigkeit oder Trägheit in einen ' " " ' ” ‘ ~

— Das »MadchsrchriM in Wiesbaden
" besteht jetzt über eiv

Jahr in ständiger Thätigkeit und ist ununterbrochen in Anspruch gek
nommen worden , so daß über das Bedürfniß einer solchen Anstalt kein
Zweifel bestehen kamt . In den ersten zwölf Monaten bis 1 . August 189k
sind 461 Dienstmädchen in 2624 Verpflegungstagen beherbergt und den¬
selben 185 Stellen unentgeltlich vermittelt worden . Durch eigene gleich¬
zeitige Thätigkeit haben 144 Dienstmädchen Stellung gesunden . Die klebrigen
haben während Abwesenheit der Herrschaften im Hause Aufenthalt genommen
ober sich darin während der Durchreise aufgehalten . 918 Herrschaften
suchten Dienstmädchen ; 136 Dienstmädchen nahmen die Vermittelung der
Anstalt in Anspruch , ohne darin Wohnung zu nehmen . 16 Bildunas -
schülerinnen sind in 3070 Tagen verpflegt worden ; am Jahresschlutz
wurden noch 12 Lehrmädchen unterrichtet . — Diese kurze Statistik spricht
ohne weitere Erläuterung für bas „ Mädchenheim " . Sie befürwortet aber
auch die Ansprache des Vorstandes auf weitere Unterstützung durch Jahres¬
beiträge , da das Gleichgewicht der Bilanz ohne Beihilfe des Publikums ,
in dessen Interesse die Anstalt thätig ist , dem Vorstand auf die Dauer zu
große Opfer auferlegt .

= Die nette Polizei - Verordnung über Einrichtung und Be¬
nutzung von Bierdruck - Vorrichtungen veröffentlichen wir , bei dem
allgemeinen Interesse , welches dieselbe beansprucht , ihrem Wortlaute nach
int Anzeigentheile der vorliegenden Nummer des „Wiesbadener Tagblatt

"
.

Zonales und PrsVirGeües .

- o- Ans der öffentlichen Sitzung des Gemrinderaths vom
9. Oct . ( Schluß .) Seitens der König !. Polizei -Direction ist der Königl .
Garnison -Verwaltung aufgegeben worden , die Aborte in der Artillerie -Kaserne
umzuändern , resp . an den Straßen -Canal anzuschließen . Die Beschwerde der
Intendantur des XI . Armee -Corps hiergegen , welche das in der Kaserne
angewandte Tonnensystem als allen Anforderungen entsprechend bezeichnet,
hebt noch hervor , daß das Verlangen , vor dem äußersten Termine ,
1897, anzuschließen , nicht gerechtfertigt erscheine . Die Königl . Regierung

-weist diese Beschwerde als unbegründet zurück und betont , eine König¬
liche Behörde solle vielmehr bei Befolgung bestehender Verordnungen
mit gutem Beispiele vorangehen . Der Gemeiuderath nimmt hiervon
Kmntniß . — Aus Vortrag des Herrn Bürgermeisters Heß werden ge¬
nehmigt : a . ein Abtretungsvertrag mit den Eheleuten Schreinermeister
Louis Hansohn und b . die Versteigerung der Edelkastanien von den
Plantagen am Kloster „ Clarenthal .

" -- Die Widerrufs - Erklärungen von
Herrn Landwirt !; Friedrich Giittler , den Herren H . <L W . Kimmel
und der Frau Ehr . Birk und Cons . werden aceeptirt . — Eine Ver¬
steigerung von Hauskehricht wird infolge geringen Erlöses nicht genehmigt .
— Von Herrn Schiedsmann Koch - Filius sind aus einem schieds -
wännischen Vergleich 1 Mk . 90 Pf . für die Stadtarmen eingegangeu . —
Bezüglich der am 1 . Januar 1890 fällig werdenden Lieferung von Regie -
Weinen für bett „ Neroberg " und das „ Kurhaus

" wird die zur Auswahl
solcher Weine bestellte Commission beauftragt , demnächst Vorschläge zu
machen . — Auf Vortrag des Herrn StadtbaudirectorS , Baurath Winter ,
welcher Namens der Bau -Commission referirt , werden folgende Bau -
gcsuche auf Genehmigung begutachtet : a . der Frau Wwe . Jung , betr .
die Errichtung einer „ Ausstellungs -Halle

" auf dem Grundstück Platter¬
stratze 104 ; b . der Herren Gebrüder Jacob & Augnst Beckel , betr .
die Einfriedigung deren Grundstücks an der Lahnstraße ; c . des Herrn
J .acob Beckel , betr . die Errichtung eines Zimmers über seiner Remise
Nicolasstraße 24 ; d . des Herrn C . Schäfer , betr . die Errichtung eines
Landhauses am Nerothal . — Ans Widerruf wird genehmigt das Bau -
W .uch des Herrn A u g. Petry, >Hochstraße 10 , betr . die Errichtung eines
kleinen Wohnhauses am „ Atzelberg

"
; ebenso das Gesuch des Herrn Fach ,

betr . die Anlage einer Bahn
'

von
"
dem Bahnhofe der Schwalbacher Bahn

att der Schiersteinerstraße ngch seiner Ziegelei an der Dotzheimerstraße . —
Der Kostenvoranschlag für die Erbreiterung der Dotzheimerstraße jenseits der
NMastraße , welcher mit 1600 Mk . abschließt , wird genehmigt . — Namens
der Rechnungs -Prüfungs -Commission referirt Herr Stein kauler über
dw Prüfung der Rechnung des städtischen Leihhauses .

— Kurhaus . Heute findet Gounod - Abend der Kur -Capelle
Mtt . Ein besonderes Eintrittsgeld wird nicht erhoben .

□ Kirckongesarrg . Morgen , Sonntag , den 12 . Oct ., wird der
»Kalholische Kirchenchor "

zum Zwecke des Chorknaben -Benesiziums
sickanntlich setzt sich der Chor aus Männer - und Knabenstimmen zu -
Imnmen) die 11 Uhr -Messe in der katholischen Pfarrkirche mit vierstimmigen
N .anKn verherrlichen . Es werden gemischte Chöre älterer und neuerer
weiftet der kirchlichen Tonkunst zum Vortrag kommen . Die Besucher™etben die Ueberzeugung gewinnen , daß der „ Katholische Kirchenchor "
“nter der Leitung seines Dirigenten , Herrn Lehrer Speyer , sich stets in
Mdewußter Weise die Pflege der edlen Kirchenmusik angelegen sein läßt .

. 4 = Kammlungou . Der Herr Ober -Präsident hat genehmigt , daß
a Mr Pflege des christlichen Gemeinschaftslebens und zur Erziehung
nl

™ct Äntbtr " in Herborn zur Förderung feiner Erziehungszwecke und zur
.„TWtung einer „Herberge zur Heimath

"
auch in den Jahren 1891,1892

je eine einmalige Sammlung freiwilliger Beiträge innerhalb des
ki-U^ fWbezitks Wiesbaden , ausschließlich des Stadt - und Land -

ftalt jj
tt^ url “ • durch polizeilich legitimirte Collectanten veran -

cm besten Wege sind , uns durch Un -
. „ krankhaften Zustand zu setzen . In

letzterem Falle können wir sehr leicht durch geringe Leibesübung das
richtige Gleichgewicht wieberherstellen . Durch höhere Wärme -Temperatur
aber erschlafft leicht nufere innere Thätigkeit , während durch die bezeichnete
sanitäre Lnftwärme geistige und körperliche Gesundheit leicht erhalten
bleibt . In Geschäften und Gewerbebetrieben , deren Angehörige sich lebhaft
bewegen müssen , wird mau leicht auch eine etwas geringere Temperatur er¬
tragen können . Nichtsdestoweniger ist es doch zweckmäßig , gerade in
Geichäftslocalen eine höhere Wärme zunächst zu erzielen , da dieselbe durch
das häufige Deffnen der Geschäftsthüren sehr bald herabgemindert wird .
Bei sitzender Lebensweise aber wird man nicht ungestraft leicht eine
geringere Temperatur ertragen können . Ebenso braucht auch das Alter
größere Wärme . Im Alter prodncirt man nicht so viel Leibeswärme , als
man bei 15 Grad Reaumur Luftwärme verliert . Alte Leute werden da -
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thuir haben .
— Kleine Uotitsrr . Don betheiligter Seite wird uns zu der gestrigen

Notiz , „Finderlohn
" betreffend , geschrieben , daß ein,,Finderlohn überhaupt

nicht erstattet werden konnte , indem der Kellner die Brieftasche einfach m

seinem Besitze behielt , bis nach Verlauf einer halben Stunde etil Herr sich

gedrängt fühlte , den Eigcnthümer der Brigstasche darauf ailftneryam zu

machen , daß von dem Kellner eine Brieftasche aufgehoben worden sei . Nach¬

dem darauf mit einem Schutzmaune Rücksprache genommen und durch

Inanspruchnahme des Wirthes die Angelegenheit besprochen worden , welches

augenscheinlich die Aufmerksamkeit des Kellners erregte itcllte . derselbe dem

Eiaeuthllmcr die Brieftasche zu , merkwürdiger Werse ohne bestimmten An¬

halt zu haben , daß dieselbe auch dem betr . Herrn , gehöre . Dre Io Pf .

wurden als „Triuk "geld verabreicht . — Von hier wird der „Franks . ZtJ .

geschrieben : Seitens eines Hamburger Rechtsanwalts ist nun noch „eine

dritte Anzeige gegen den bekanntlich verschiedener schwerer Getvalttyatig -

keiten an seinen Patienten beschuldigten Inhaber der Privat - Jrrenheilanstalt
Adolpsböhe "

, vr . msci . Kaphengst , beider hiesigen Kmugl . «staats -

nnwaltickast einaelaufen . Der Arzt soll einen Freund des Denunctanten ,
dtt sich ß .ä - in d - r ÄM befand , in rohester Weise mißhandelt haben .

Nereins - Nachrichre « .

* „Allianz -Missions -Veretn " . Von diesem neulich hier MtÜNdeten
Vereine wird berichtet , daß er gläubige Christen - ohne Rücksicht aus
Confession — znsammenführen will , um gemeinsam für die .innere — und

soweit die Mittel es erlauben - äußere Mission m arbeiten Der Verein
bildet also keine Gemeinde , pflegt aber die Gemeinschaft unter den Mit¬

gliedern , ohne auf theologische Meinungs -Verschiedenheiten einzuaehen ; er
hat nur im Ziel , den Gekreuzigten zu verkündigen , um Arme . Verlorene

retten zu können . Der Verein hat jetzt in Stift,traße 26 em festes Local ,
in welchem Sonntags und Donnerstags , Abends 8h » Uhr , Evangelisatiouz -

Versammlungen stattfinden . Nähere Mittheilungen smd zu haben Platter ,

straße 50 .
'

* Wir machen nochmals auf den am 15 . October , Abends 8 Uhr , m der

Gewerbeschule ( Zimmer Nr . 16 ) beginnenden Unterrichts - Cursus des

Gabelsberger ' schen Stenoaraphen -VereinS " aufmerksam . Liste zum Em -

zeichnen der Theilnehmer liegt bei dem Vorsitzenden des Vereins , Herris
R . Wanderer , Weilstraße 17 , offen .

* Die Gesellschaft „Fidelio
" veranstaltet kommenden Sonntag den

12 . d . M „ Nachmittags von 3 ' / - Uhr ab , auf dem Bierstadter Wart¬

thurm
" cüte gesellige Zusammenkunft mit Damen . Für Unterhaltung ist

bestens gesorgt . ,___________________.

□ Frost . In den Nächten zum Donnerstag und Freitag hat sich
Frost eingestellt . Der Thermometer sank auf Va Grad unter den Gefrier¬

punkt Auf den Friedhöfen und in den Gärten Haben viele Blumen ,
besonders die Dahlien , vom Froste gelitten . Auf dem Felde maaste sich

starker Reif bemerkbar , wie ebenfalls auch die Dächer m diesem Schmucke

glitzerten .
A Die ZtubenvLgol müssen jetzt ins warme schützende Zimmer ge¬

nommen werden , damit die kleinen munteren Sänger nnht durch die Un¬

bilden der Witterung leiden . Sonnenschein und frische Luft dürfen ihnen
aber deshalb nicht entzogen weiden und ihre Herren muffen fetzt doppelte

Sorgfalt auf ihre Pflege und Wartung verwenden . Jetzt macht sich auch
ein Uebelstand bemerkbar , dem selbst durch gelegentliche ausgiebige Lüftung
der betreffenden Zimmer nicht abgeholfen werden kann : wir meinen die

lästige Ausdünstung der Vogelkäfige . Manchmal ist „dieselbe so stark , daß

man nur die Wahl hat , entweder sich die Zimmerluft verpesten zu lassen ,
oder die kleinen gefiederten Freunde zu entfernen . Da wird nun , etzt
ein sehr wirksames und einfaches Mittel empfohlen : nämlich den Boden

des Vogelbauers mit einer Schicht Feldghps ( schwefelsaurem Kalk ) zu be¬

streuen . Besonders mutz der Platz , tvo die Lrmk - und Badegesaße sich

befinden , damit bestreut werden . Die GyPSschicht wird alsdann nut remem

Sand bedeckt . Dieses Mittel ist auch auf Taubenboden Huhuerstallungen
u s w . zu verwenden und ist geeignet , den Ammoniak der Excrenten . e zu
binden , also den Dünger werthvoller zu machen .

es beinahe etwas beleidigend , Hatz man ihr vorige Weihnachten

noch eine Puppe schenken konnte . Sie hat jetzt an andere Dinge m denken .
Nachbars Emil , der die Tanzstunde ebenfalls mit beiuchenwitd , hat ste
bereits in einem zierlichen Briefchen feierlich als ferne Dame erklärt .
Neulich hat er ihr sogar heimlich einige kleine Berschen zukommen lassen
und seit diesem Tage macht er jeden Tag , Feusterpromenade unter den

Fenstern wa Klein -Elschen wohnt , natürlich , wenn die Schule alle ist .
Sollte das vielleicht die Liebe sein ? In ihrem kleinen Köpfchen spazieren
die Gedanken in einer ' grausamen Unordnung durcheinander Toiletten -

aegenstäude , Nachbars Emil , die Liebe , Tanzschuhe , Ballsale Nur über

das Eine ist sie sich klar , daß sie jetzt keinen Zopf nut Bandscyleife mehr

tragen könne . Das sieht zu kindlich aus . Wie wenig verstand doch Papa

diese ernste Angelegenheit zu würdigen ; er belegte sie mit einigen Aus¬

drücken . welche eines jungen erwachsenen Mädchens gar nicht würdig
waren . „O diese Männer ! Wie wenig verstehen sie, ein zartbesaitetes

Frauengemüth zu schätzen !"

= AuszeiÄttrmaerr . Laut Amtlicher AusstellmigS -Zeitung sind M

Nassau prämiiri : Dr . Otto Kraft , Nheingauer Obstkellerei und Cham¬

pagner -Kellerei in Schierstein am Rhein , aufi der Ausstellung , für Kriegs¬

kunst und Armcebedarf zu Köln mit der silbernen , Medaille , auf d->

landwirthschaftlichenJubiläums -Ausstellung zu Köln ,nut der broncenen

Medaille , auf der internationalen Ausstellung zu Lüttich mit ber g oIbentn

Medaille
'

Ferner erhielten aus der zu Köln veranstalteten AllgemenM

Äusstelluug für Kriegskunst und Armeebedarf , aucg die Nachgenanntcii

folgende Auszeichnungen : ein Ehrendiplom : Wilh . Heckel , Komgl . Hos-

Jnstrilmentenmacher in Biebrich am Witt ; em Diplom ber aßlbeneit

Medaille : Gebrüder Dehwald zu Hachenburg ; Gesellschaft für Linde S

Eismaschinen in Wiesbaden ; eine ehrenvolle Erwähnung : Fra »

v . 3 toi er lein in Geisenheim .
*s * Sielirich . 9 . Oct . Von der hiesigen Unterofficier - Schule

werden am 15 d . M . 150 Mann in die Armee versetzt und

vorzuasweise die im Reichslande stehenden Regimenter bedacht . . Eine

kleinere Anzahl wird in Feld -Artillerie -Regimenter und 5 Mann m datz

Württembergiiche (XIII .) Armee - Corps versetzt . Württemberg hat keine

eigene Unterofficier - Schulen und sendet gegen eine besondere Vergütung i«

preußische Unterofficier -Schule geeignete junge Leute , welche nach erlangter

Ausbildung ausschließlich württembergischen Truppentheilen ubertoteett

werden müssen .
'

Von den Unterofficier -Vorfchulen zu Annaberg uudNeu -

breisach erhalt die hiesige Unterofficier - Schule eine Anzahl junger Leute am

15 d M an welchem Tage auch die Rekruten hier eintreffen . Wahrend

bei
"

den übrigen Truppentheilen von Entlassung der Reserve lnS zur EN

stellunq bei Rekruten in der Regel eine dienstliche Ruhepause M

5 — 6 Wochen ist , „ reißt der Dienst nicht ab " bet ben Unteroffuner - SchulÄ

wie eine militärische Redensart lautet . ,
— Schierster « . 10 . Oct . Am Sonntag , den 12 . b . M ., findet n

Schicrstun im Saale des „Deutschen Kaiser , eine Local - Obst - Ans -

stellung statt . Dieselbe dürfte durch Bcfchickiing des . dort wachsend «

weltberühmten Obstes gewiß sehr interessant und lehrreich,zu werden

sprechen und viele Besucher aus Nah und Fern hercmztehcn . l
Ksnung der Ausstellung , die auch mit Vortragen und sonstigen Sento «̂

flrationcn verbunden ist , beginnt um 3 Uhr Nachmittags . , |' * Nom Rhein , 10 . Oct . Dieser Tage wurde endlich ein getiebentt
Gauner , welcher seit mehreren Wochen in verschiedenen Städten -st .

Rhein seine Schwindeleien trieb , verhaftet . Derselbe , Namens C « .

Schmidt aus Klansthal,,lernte auf feinen Geichaftsreifeii n

und Wiesbaden den Baumeister Hofmann aus Castel kennen - Durch !«

liebenswürdiges Benehmen gelang es ihm , die Verhältnisse des H ° MM

auSzuforschen . In Ems trennte sich Schmidt von Hofmmin und 0 „

f,ch W Coblenz im Hotel „Trier ' scher Hof
" em . Kurz nach seiner SlnkM

traf eine telegraphische Postanweisung , auf 500 Mk . lautend , an 6of ®Q
j

Coblenz Mser ' scher Hof
"

, ein , die Schmidt , indem er sich für HofwaB

ansgach an sich nahm , worauf er verschwand . In Ncuwred und » 5
machte er Zechschulden . In letzterem Badeor e tractirie er mehre " T
und ließ sich scherzweise mit einem derselben Photoaraphiren um

Hinterlassung einer großen Schuld verschwano er eines Tages ; die zmm

gebliebenen Koffer waren leer . In Köln . tauchte der Schwindler wn °

auf und hatte hier die Frechheit , einen ferner Nmenahrer Be anntt » i,
besuchen . Der verstand aber keinen Spatz und ließ den Schwindler °

haften . Schmidt wurde nach Coblenz der komgl . Staatsanwaltschaft

geführt und sitzt dort in Untersuchung .

* ^ nttKrnMtwaliiach , 9 . Oet . Der Gemeindcrath nahm bi <

läge , b7tr die Unführung der Accise , an . Die Anregung W

ging bekanntlich vom Bezirks -Ausschüsse aus . ✓/

SS welche StaÄMÄ und bis vor vKzehn I auf freiem Fuße - Eine g e re ch te
^
Str afe wurde der unnatürlichen

Laaen
'
bat sie noch mit derselben gespielt . Seitdem jedoch die Mama das I Mutter zu Th eil , welche , wie s. Z . gemeldet , ihr Kindvollig verwahrlosen
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Freude . _________

or . D - m UolksUrdr und seiner Rflegs war vor einiger Seit ,
eine längere Betrachtung int „Wiesbadener -vagblattl gewidmet . Es

waren die Mittel angegeben , welche geeignet erscheinen, , das beutle,ßteb
wieder in das Volk zu tragen , aus dessen Mitte cs allmählich zu schwinden
bcainnt . Eins dieser Mittel : sorgfältigere Pflege des Volksliedes , durch

die Schule , wendet mau seit Kurzem in dem Kanton Aargau m der

Schweiz an . Der Erziehmigsrath die,es Bezirks hat „sämmtlichen Schul¬

behörden desselben die Verfügung zugchen lüfsen , daß wahrend des laufenden

Schuljahres in allen Schulen folgende vier Luder zur Einubinig zu

kommen haben : „Rufst Du mein Vaterland "
„Zu Straßbma auf - er

Schanz " Fch hab ' mich ergeben und „Freiheit , die ich meine . Ts ist

gewiß nicht zu bestreiten , daß das sangeslustige Volk bei bet , Auswahl der

Sieber seine Zuflucht zu den schlechtesten Gaßenhauern nimmt weil es

nur diese gemeinschaftlich kann . Dem Uebelstande wurde abgeholfen , wenn

sich die zuständigen Behörden in . unserem Vaterlande ein Beispiel an dem

Vorgehen im Kanton Aargau nähmen ; tveitigstens sollte in jedem Schul¬

bezirk , besonders in ben größeren Städten mit ihren vielen Varallelkhaifen,
eine Auswahl kerniger Volkslieder Und voltsthumlnher Lieder fallen
Schulen zur Eiuübuiig kommen . Die , betreffenden Behörden konnten m

diefer Angelegeiiheit mit wenig Federstrichen mehr nutzen , als alle Gesang -

Vereine Deutschlands .

□ Gemischt . Der Schwindler , dem dieser Tage in Mainz em

junger Wiesbadener zum Opfer fiel , indem er für ben steckoriefucy -Qer¬

folgten auf der dortigen Post eilte Summe Geldes erheben wollte , soll ,
wie verlautet , hier verhaftet und bereits nach Frankfurt a . M . transportirt

worden sein . UcbligcnS soll man cs mit einem geriebenen Bürschchen zu
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Die Rfiicht der ArrfkLarnrrg .

.. . Länger als ein Jahrzehnt hat das Socialistengesetz jede Erörterung
über die locmlistische Wcltordnuug in der Presse unmöglich gemacht . Die
uncontrolirbare Weiterverbreitung der soeialistischen Ideen von Mund zuMund konnte deshalb umso ungestörter wirken und hat denn auch ihre
fruchte getragen , tote das Wachstdnm der Soeialdemokratie beweist . Es
haben sich ui den weitesten Kreisen der Bevölkerung nun die verschiedensten

Kunst , Wissenschaft , KLeratur .
H . Frankfurter ' Z -tadtthratrr . Man schreibt uns aus Frank -

surt a , M . vom 9 . Oct . : Entweder ist der Fremdenverkehr in unserer
Stadt noch immer ein sehr großer , oder das hiesige Publikunl ist von
nner Art von Theatermanie befallen , die freilich durch die meist muster -
Mten Darbietungen und das wechselvolle , interessante Repertoire ihre Er¬
klärung fände . Beinahe jeden Abend sind sowohl Opern - wie Schauspiel -
mus ausverkauft und die anintiiten Besucher kargen nicht mit ihren
Betfallsbezeugungen . So fand auch die gestern Abend stattgehabe Premisre
von Carl Costas heiterer Posse „ Ihr Korporal "

, Musik von Millöcker ,« ne sehr beifällige Ausnahme . Das lustige Werk ist schon älteren Datums ,
Kr eines der Wenigen dieser Gattung , das all die Jahre hindurch
M bewährt und seine Zugkraft behauptet hat . Für . das Frankfurter
vmdttheater war es Novität , aber einem Theil des Publikums

noch erinnerlich von einer vor Jahren stattgehabten Aufführung
Mi damaligen Victoria -Theater mit I o s e f i n e G a l l m e i e r als „Therese

"
.

Die gestrige Ausführung war eine ausgezeichnete . Frl . König , Herr
wrun und Herr Hauck boten ganz vortrestliche Leistungen , besonders die
svlstkre (Therese ) erntete mit einer im 4 . Siete eingelegten Solo -Scene ,’ii . ber sie ihrer übermüthigen Laune in anmuthigster Weise die Zügel
Wißen ließ , wohlverdienten Beifall . Den Korporal „ Jstvän "

spielte Herr®ma . Der Künstler , der früher in Wien der Operette angehörte und
“ei uns nun mit so viel Geschick bald Charakterrollen und Chargen ,
liebenswürdige Lustspiel -Figuren verkörpert , hat uns als „ Ihr Äor =

ton Dvigt , wie meisterlich er das srüher innegehabte Feld behauptenman . Sein Jstvän , der so charmant Ungarisch zu sprechen und bett
Pußta -Sohn so charakteristisch wiederzugeben weiß , der so elegant

Nidas tattzt und mit so angenehmer Stimme singt , war eine köstliche
und hat dem vortrefflichen Künstler die Gunst des Publikums voll -

dundig gewonnen . -- Am verflossenen Dienstag sprang in der Over

* Utedersetters , 9 . Oct . Beider Kirch weihe hier wurde die
Festfreude durch einen eigenthümlichen Zwischenfall gestört :
Unter vielen Buben stand auch eilte mit zwei Negern , die sich auch auf dem
Dictkircher Markte zeigten , welche Vorstellungen gaben . Ein angetrunkener
Knecht belästigte die Leute und suchte die Neger zu reizen . Einer der
Letzteren wurde so aufgebracht , daß er dem Knechte einen Schlag gab ,
wovon derselbe zur Erde fiel . Sogleich verbreitete sich das Gerücht , ein
Neger habe den Knecht erstochen , und alsbald wurde die Bude erstürmt ,
M die Neger zu ergreifen . Letztere flüchteten durch die Gärten ; der eine
derselben stieg durch ein Fenster , dessen Scheiben er eingeschlagen hatte , in
ein Haus , flüchtete sich in den zweiten Stock und verbarg sich in einem
Sette , wo er später ergriffen wurde . Das Gericht wird sich noch näher
mit der Sache befassen . — In Niederbrechen sind einem Jagdpächter zwei
werthvolle Hunde angeschossen worden . Einer ist für die Jagd gänzlich
unbrauchbar . Tags vorher waren dem Pächter noch 500 Mk . für denselben
geboten worden .

* Kirberg , 9 . Oct . Der Taglöhner Kircher von hier stürzte beim
Besteigen einer Treppe zum ersten Stockwerke rückwärts herunter . Der
sofort herbeigerufene Arzt , Herr Dr . Trainer , stellte fest , daß infolge des
Sturzes das Genick gebrochen und der Tod sofort eingetreten sei .

* Grouberg , 9 . Oct . Gestern Mittag wurde die von der Kaiserin

!
Friedrich erbaute Schule zu Schönberg in Gegenwart der Kaiserin
eierlich an die Gemeinde übergeben . Die Dankrede hielt der Kreisschul -

mspektor Herr Decan Ehrlich . Nachdem in der Schule die Schulkinder
ein schönes Lied gesungen und Herr Lehrer Sauer und Gemahlin auf
Klavier und Harmonium einige Stücke recht vollendet gespielt hatten ,
wurden die Schulkinder mit großen Bretzeln beschenkt . Hierauf besuchte
die Kaiserin noch die Kirche , um die auch durch ihren Beitrag erneuerte Orgel
zu hören , welche von Herrn Lehrer Sauer meisterhaft gespielt wurde .
Sodann fuhr die Kaiserin nach Cronberg und stattete auch den kranken -
xfiegenden Schwestern und Herrn Decan Ehrlich einen Besuch ab und be¬
wunderte die schöne Aussicht aus dem Pfarrhause . (Nassauer Bote .)

* Ltörsheirrr , 9 - Oct . Durch die Polizei wurde ein hiesiger Fischer
verhaftet , welcher im Verdachte stehen soll , bei dem Tode des vor
einigen Monaten beim Fischfang auf dem Main verunglückten Fischers Peter
Neuheimer und dessen Sohn irgendwie betheiligt - gewesen zu sein . Die
Leiche des Sohnes wurde kurze Zeit nach dem Vorfälle geländet , von dem
Baier hat man bis jetzt keine Spur .

-n . Uvm GbsLWssterWald , 9 . Oct . In der Nacht von Mittwoch
ans Donnerstag hat es stark gefroren . Die Blumen : Astern ,
Levkoyen, Schöngesicht und die stolzen Georginen lassen traurig die Köpfe
hängen . Die Landwirthe machten heute Früh ernste Gesichter , denn die
Besorgnitz , es möchte der Frost auch den Kartoffeln , dem zweiten Brod des
Westerwälders , geschadet haben , war wohl gerechtfertigt . Von den Kar¬
toffeln ist noch nicht die Hälfte eingeerntet . Ob der Frost die Kartoffeln
wirklich beschädigt hat , das läßt sich erst in einigen Tagen seststelleu . —
Der Handel mit Kartoffeln geht bis jetzt flau ; die Käufe für 1 .80
bis 2 Mk . pro Centuer waren meistens Nothverkäufe ; im Allgemeinen
wird der Preis ein höherer werden , da die Kartoffelernte lauge nicht so
gut ausfällt , als man erwartet hatte .

I .
* Marn ; , 10 . Oct . Zeughauptmann Hahnke , derHauptbeschuldiate’ bei der mehrerwähnten Unterschleifsaffairein dem hiesigen Artillene -

Dehot, wurde , wie der „Fr . Ztg ." geschrieben wird , von dem Militär¬
gericht in eine Zuchthausstrafe von 872 Jahren verurtheilt . Für die
lange Dauer der Untersuchungshaft wurden 5 Monate von der Strafe in
Abzug gebracht . Das Urtheil soll bereits die kaiserliche Bestätigung er¬
hallen und der Verurtheilte die Strafe schon vor einigen Wochen ange -
steten haben .
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„Mignon " Herr D ö r n w a l b vom Stadttheater in Mainz als „Lothario "

für den plötzlich unpäßlich gewordenen Herrn Naviasky ein . Der dem
Stimmcharakter nach noch jugendliche Sänger wußte sich mit der so rasch
übernommenen Partie recht gut abzusinden und seine schönen Stimmmittel
wirkungsvoll zu verwerthen .

‘

* Urrschredrur Wittheilungen . Bei Gelegenheit des Rückert -
Festes in Schweinfurt am 18 . October wird noch eine weitere Unter¬
nehmung zu Ehren des Dichters durchgeführt . Jur alten Schweinfurter
Gymnasium , dessen Schüler Rückert war , soll ein bleibendes Rückert -
Zimmer mit Rückert -Museum eingerichtet werden , das solche Gegenstände
aufnehmen soll , die geeignet sind , die pietätvolle Erinnerung an beit
Dichter wachzuhalten . Gleichzeitig aber soll es auch ben Sammelpunkt
bilden für die Rückert - Literatur , für Darstellungen nach Rückert , für
Bilder , Medaillen , Büsten des Dichters im Original und Nachbildung .

Nom SLchrrtifch .
* Die periodische Literatur hat in unseren Tagen so kolossal an Ver¬

breitung gewonnen und ist dadurch , daß jeder Zweig der positiven und der
schönen Wissenschaft , jeder Beruf , ja jede Branche durch ein eigenes Organ
vertreten ist , so vielgestaltig geworden , daß es sich schwer verfolgen läßt ,
welcher Zeitschrift die Leserwelt von achtzehnhundertundneunzig den Vorzug
gegeben hat . Wenn Zahlen sprechen , — und im Buchhandel sprechen sie
gewalttg mit — so sind die Modenblätter als die glücklichen anzusehen ,
die ben weitesten Leserkreis fanden . Allerdings hat die Literatur der
Moden -Zeitschriften auch erst seit der Mitte der sechziger Jahre einen be¬
deutenden Aufschwung genommen . Bis dahin erschienen nur zwei Damen -
Journale , die sich größerer Beachtung zu erfreuen hatten : der noch heute
existirende „Bazar

" und die inzwischen eingegangene „ Victoria " . Da trat
am 1 . October 1865 ein neues Unternehmen auf ben Plan , die in Berlin
gegründete „Modenwelt "

,, die binnen Kurzem , wie kein anderes Zeitungs -
Unternehmen der Welt , Verbreitung über den ganzen Erdball fand und
heute in dreizehn verschiedenen Sprachen und in einer Auflage von gegen
450,000 Exemplaren erscheint . Bei Gelegenheit des ersten Jubiläums dieser'
Zeitschrift hat die Verlagsfirma für den Kreis ihrer Freunde und Mit¬
arbeiter ein stattliches Werk : „ Zum fünfundzwanzigsährigen
Bestehen der Moden Welt . 1865 — 1890 " ( Berlin Franz Lipperheide )
erscheinen lassen , das auch eines gewissen culturgeschichtlichen Interesses
nicht entbehrt . Das höchst splendid ausgestattete Buch enthält zunächst
eine Geschichte der „Modenwelt "

, sowie verkleinerte Text -Seiten der deutschen
und fremdsprachlichen Ausgaben des Blattes und der „ Jllustrirten Franeu -
Zeitung

"
, die seit 1874 als „Ausgabe der Modenwelt mit Unterhaltungs¬

blatt "
erscheint . An diese Capiiel schließen sich stattstische Notizen zur

Herstellung bet „Mobenwelt " und Einzelheiten über den kunstgewerblichen
Buchverlag des Blattes , sowie ferner die Satzungen der , wie wir s. Z .
berichteten , von bei Verlagsfirma mit einem Grundstöcke von 200,000 Mr .
für ihre Angestellten

"
begründeten „Lipperheide '

schen Pensions -, Wittwen -
und Waisen -Kasse " . Von besonderem Interesse noch ist der sechste Abschnitt :
„ Hunbertuiidfünfzig Jahre Costüm -Geschichte in Modenbildem "

. Das Werk
ist ein redendes Zeugniß für ein Blatt , welches sich die Gunst des Publi¬
kums in seltenem Maße erworben hat .

Mruerschisurus Züchev .
( Eingehendere Besprechung einzelner Werke , bleibt Vorbehalten .)

„ Nassauischer Allgemeiner Landes - Kalender " auf das Jahr
Christi 1891 . Preis 25 Pf . Druck und Verlag von Rud . Bech¬
told L Co . , Wiesbaden .

Katalog No . 2 des „ Antiquarischen Bücherlagers "
. Von

Keppel & Müller ( I . Bossong ) , Wiesbaden .
„ Geschichte des preußischen Staates " . Von Dr . Ernst

Berner . Reich illustrirt mit Tafeln , Beilagen und Textbildern , theil -
weise in Farbendruck . 1 . Abtheilung . München und Berlin , Verlags¬
anstalt für Kunst und Wissenschaft vorrn . Friedr . Bruckmann .

„ Fürst Bismarck " . Von H erm . Jahnke . Sein Leben und Wirken .
Lief . 7— 11 . Berlin W ., Paul Kittel .

„ Die sociale Frage und ihre Lösung ." Von Ernst Busch .
230 Seiten . 8 ». Preis 2 Mk . Verlag von Friedrich Pfeilstücker in
Berlin .

„ Jnvaliditäts - und Alters - Versicherung . " Von Mar
Haller . Preis 60 Pf . Albert Berger '

( Serig ' sche Buchhandlung ,
Leipzig ) .

„ Das zukünftige deutsche Civilrecht . " Von Dr . Eugen
Muskat . Allgemeiner Theil . Stach den Entwürfen eines hürgerlichen
Gesetzbuches für das deutsche Reich und eines Einführungsgesetzes zu
demselben , sowie nach ben amtlich ausgegebenen Motiven systematisch
bargestellt . XII und 188 S . Breslau , Preuß & Jünger .

„ Meisterwerke der Holzschneidekunst " aus dem Gebiete der
Architektur , Sculptur und Malerei . XII . Band . Lief . 7 — 12 . ( Schluß
des Bandes .) Leipzig , I . I . Weber .

„ Naturgeschichte des Pflanzenreichs . " Von Dr . M . Fünf¬
stück . Größer Bilder -Atlas mit Text für Schule und Haus . Vierte
Auflage . 2 — 9 . Lief . Stuttgart , Süddeutsches Verlags - Jnstttut .
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Arbeitern und Dienstboten auch die Handlungsgehilfen und Lehrlinge unter¬
stellt . Es liegt nahe , in gleicher Weise auch die Krankenversicherungspflicht
für die Handlungsgehilfen und Lehrlinge , die derselben bisher nur fakultativ

Deutsches Reich .
* Hof - snt & Uevsonal - Rachvichtcrr . Nach Privat - Nachrichten

aus Varziir befindet sich Fürst Bismarck im besten Wohlsein . Das
Landleben , das häufig durch Erscheinen von Gästen im fürstlichen Hause
und durch fremde Besucher Barzins unterbrochen wird , bekommt dem
Fürsten in jeder Hinsicht vortrefflich . Lothar Bucher ist noch ständiger
Gast dort . — Die Kaiserin Friedrich kam Donnerstag Vormittag
kurz vor 8 Uhr mittelst Wagen von Cronbcra in Frankfurt an und fuhr
mit dem Schnellzug Nr . 35 um 8 Uhr 10 Minuten über Mainz - Binger¬
brück nach Bonn . Von da wird sie über Köln -Magdeburg nach Berlin
Weiterreisen , woselbst sie heute Morgen eintreffen wird , während die Prin -

zessinnen -Töchter erst am Abend ankommen werden . — Dem Vernehmen
nach werden vom 11 . d . M . ab in der Schorfhaide mehrtägige größere
Hofjagden stattsindcn , an denen auch der Kaiser theilzunehmen gedenkt .
Ebenso dürste denselben auch der Kronprinz von Württemberg beiwohnen ,
welcher , tvie gemeldet , zum Besuch aus Stuttgart in Potsdam eintraf . —
Als Nachfolger des Intendanten der königlichen Gärten , Ober - Schloß -
Hauptmanns Grasen W . Per Poucher , bezeichnet man den Vice -Ober -
jägerineistcr Freihcrrn von Hcintze .

* Die Kraukruvrrsichermtg und dir freien Hilfokassen .
Ueber die Abänderungen , welche die brav BundcSrathe vorliegende Novelle
zum Krankenversichcrungsgesetz vorschlägt , haben wir bereits einige Mit -
theilungen gemacht , die nunmehr noch eingehender ergänzt werden können .
Die Aenderungen beziehen sich in erster Reihe auf die Ausdehnung der

* Kerli » , 11 . Oct . Die materiellen Mittel der Social¬
demokratie bezeichnet Bebel in der „Neuen Zeit

" als beständig im
Wachsen begriffen . Stach dem Berichte auf dem Parteitage zu Wyden 1880
betrugen die Einnahmen seit Beginn des Ausnahmegesetzes 37,310 Mk .
Auf dem Parteitage zu Kopenhagen 1883 wurde über eine Einnahme von
rund 95,000 -SM . berichtet und auf dem Parteitage zu St . Gallen im
October 1887 eine Einnahme von 209,665 Pir . verrechnet . Von dem Tage
in Halle werden noch günstigere Resultate erwartet . Hier ist nur von den
zum Centralfonds geflossenen Mitteln die Rede . Was z. B . in Wahlzeiten
von einzelnen Orten und Bezirken aufgebracht und verausgabt worden
ist , entzieht sich der Schätzung , übersteigt aber die Einnahmen des all¬
gemeinen Parteifonds bedeutend . — Der Kaiser hat , einem Börsenblatt !
zufolge , in einem Telegramm an das Kricgsministerium sein lebhaftes 1
Bedauern über den von uns gemeldeten Vorfall in Cottbus — Erschießung
eines Betrunkenen durch einen Wachtposten — und den Wunsch aus¬
gesprochen, daß derlei peinliche Zwischenfälle in Zukunft vermieden würden .
— Die Arbeiterschutz - Commissiou des Reichstages wird am
4 . November wieder zusammentreten ; in den Kreisen der Commission wird
cs aber für ganz unwahrscheinlich gehalten , daß das Plenum vor Neujahr
sich mit dem Gegenstände wieder werde befassen können . Die Commission
bat die erste Berathung noch lange nicht zur Hälfte beendigt , insbesondere
sind noch die vielumstrittenen Zucht - und Ordnungs -Bestimmungen rück¬
ständig , und dann wird erst eine zweite Lesung folgen , bei der voraus¬
sichtlich die ganzen Meinungsverschiedenheiten noch einmal gründlich zum
Austrag kommen werden . Die Abfassung des schriftlichen Berichts wird
ebenfalls erhebliche Zeit in Anspruch nehmen . Darüber wird ohne Zweifel
die Weihnachtsvertagung hcraukoinmen . Dem Plenum des Reichstages
wird es übrigens nicht an Verathungsstoff fehlen ; insbesondere wird iw
November und Dccember die Etatsberathung vorgenommen werden .

* Rundschau im Reichs . Infolge der jüngst vorgekommenen
Ausschreitungen bei Auflösung einer socialdemokratischen Versamm¬
lung in Sprottau , wobei Diilitär requirirt wurde und zahlreiche Ver¬
haftungen erfolgten , haben die dortigen Fabrikbesitzer ihre Arbeiter auf¬

gefordert , entweder ans dem socialdemokratischen Verein auszutrctcn oder
ihre Kündigung .entgegenzunehmen . Dem Vorsitzenden des Vereins ,
Cigarrenmacher Grothe , ist bereits definitiv gekündigt geworden . Die
Arbeiter haben den schriftlichen Nachweis zu erbringen , daß sie aus dem
Verein ausgetreten sind . — Für das auf dem Schlachtsclde von Wörth
zu errichtende Kaiser - Friedrich - Denkrnal sind bis jetzt 204,097 Mk .
38 Pfg . , darunter vom Berliner Komitee 130,000 Mk . eingegaugcn . Es
müsfen noch ca . 100,000 Mk . aufgebracht werde » , ehe an die Ausführung
des Projectes geschritten werden kann . — Bei der Berathung des Regent¬
schaftsgesetzes im Lippe ' schen Landtag wurde der Haupt¬
paragraph la , nach welchem dem Fürsten Waldemar die Ernennung des
Regenten zusteht , genchnrigt mit dem Zusatz , daß ein Regentschaftsrath
einzusetzcn sei , dessen Befugnisse der Verständigung zwischen Negierung und
Landtag Vorbehalten bleiben sollen . Bei der fortgesetzten Berathung
wurde auch Paragraph 4 in zweiter Lesung angenommen . Derselbe be-
stimmt , daß der Regent Namens des Fürsten die verfassungsmäßtge
Regierungsgcwalt ausübt . Verfassungsänderungen bezüglich der Thron¬
folge sind , wenii und so lange Streit zwischen den Agnaten über die Rächst

in den Bureaus von Rechtsanwälten , Notaren und Gerichtsvollziehern be¬
schäftigten Personen Berücksichtigung finden . Auch soll es in der Absicht liegen ,
den Kreis derjenigen Personen zu erweitern , auf welche durch statutarische

'
Be¬

stimmungen der Gemeinden die Versicherungspflicht ausgedehnt werden kann .
Hierzu gehören bisher außer den Handlungsgehilfen und Lehrlingen die¬
jenigen Personen , deren Beschäftigung im Voraus auf einen Zeitraum
von weniger als einer Woche beschrankt ist , Gehilfen und Lehrlinge in
den Apotheken , die in der Land - und Forstwirthschaft beschäftigten Per¬
sonen u . A . Es sollen nunmehr hinzutreten : die in Reichs -, Staats - oder
Communalbetrieben beschäftigten Personen , auf welche die Versicherungs -
Pflicht nicht durch anderweite reichsgesetzliche Vorschriften erstreckt ist , die¬
jenigen Familien -Angehörigen eines Gewerbetreibenden , deren Beschäftigung
in dem Gewerbebetriebe nicht auf Grund eines Arbeitsvertrages stattfiudet ,
sowie die in der Land - und Forstwirthschaft beschäftigten Betriebsbeamten ,
deren Verdienst an Lohn oder Gehalt 6 % Mark für den Tag nicht über¬
steigt . In Betreff der Carrenzzeit bestimmt das jetzige Geietz , daß die
Zahlung von Krankengeld erst vom dritten Tage nach dem Tage der Er¬
krankung an beginnen soll . Man beabsichtigt , es den Krankenkassen
freizustellen , das Krankengeld auch für die ersten drei Tage zu gewähren .
Das Krankengeld soll nicht mehr nach dem .ortsüblichen Tagelohn an dem
Orte , wo die Kasse ihren Sitz hat , sondern nach demjenigen bemessen
werden , wo der Versicherte seinen Aufenthalt hat . Nach § 75 des Gesetzes
genügen freie Kassen , welche ärztliche Behandlung und Arznei (wozu die
Zwangskassen verpflichtet sind ) nicht gewähren , dieser Bedingung durch Ge¬
währung eines Krankengeldes von drei Vierteln des ortsüblichen Tage¬
lohns . Obgleich die freien Hilfskassen ein erheblich höheres Krankengeld
als die Zwängskassen gewähren , sollen sie durch die Novelle in Bezug aus
ärztliche Behandlung und Arznei den Zwangskassen gleichgestellt werden ,
weil den Zwangskassen aus dieser Verpflichtung große Ausgaben erwachsen
sind ! Ferner soll in Zukunft die Zugehörigkeit zu einer freien Hilfskasse
nicht mehr ohne Weiteres von der Verpflichtung zum Eintritt in eine
Zwangskasse befreien ; das Mitglied der freien Kasse soll nur auf seinen
Antrag von jener Verpflichtung entbunden werden .

anklaren Ansichten , wie es bei der mündlichen Weiterverbreituug dieser 1 Versicherungspflicht : Der Altersversicherung , sind außer den gewerblichen
Ideen nicht anders zu erwarten steht , festgesetzt . Das eigentliche Programm

" ,>» >> «Ti-.mrtrmt « , «„ a m ->finnhiMnnsmhm «» ->« >> —
der Socialdcmokrateu ist den wenigsten bekannt . Gewisse Grundsätze und
Schlagwörter , die dem Instinkt der breiten Masse verständlich mären , ■ v «. Vuw >uuil < l|ui » i« > « uv vtc «« ,« «« » w <| u llul iuiuhuuo
wurden begierig aufgefaßt und festgehalten , so das Wort : Der g unterliegen , obligatorisch zu machen , umsomehr , als schon seit längerer
Arbeiter habe ein natürliches Recht auf den vollen Ertrag seiner i Zeit in den Kreisen der Handlungsgehilfen sich hierfür eine energische
Arbeit , oder : die capitalistische Productionsweise , bei welcher der » Agitation geltend gemacht hat . Ebenso sollen die gleichen Bestrebungen der
Unternehmer sich von dem Schweiße des Arbeiters nähre , müffel

' ‘ --------- — c -r- -

in die genossenschaftliche umgewandelt werden u . s. w . Dazu
kommen mehr oder minder individuell gefärbte Schtoärmereien über
Abschaffung der Religion , des Eigenthums u . dergl . Auf alle Diejenigen ,
welche mit der gegenwärtigen Staats - und Gesellschaftsordnung unzufrieden
sind — und die

'
sociale Unzufriedenheit hat heutzutage weite Kreise , nicht

blos die der Arbeiter ergriffen — mußte die socialistische Propaganda einen
unwiderstehlichen Reiz ausüben , da Jeder die im dämmernden Halbdunkel
liegenden Ziele der Socialdemokratie sich nach Belieben ausmalen konnte .
Das ist jetzt anders geworden . Das officielle Programm ist von
hem Hauptorgan der Socialisten sofort am 1 . October veröffentlicht
worden , und zahlreiche Blätter der anderen Parteien haben es über¬
nommen , die einzelnen Sätze an den wirklichen Thatsachen der politischen
Geschichte und der Volkswirthschaft zu prüfen . Diese Arbeit ist räthlich
und nothwendig . Aber genügt sie auch vollkommen ? Reichen diese
mehr oder minder sachlichen und deshalb etwas trockenen Er¬
örterungen in der That hin , Aufklärung über die Ziele der Social¬
demokratie in die breiten Volksschichten zu tragen ? Wir möchten
diese Frage verneinen ! Die meisten derartigen Blätter wirken in politischer
Hinsicht nur auf bestimmte Kreise ihrer eigenen Gesinnungsgenossen und
bringen im klebrigen nur selten in die eigentlichen Arbeiterkreise . Da
müssen nun andere Methoden der Auskläriing ergänzend eintreten . Es
ist nöthig , daß die Socialdemokratie aus dem Gebiete ausgesucht wird ,
wo sie ihre wichtigsten Triumphe gefeiert , aus dem Felde der münd -
lichen Erörterung . Wir stellen uns dies etwa folgendermaßen vor :
Es werden allerorten durch geeignete Männer Debatte - Clubs ins
Leben gerufen , welche regelmäßig Vortragsabende abhalten , in denen die
politischen und wirlhschaftlichen Forderungen der Socialdemokratie ein¬
gehend , sreinülthig und gemeinverstäildlich erörtert werden . Jeder Erwachsene
müßte Zutritt haben und in der Debatte müßte auch den Socialdemokrateu
Gelegenheit gewährt werden , ihre Ansichten zu vertheidigen . Daß die häß¬
lichen Ersahrungeu mancher frühereu -öffentlichen Volks -Versammlungen , das
Tuniultuiren und Niederschreien bei solchen Debatten vermieden wird ,
wäre Sache der Leiter einer derartigen Versammlung . Wenn die Sache
so stehl , daß den Socialisten gejagt wird : „Hier vertheidigt dies oder das ,
wir werden euch Punkt für Punkt widerlegen , und bann eine Antwort
hierauf abwarten " — dann Helsen keine allgemeinen Redensarten , kein

' bloßes Anwenden programmistifcher Grundsätze , sondern es handelt sich
dann um einen ehrlichen Kampf der Meinungen . Es müßte traurigüestellt
fein mit der gegenwärtigen Staats - und Gesellschaftsordnung , wenn in
den Reihen ihrer Anhänger und Freunde sich nicht genug Männer
fänden , welche der socialdemokratischen Dialectik gewachsen und im
Stande wären , die jetzige Ordnung wirksam zu vertheidigen .
Solche Debatten würden sicherlich auf die öffentliche Meinung
mehr wirken , als die schriftlichen Erörterungen . Die Leser

'
eines

socialisttschen Blattes bekommen immer nur die gleichen , einseitigen An¬
sichten zu lesen , sie scheu die Welt nur durch ein bejonders gefärbtes Glas ,
was Wunder , wenn sie fester und fester von der Wahrheit der Bcialistischen
Anschauungen überzeugt werden . Die obige Anregung ist nur tu allgemeinen ,
Umrissen gehalten . Die Schwierigkeiten , welche der Ausführung entgegm -
stehen , sind sicherlich nicht gering , aber für alle nichtsocialistischen Parteien
ist jetzt die Zeit gekommen , wo die Aufklärung der weitesten Volkskreise
zu einer heiligen Pflicht wird . Es wird sich keineswegs immer um einen
Kampf gegen die Socialdemokraten handeln , sondern vielmehr um eine ,
Klärung der Ansichten , von der auch die nichtsocialistischen
Parteien vielleicht hie und da eine heilsame Fortentwick¬
lung und Klärung ihres eigenen Programms als Gewinn
ziehen werden .
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berechtiguna auf die Lippe 'sche Thronfolge besteht , während der Regentschaft I nehmen . - Nur glaubt man nicht , daß er zu diesem Zwecke sich persönlich

ng aus
( Großer

* Luermburg . Bon bestunterrichteter Seite wird uns geschrieben :
(?) Luxemburg , 9 . Oct . Es wird in französischen und belgischen Blättern
dul über Luxemburg und die wieder in den Vordergrund getretene
Wentualität einer zweiten Regentschaft des Herzogs von Nassau gesprochen

^ verschiedentlich behauptet . Seine Hoheit werde wohl eine derart
Wenge Situation , deren peinlichen Enttäuschungen er aus Erfahrung
ttllle> uicht mehr annehmen . Die Urheber solcher Behauptungen müssen ,

^ eibt auch die „Luxemb . Ztg .
"

, das so oft erprobte Pflichtgefühl des
nicht kennen , um solch ' gewagte Behauptungen zu Tage zu fördern ,

iso«
man keinen Augenblick daran , daß , sollte wieder wie im April

eine Regentschaft in Holland eingesetzt werden , auch Herzog Adolph
ni (W äögern werde , wieder die Leitung unserer Staatsgeschäfte zu ^Her¬

Kandel , Irrvustrie » Grsindungen .
* Marktberichte . Frachtmarkt zu Mainz vom 10 . Oct .

Die Tendenz für Brodfrüchte war auf heutigem Markte sehr fest .
Das Angebot bleibt infolge der verzögernden Feldarbeiten klein und
machte sich starker Begehr nach greifbarer Waare , besonders in Roggen
und Gerste bemerkbar . In beiden letzgenannten Fruchtgattungen konnten
die Preise noch etwas anziehen , während dieselben für Weizen unver¬
ändert blieben . Zu notiren ist : 100 Kilo Pfälzer und Nassauer Weizen
19 Mk . 50 Pf . bis 20 Mk . - Pf ., ditto Korn 16 Mk . - Pf . bis 16 Mk .
50 Pf ., ditto Gerste 16 Mk . 50 Pf . bis 18 Mk . — Pf ., Russischer Weizen
22 Mk . 50 Pf . bis 23 Mk . 25 Pf ., Russischer Roggen 17 Mk . 75 Pf . bis
18 Mk . - Pf . , Ungarischer Weizen 22 Mk . 50 Pfg . bis 23 Mk . - Pf .,

• Norddeutscher Weizen 19 Mk . 75 Pf . bis 20 Mk . — Pf ., Ungarische Gerste
20 Mk . - Pf . bis 21 Mk . - Pf .

ausgeschloffen . Der Regent erhält eine gesetzlich festzusetzende Dotation ,
muß seinen , regelmäßigen Aufenthalt im Lande nehmen und dem Landtage
den Eid leisten . — Aus Posen wird gemeldet : Die Stadtverordneten
beschlossen : Oberbürgermeister Müller , der gegenwärtig in Berlin
commissarisch die Stelle eines Reichsbank - Justitiars inne hat , wird aufge¬
fordert , sogleich nach Posen zurückzukehren , oder den Bürgermeisterposten
niederzulegen .

* Italien . Unter ungeheuerer Spannung hat Crisp i am Mittwoch
Abend m Florenz , wie schon kurz gemeldet , seine angekündigte Rede
gehalten , die sich als ein wahres Strafgericht gegen die radikale Partei
herausstellte . Crispi erklärte zunächst , er halte keine Wahlrede , die er sich
für später Vorbehalte , er spreche vielmehr im Interesse Italiens als
Patriot zu Patrioten und einsichtigen Männern . Darum niüsse er auch
von Neuem hcrvorheben , daß die Tripelallianz die höchste und
einzige Garantie des europäischen Friedens sei . Unbegreiflich
fei die Verblendung der irredentistischen Fanatiker , welche der italienischen
Regierung ihre Verbindung mit Oesterreich vorwerfen . Die Allianz
mit Oesterreich sei absolut nothwendig , denn die Existenz
Oesterreichs schütze Italien vor der Gefahr der Ueber -
fluthung durch das Slaventhum . Würde Oesterreich nicht
existiren , so müßte es geschaffen werden . Die Jrredenta -Partei
arbeite einzig und allein für die Feinde Italiens , in erster Linie für den
Batican , der jede Gelegenheit benutze , gegen Italien zu conspiriren . Das
Treiben der Irredentisten sei im höchsten Grade unpatriotisch und Ver¬
dammenswerth . Die Jrredenta - Partei strebe die Errichtung
der Republik an , was der Ruin des Vaterlandes wäre .
Alle einsichtigen Männer Italiens müssen darum gegen die radikale Partei
kinmüthig , zusammenstchcn . „Wenn die Radikalen bei uns siegen würden, "
rief Crispi aus , „ so bedeutete dies den Ruin des Staates und den Krieg
mit allen europäischen Mächten ; denn die Irredentisten haben es glücklich
so,weit,gebracht , daß man Italien aller Orten mit Mißtrauen begegnet .
Die Feinde Italiens benutzen den Jrredentismus , um unser Ansehen zu
toabtgen . Man denke nur an die böswilligen Anklagen gelegentlich der
Revolution im Tessin . Siegt der JrrcdcntrSmus , so bedeutet dies für
Italien außerdem eine Verdoppelung der Rüstungen . Die schlimmen Er¬
fahrungen der Jsolirung hat Italien leider genügend gekostet ." Alsdann
coustatirte Crispi die kluge Politik Frankreichs , das Oester¬
reich cousequent gegen Italien aufhetze . Auch der Vaticau
arbeite nach Kräften gegen die Tripelallianz . „ Die Tripel¬
allianz bedeutet die Unabhängigkeit Italiens . Unsere Befreiung aus
der früheren Jsolirung verdanken wir Berlin .

"
( Großer

Beifall .) Crispi schloß mit einem ernsten Hinweise auf die großen Ge -
mhren , die der Monarchie und dem ganzen Staatswesen durch die radikale
Partei drohen , und forderte zu einem gemeinsamen Vorgehen aller Ord -
nungsparteien gegen die Radikalen auf . Crispis Rede wurde fast unaus -
Mtzt durch Bezeugungen des Beifalls , wie des Mißfallens unterbrochen .
Bei dem Bankett waren etwa 360 Senatoren , Deputirte und Präfecten rc .
vertreten .

Aus dem Gerichtss -mL .
- o - Miesvaderr , 10 . Oct . ( Strafkammer .) Vorsitzender : Herr

Landgerichtsdirector Cappcll . Vertreter der Königs . Staatsanwaltschaft :
Herr Staatsanwalt Harte . — Die erste Verhandlung gegen den Weiß¬
binder Josef H ., den Schrcinergcsellcn Peter H . und dessen Bruder , den Dreher -
gesellen Friedrich H . von Oberh öchstadt , wegen Körperverletzung , hat
ihren Ursprung in einer Bauernfchde , wie sie an ländlichen Orten
nicht selten sind und auch uicht selten die Gerichte beschäftigen . Im
vorliegenden Falle haben die Angeklagten am Abend des 9 . Februar
ihre Gegner , den Josef H . und dessen beiden Söhne durch hinter¬
listigen Ueberfall gemeinschaftlich und mit Knüppeln mißhandelt . Das
Königliche Schöffengericht zu Königstein verurtheilte deshalb die Ange¬
klagten zu je 2 Monaten Gefängniß und zur Zahlung einer Buße
an die Verletzten von 100 Mark . Die Berufung der Angeklagten
gegen dieses Urtheil wurde auf ihre Kosten als unbegründet verworfen . —
Die Anklage gegen den 32 Jahre alten , hier wohnhaften Kutscher Heinrich L .
von Runkel giebt ein bedaucrnswerthes Beispiel dafür , daß viele Kutscher
unbekümmert um die Passanten ihr Gefährt in rasendem Laufe durch die
Straßen führen und dadurch die Passanten nicht nur fehr häufig in
Schrecken versetzen , sondern dieselben auch mitunter zu Schaden bringen .
Am 19 . Juli d . I . Nachmittags gegen 4 Uhr fuhr öer Angeklagte mit
dem Wagen eines . hiesigen Bäckermeisters von der Adolfstraße her über die
Kreuzung der Adekhaidstraße

'
in so scharfem Tempo , daß rin dicseKrenzung

passirendes DiensMmdchcn von dem Pferde umgerannt - und überfahren
wurde . Die dadurch verursachten Verletzungen am Kops , im Rücken
und an einer Hand hatten eine vierzehntägige Arbeitsunfähigkeit
zur Folge . Der Angeklagte hat diesen Unfall fahrlässiger Weise dadurch
verursacht , daß er zu schnell fuhr , auch den zu befahrenden Weg nicht im
Auge hatte . Unter Zubilligung mildernder Umstände , die vorzugsweise in
seiner bisherigen llnbestraftheit gefunden werden, , Ireffen ihn wegen fahr¬
lässiger Körperverletzung 50 Mk . Geldstrafe und die Kosten des Verfahrens .
— Wegen Blutschande wird gegen den Fabrikarbeiter Karl M . und dessen
Stieftochter Margarethe F . von Sossenheim unter Ausschluß der
Oeffentlichkeit verhandelt . Das Urtheil lautet gegen Di . auf 6 Monate
und gegen die F . auf 1 Monat Gefängniß . — Der 12 Jahre alte Schüler
Reinhard D . von Rüdesheim hat nm 23 . März cr . von einem Ueber -
gang über die Eisenbahn zwischen Rüdesheim und Geisenheim zwei Steine auf
einen unten herfahrenden Güterzug geworfen und dadurch einen auf dem Zuge
befindlichen Hilfsbremser am Kopfe verletzt . Das Königl . Schöffengericht
dictirte dem kleinen Mifsethäter wegen Werfen mit Steinen 3 Tage Haft und
wegen Körperverletzung 1 Woche Gefängniß zu . Auf die Berufung des
Vaters des Angeklagten wird das erste Urtheil aufgehoben und dieser unter

Aus ! rmL .
* Gesterreich - Uttgarrr . Die Rede Crispi ' s wird hier allgemein

dahin aufgcfaßt , daß Italien das Bündniß erneuern werde . Auch in
politischen Kreisen zeigt man sich über die Rede sehr befriedigt . — Aus
russischen Ostseeprovinzen verlautet , daß zahlreiche dortige deutsche Familien
nach Südsteiermark,auszuwandern beabsichtigen . Der deutsche Verein
„Südmark " hat den baltischen Auswanderern seine Unterstützung angeboten .

* Frankreich . Die Pariser Blätter beurthcilen die Rede Crispi ' s
reservirt und heben nur die Energie feines Auftretens gegen die Jrredenta
hervor . , Der „Temps " meint , daß die Friedens -Tendenz des Dreibundes
durch eine Entente der außerhalb desselben stehenden Staaten nur eine
heilsame Ergänzung im Crispi '

schen Sinne erhalten könne . — Die Anfang
dieser Woche erfolgte Durchreise des Prinzen von Wales durch
Frankreich auf dem Wege nach Ungarn hat eine merkwürdige Erscheinung
gezeitigt . Der prinzliche Salonwagen war von Calais nach Chalons be¬
fördert worden , wo er an den Orient -Expreßzug angehängt wurde . Nun
stellte sich aber heraus, , daß das Gefolge nicht genügend Platz fand . Was
geschah? Man jagte einfach die Reisenden , die bereits in Paris cingestiegen
waren , von ihren Plätzen und brachte auf diesen das prinzliche Gefolge
unter . , Das ist denn doch ein Bischen stark . Und das geschieht in einem
republikanischen Lande ? Freie Bürger werden zu Gunsten einiger Hof¬
schranzen von ihren thencr bezahlten Plätzen vertrieben ? Wenn so etwas
in Rußland vorkäme , würde sich natürlich kein Mensch wundern ! Aber
jN einer Republik ! Egalite , liberte , fraternite ! (Str . Post ) .

nach Luxemburg begeben cherde , sondern man nimmt an , daß er uns

von einer seiner Privatbesitzüngen regieren werde , nachdem er in die Hände
einer an ihn zu sendenden Deputation der luxemburgischen Kammer den

durch die Constttution vorgeschriebenen Eid abgelegt haben wird . Nach
allen hier eingehenden Nachrichten scheint besonders der geistige Zu stand

Sr . Maj . des König - Großherzogs die größten Besorgnisse zu

erregen , während die physischen Kräfte im Verhältnisse dazu nicht sonderlich

abgenommen haben . Die Leibärzte sind in der Aeußerung ihrer

Erwartungen und Hoffnungen sehr vorsichtig , wohl weil sie im

vorvergangcnen Frühjahre cs vielleicht nicht hinreichend gewesen sind -

(Zu der Bemerkung Eingangs der Correspondcm sei noch hinzugefügt , daß
auch in Deutschland einige Blätter bezügliche Mittheilungen und Zweifel
verbreiteten . Jene Blätter , die sich um jeden Preis einen officiösen An¬
strich in diesen Angelegenheiten geben möchten , wurden von „kundigen
Thebanern " aber längst durchschaut , und man ist kaum im Zweifel
darüber , daß ihre „zuverlässige Quelle " die Hintertreppe ist . D . R .)

In Bestätigung obiger Correfpondenz aus Luxemburg wird uns von hier
geschrieben : „Wie wir zuverlässig vernehmen , wird Seine Hoheit der

Herzog von Nassau die Regentschaft des Großherzogthums Luxem¬

burg gebotenenfalls allerdings annehmen , sich aber erst nach dem Ableben
des König - Großherzogs nach Luxemburg begeben .

"

* Asten . Aus Madras , 9 . Oct ., meldet das „ Bureau Reuter " . In
Pondichertz brachen anläßlich der Wahlen Unruhen aus . Bei einem
Zusammenstoß wurden mehrere Personen schwer verletzt . Die Aufrührer
bemächtigten sich des Wahlbureaus . Nachts durchzieht Militär die Straßen .
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Vermischtes .

* Vom Tage . Auf dem Prager Ausstellungsplatz stürzten drei

Arbeiter vom Gerüst des Haupt -Ausstellungsgebäudes . Emer war

sofort tobt , einer schwer verletzt und der dritte rettete sich, indem er stch
im Sturze an einen Balken anklammerte . . .

Sn St Pierre am Flusse Du Sud (Canada ) sand em Erdrutsch
in einer Länge von einer viertel Meile statt , wodurch ein einem Land -

wirthe gehöriges Haus mit einigen Scheunen in den Fluß hineingerissen
wurde . Eine Familie von 11 Personen schlief zur Zeit m -dem Hause .
Die Mutter wurde getödtet und der Vater tödtlich verletzt , aber die übrigen

Insassen sind unversehrt geblieben .
Die Ortschaft Pered im Preßburger Comitat ist vorgestern total

niedergebrannt . Drei Kinder sind in den Flammen umge¬
kommen . Die Bewohner sind durch das Brandunglück an den Bettel -

Am
^

8? d . M . wurde mit Ueberschreitung der 60,000 die höchste
Fremdenzahl in Baden - Baden seit 1870 erreicht .

In Sondershausen hat sich Seconde - Lieutenant v . Hede¬
mann aus einem noch nicht aufgeklärten Motiv erschossen .

In Hannover erschoß sich ein junger Kaufmann , Karl Schiefer aus Ham¬
burg , infolge eines amerikanischen Duells . Schiefer hatte eine inBe¬

gleitung eines Fähnrichs befindliche Dame beleidigt , die der ^ ahnrich salsch -

lich als seine Schwester ausgab , welche aber , wie nun bekannt wird , der

Halbwelt angchört . . .
In Chicago hat sich eine Actiengesellschaft mit einem Capital nson

20,000,000 Dollars gebildet , um Luftschiffe aus Alumrnium zu
bauen . Die Fabrik wird in Mount Carmel gebaut werden , welches der

Gesellschaft ihren Namen gegeben hat . .
Ein schauerliches Ehebruch - Drama hat sich m Bornhelm bei

Bonn zugetragen . Ein dort wohnhafter Ehemann , Vater von 5 Kindern ,
war zu einer jungen Wittwe in nähere Beziehungen getreten . Da dieses
Verhältniß nicht ohne Folgen geblieben war , kam der bisher unbescholtene
Mann ■auf den fürchterlichen Gedanken , die Wittwe zu ermorden . Zu
diesem Zwecke lockte er sie Abends ins Freie und fiel mit einem Messer
über sw her . Es entstand ein entsetzliches Ringen ; obgleich der 23 -jährigen
kräftigen Frau mehrere Sehnen , sowie die Kehle halb durchschnitten wurden ,
wehrte sie sich gewaltig , worauf der Verbrecher das Messer fahren ließ ,
einen Revolver zog und seinem Opfer noch drei Kugeln in den Leib jagte .
Der Mörder wurde alsbald verhaftet . m .

Auf dem W,ite - Star -Dampfer „Majestic
"

, welcher von New -Jork
in Queenstown eintraf , haben während der Fahrt zwei Zwischendecks -

Passagiere Selbstmord verübt : ein junger Schwede , welcher über

Bord sprang , und ein englischer Jude , welcher sich erhängte . Für des

le ' teien Früu und 5 Kinder , welche ebenfalls an Bord waren , wurden
von den Kajütenpassagieren 110 Lst . gesammelt .

China war bisher der einzige Staat der Welt , welcher statt einer vier¬

eckigen eine dreieckige Flagge (gelb mit blauem gezahnten Rande und
blauem Drachen in der Mitte ) führte . Durch Kaiserliche Proclamation ist fest¬

gesetzt , daß auch die chinesische Flagge zukünfttg die viereckige Form erhalte » soll

* Die neapolitanische Klostergeschichte , welche auch wir jüngst
nach dem Bericht des „ Berl . Tgbl .

" brachten , scheint , wenn man ultra -
montane Blätter hört , stark aufgebauscht zu sein . Die „ Köln . Volksztg ."

schreibt u . 3t . : „ Vor uns liegt der Bericht der liberalen „Roma " von Neapel .
Lang und breit wird darin geschildert , wie der Präfeet und seine Begleiter
auf Grund einer Denuneiation das Kloster untersuchen . Die anwesenden
Geistlichen gestatten ihnen nach einigen Schwierigkeiten , die Abtheilung der

„Oblaten "
zu besichtigen . „ In dieser Abtheilung ergab sich, "

gesteht die
Roma , „nichts Bemerkenswerrhes , weder in administrafiver noch in gesetz¬
licher Beziehung ." Der Eintritt in die Abtheilung der „lebendig Be¬

grabenen
"

, d . h . der unter strenger Clausur stehenden Nonnen , wird mit
Gewalt erzwungen . In einem breiten Corrid or find et man zwei Pförtnerinnen

» welche aus die an sie gestellten Fragen keine Antwort geben . Em Geist¬
licher erklärt , sie seien daran durch die Regel verhindert , als er selbst sie
fragt , antworten sie : !„ Wir sind glücklich . Entfernen Sie sich, wir leben für
Gott ." Dann werden die andern Schwestern zusammengeholt und auf -

gesordert , sich zu entschleiern . Da sie sich weigern , „sah der Procurator
sich genöthigl , einer von ihnen den Schleier zu lüften . Der Eindruck war

sehr traurig . Als die dichten Schleier gelüstet waren , sah man magere ,
abgezehrte , leichenhafte Gesichter , in Schweiß gebadet ." (Daß die armen
Nonnen bei einem solchen Einbruch in die Clausur schwitzen , ist allerdings
kein Wunder .) Das ist alles , und man versteht gar nicht , weshalb der

Präfeet und der Procurator sich in entrüsteten Aenßerungen ergehen .
Mau versteht es erst nicht , wenn es einige Zeilen weiter heißt : „ Ihre
Ernährungsweise gab zu Ausstellungen keinen Anlaß, " und wenn dann
von „den breiten und Hellen Gangen des Klosters " die Rede ist . So der

Bericht eines - liberalen Blattes , welches sich dabei auf Seite der Behörde
stellt , also wahrlich nicht im Perdacht steht , den Befund zu Gunsten des

Klosters zu färben . "

* Dio Lebensdauer der Aerzte in Nrensze « . Dr . M . Birn¬
baum , praktischer Arzt in Törpin , veröffentlichte einen Aufsatz über die
Lebensdauer der Aerzte . Die Unterlagen desselben sind aus der Ver¬

gleichung von 15,000 Lebenden und 2000 Gestorbenen des ärztlichen
Standes gewonnen , wobei das 25 . Lebensjahr als Zielpunkt für den
Eintritt in den ärztlichen Stand angenommen ist . Aus diesen Unter¬

suchungen ergiebt sich, daß die Lebenserwartung (vie probable ) und die

durchschnittliche fernere Lebensdauer (vie moyenne ) der Aerzte von der

Vollendung des 30 . Lebensjahres ab etwas niedriger als bei der gesäumten
männlichen Bevölkerung des preußischen Staates ist , obgleich diese ,
namentlich in den jüngeren Altersklassen , eine nicht unbeträchtliche Zahl
gebrechlicher oder mit solchen chronischen Krankheiten behafteter Personen
enthält , welche das Ergreifen des ärztlichen Berufes ausschließeu . Die

Thätigkeit des prakticirenden Arztes gefährdet mithin dessen eigenes Leben
in merklicher Weise .

* „ Gs ist nur ein Uebergang !" sagte der Fuchs , als man ihm
das Fell über die Ohren zog . Mit derselben optimistischen Weltanschauung
mögen sich auch Diejenigen trösten , welche über die häßliche Witterung der

herbstlichen UebergangSperiode jammern . Sonnenschein und Regen wechseln
fortwährend miteinander ab : ein Aprilwetter im October . Es ist eine

goldene Zeit für die Schirmfabrikanten und ein trauriger Anfang für die

Kürschner . Ohne Parapluie wagt sich kein vorsichtiger Mann auf die

Straße ; wenn manche Glückspilze einen Regenschirm mitnehmen , können
sie überzeugt sein , daß es überhaupt nicht regnet . Auch die Toiletten ,
ivelche man in diesen Tagen auf der Straße sah , waren der Unbeständig¬
keit der Temperatur angepaßt . In den ersten , kalten Tagen des October
bricht namentlich in größeren Städten ein wahrer Sturm auf die — Leih¬

häuser los , in denen Tausende von Winterüberziehern hängen . Es ist
diese Aufbewahrung — abgesehen von den sonfttgen Annehmlichkeiten 77

8 die beste Versicherung gegen Mottenschaden . Denn die Motte ist bekanntlich

Hamburg war in der Nacht zum 8 . d . M . der Schauplatz mehrerer
Unthaten . Ein Handelsmann verwundete seine Frau tödtlich und
schoß sich darauf zwei Kugeln in die Brust . Der Eisenbahnarbetter Muhs
tödtete feine 20 Jahre jüngere Ehefrau , west dieselbe ihm untreu war ,
und erhängte sich sodann .

In Altona wurde ein Nachtwächter von einem Einbrecher , den er
bei frischer That ertappt hatte und dingfest machen wollte , durch zwei
Revolverschüsse schwer verwundet . m ,

In der Ortschaft Löbstedt hat sich ein 18 - jähriges Mädchen
ertränkt , weil der junge Mann , den es liebte , mit einem anderen
Mädchen getanzt hatte .

Aus Gram über den Tod ihres Ehemannes , der vor
ettocf l1/ « Jahren der Schwindsucht erlag , entleibte sich in Berlin die

Führerin einer Throler Sänger -Gesellschaft , Frau Oberforschner . Dieselbe
hat sich an einem Thürhaken erhängt . Frau Oberforschner stand im Anfang
der 40er Jahre . m

Auf Helgoland wurde in der bekannten Weise zum ersten Mal
unter deutschem Regiment die Trauung eines ausländischen Paares voll¬

zogen . Der Bräuttgam war der kaiserlich -chinesische Marine -Osficier
Plambeck , der sich mit einer Kieler ' Dame copuliren ließ . Plambeck ,
ein geborener Holsteiner , trat vor mehreren Jahren in den Dienst der

chinesischen Marine . c
Ein interessanter Grundstückskauf wird gegenwarttg in Potsdam leb¬

haft besprochen . Dieser Tage ist nämlich die bekannte historische
Mühle auf dem Mühlenberge durch Kauf aus den Händen des bis¬

herigen Besitzers Schmidt für den Preis von 39,000 Mk . (!) in den

Besitz des Fräulein von Massow übergegangen . Die Besitzerin beabsichtigt ,
die Mühle Niederreißen und an deren Stelle , die einen der herrlichsten
Aussichtspunkte bildet , einen prachtvollen Bau erstehen zu lassen .

Das Schwurgericht zu Aachen verurtheilte die Wittwe Gerards ,
welche ihren Ehemann am Hochzeitstage erstach , zu 3 Jahren Ge -

fängniß .

Zubilligung mildernder Umstände wegen fahrlässiger Körperverletzung zu
20 Mk . Geldstrafe kopenf ällig vemrtheilt .— Aus die Bernfimg d erFabritarbeiter
Philipp H . von Neudorf und Rudolf K . von Erbach , wird die

denselben vom Königlichen Schöffengerichte zu Eltville wegen
Körperverletzung auferlegte Strafe von je zwei Wochen Gefangmß
auf je 30 Mark Geldstrafe ermäßigt . — Die Berufung des

Schreiners Georg G . von Hornau gegen das Urtheil des Schöffen¬
gerichts zu Höchst a . M ., welches ihn wegen Entwendung einer Sense
mit zwei Tagen Gefängniß belegte , wurde verworfen . - Der Dienstmanns¬
institutvorsteher Johann Sch . und be en Sohn Valentin Sch . werden

beschuldigt , am 27 . Juli er . den entlassenen Dienstmann K ., welcher die

Abgabe von Mütze und Nummerblech verweigerte , durch Verschließen
einer Thüre der Freiheit beraubt und ihn durch Gewalt gendthigt
zu haben , die Abnahme von Mütze und Nummerblech zu dulden .
Während der Gerichtshof den Thatbcstand der Freiheits -Beraubung nicht

für erwiesen erachtete und die Angeklagten dieserhalb freisprach verurtheille
er dieselben unter Zubilligung mildernder Umstande zu ie 15 Mk . Geldstrafe
kosteufällig .

* Vrlchsgrrichts - Entfchriduns . Eine das Lebens -Versicherungs¬
wesen betreffenbe wichtige Entscheidung des Reichsgerichts wirb soeben be¬

kannt . Die Leipziger Gesellschaft Teutonia " hat m ihrer General -

Versammlung vom Jahre 1886 beschlossen , bte volle Versicherungssumme
fortan auch an die Hinterbliebenen von Selbstmördern auszuzahlen , falls
bor durch eigene Hand Gefallene bereits fünf Jahre oder länger versichert
gewesen sei . Trotzdem verweigerte die Gesellschaft vor 1— 2 Jahren m
einem derartigen Falle die Auszahlung der Versicherungssumme , und zwar
mit der Begründung , der Beschluß von 1886 habe keine rückwirkende Kraft ,
komme vielmehr nur den Inhabern derjenigen Policen zu Gute , welche
vom 1 . Januar 1887 ab abgeschlossen Wörden seien . Für alle alteren

Policen habe es bei den älteren Versicherungs -Bedmgungeu — denen

zufolge der Selbstmord die Zahlungsverpflichtung der Gesellschaft aufhebt
— fein Bewenden . Das Reichsgericht hat nun diesen Nandpunkt bet

Gesellschaft verworfen unb den Anspruch bet betreffenden Wittwe auf die

Versicherungssumme für begründet erklärt . Die Inhaber auch der vor

1887 abgeschlossenen Policen seien , so lautet , das Urtheil des Reichs¬

gerichts , zu der Annahme berechtigt , daß die laufenden Versicherungs¬
verträge unter den neuen , für die Versicherten günstigeren Bedingungen
von dem Augenblicke an , zu welchem dieselben zur öffentlichen Kenntmtz

gebracht worden sind , fortgesetzt werden sollen . Diese Entscheidung des

Reichsgerichts kann nur beifällig begrüßt werden .
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eine Anhängerin des Prof . Jäger
' schen Normalsystems und fühlt sich nur

in der Wolle wohl . Merkwürdiger Weise meidet dieses sonst so zutrauliche
xhierchen die Leihhäuser konsequent ; Philosophen , welche die Geheimnisse
per Tyierseele erforschen , werden fragen : „ Jnstinct oder Ueberlegung ? "

Thatsache ist allerdings , daß Leute , welche derartige Pumpstationen auf¬
suchen, nie Schätze besitzen , „ welche Rost und Motten verzehren " . Auch
der Paletotmarder ( mustela paletotensis ) erwacht jetzt aus seinem Sommer¬
schlafe und gehr auf Raub aus . Die kalte Witterung hat ihn früher als
gewöhnlich aus seinem Bau herausgetrieben ; mögen die Besitzer neuer
und schön gefütterter Paletots auf ihrer Hut sein !

* Gin pariser Klraßrnbildchen . Sonntag Nachmittags ging in
Paris bei strömendem Regen eine junge Frau , mit einem Hündchen auf
dem Arm , über einen Steg des Canals Saint -Martin . Sie hielt einen
Regenschirm sorgfältig über das Thier , das eine rothe Schieise auf dem
Kopfe trug ; dabei stieß die Frau mit der rechten Hand ein dreijähriges
Kind ohne Kopfbedeckung und mit zerrissenen Schuhen an den Füßen vor
sich her . „ Geh ' doch ! geh ' doch !" herrschte die Mutter und zupfte das
Kind am Arme . Ein Lastträger sah das , trat auf die Frau zu und sagte :

„Geben Sie mir Ihren Hund und tragen Sie das Klerne über den Steg .
Drüben sollen Sie den Köter wieder haben ." Julie P . nahm gern oder
ungern an , brach aber in ein Zetergeschrei aus , als der Lastträger mitten
aus dem Steg das Vieh in ' s Wasser hinunterschleuderte . „ Das wird Sie
lehren,

" grollte er , „ den Hund im Trockenen zu halten , wahrend Sie das
Kind durchnässen lassen !" Die in ihren Gefühlen Getroffene kreischte der¬
maßen , daß Stadtsergeanten herbeieilten und das Paar zum Polizei -
Commissar führten , welcher sich damit begnügte , ein Protokoll aufzunehmen .

* Dio Hahnenfeder . Ein Lieblings -Toilettebehelf Mephistos , die
Hahnenfeder , ist im Verlaufe weniger Wochen auch ein Favorit der
Pariser Damenwelt geworden . Diese begnügt sich aber nicht damit , sie nach
Mephistos Vorblld „ auf dem Hute "

zu tragen , die Feder erscheint nun
auch erkoren , zur Verbrämung der Mäntel zu dienen , und formt , mit etlichen
Hunderten ihresgleichen vereint , die neuesten , elegantesten Boas . Wohl
femiegt sich die Boa aus Hahnenfedern nicht so weich dem Halse an , tote tote
Pelz - oder Straußenfeder -Boa , doch trotzt sie hinwiederum der Feuchtigkeit
besser als die künstlich gekrauste Feder . Auch kleiden die grünlich -blauen
Reflexe , die der Hahnemeder eigen sind , gut , während allerdings die steifen
stets gesträubten Federchen ein unleugbar wildes Aussehen geben , wodurch
übrigens nur die Collection der heurigen exotischen Halsschmuck -Exemplare
um eines vermehrt wird . Natürlich hat die neue Mode ein Morden sonder¬
gleichen in den französischen Hühnerhöfen zur Folge , und wenn das noch
eine Weile so fortgeht , wird der Ruf „ Kikeriki !" bald zu den Selten¬
heiten gehören , welche man nur noch im Phonographen verewigt ge¬
nießen kann .

, Hand - und Hausnnrthschaft « . dergl .
* Arpfel vor dem Ginfchrrmrpforrjn bewahren . Alljährlich

gehen viele Aepfel und Birnen dadurch zu Grunde , daß sie bei längerer
Aufbewahrung einschrumpfen . Das beste Mittel dagegen ist nun , Äepfel
oder Birnen , welche Neigung zum Schrumpfen zeigen , in Fässer , Kisten
ober dergl . zu packen und die Zwischenräume mit trockenem Sande auszu¬
füllen . Diese Gefäße müssen an einem trocknen , kühlen Orte aufbewahrt werden .

* Die nahende Winterszeit bringt auch für den Landmann und
den Gärtner so mancherlei Beschwerden . Namentlich Paflirt es sehr oft ,
daß das hungrige Wild des Nachts die schützenden Wälder verläßt , um
seinen Hunger in der Nähe der menschlichen Wohnungen zu stillen . Es
sind hauptsächlich die jungen , zarten Reiser der Obstbäume , welche von den
Hasen gern angefressen werden , wodurch die Fruchtbarkeit der beschädigten
Bäume auf Jahre hinaus wesentlich beeinträchtigt wird . In Mitteldeutsch¬
land schützen nun manche Landwirthe während des Winters die jungen
Obstbäume vor dem Hasenfraß dadurch , daß sie dieselben mit Lehm be¬
streichen , der mit solchem Wasser angerührt worden ist , in welchem längere
Zeit Fleisch gefault hat . Besonders das Fleisch von Fischen soll dazu
sehr geeignet sein .

* Ein gutes Mittet gegen Zahnweh soll Boraxsäure sein , von
der man eine Messerspitze voll , in warmem Wasser aufgelöst , in den Mund
nimmt . Dies soll besonders wirksam sein , wenn die Zahnschmerzen von
Beinfraß herrühren . Wir sagen s o l l , denn bekanntlich sind die Zahn¬
schmerzen manchmal so eigensinnig , daß sie allen erdenklichen Mitteln
widerstehen .

Kehle Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Redaction eingegangen .) .
* Saragossa , 10 . Oct . Der hier versammelte Katholiken -

Congreß nahm mehrere Resolutionen an , worin gegen die Reli¬
gionsfreiheit protestirt , die Aufhebung der nichtkatholischen Schulen ver¬
langt und die Anerkennung des Rechtes der Kirche , unbegrenztes Eigen -
thum zu besitzen , gefordert wird . Gleichzeitig wird die Errichtung katho¬
lischer Arbeiter - Gesellschaften empfohlen . ,

* Washington , 10 . Oct . Das Schatzamt entschied , daß alle
Waaren , welche während der Gültigkeitsdauer des früheren Tarif¬
gesetzes aufs Lager (Zollverschluß ) gebracht worden sind , von dem
nach dem gegenwärtigen Tanfgesetz zu zahlenden Zoll befreit sein sollen
und jetzt frei zurückgenommen werden können . x

* Mas ein Knabe über seinen Vater denkt . Mit 10 Jahren
denkt der Junge , daß sein Vater doch recht viel weiß ; mit 15 , daß er
selbst ebensoviel wisse wie fein Vater ; mit 20 meint der junge Mann , daß
er noch einmal so viel wisse ; mit 80 , daß er seinen Vater vielleicht doch
um Rath fragen könne ; mit 40 , daß sein Vater vielleicht doch etwas mehr
wisse ; mit 50 beginnt er dessen Rath zu suchen und mit 60 , wenn der
Vater nämlich gestorben ist , meint er , daß der Verstorbene doch der klügste
Mensch gewesen , der jemals gelebt habe .

* Humoristisches . Danach zn urtheilen , wie es bei den Ver¬
sammlungen der Heilsarmee zugeht , dürfte man dieselbe richtiger
Henlsarmee nennen . — Schmeichelhaft . „Nur ich , Verehrteste , liebe
Sie wahr und uneigennützig ! Glauben Sie mir , alle anderen Bewerber
beten in Ihnen nur das goldene Kalb an !" — Vorsichtig . Dame
„Also achtzig Thaler Lohn bekommen Sie »und zu Weihnachten ein neues
Kleid und sonst noch praktische Sachen für den Anzug . . .

" Dienst¬
mädchen : „ Nee , Madamken , bet Weihnachten wollen wir man in Baar -
zahlung aus drücken ; denn nehmen Se ' t mir nich ibel , ick habe ja doch jar
teettc Garantie für Ihre Jeschmacksrichtnng !

Geldmarkt .

Frankfurter Course vom 10 . October .

Geld -Sorten . Brief . Geld .

20 Franken . . . .
20 Franken in ’ /s .
Dollars in Gold .
Dukaten

16 .12
16 .10

4 .20
0 .00

4 .
16 .08
16 .06

4 .16
9 .75

Dukaten al marco 9 .70 9 .65

150 .50

16 .75
Reichsbank -Disconto 5 °/o. —

20 .30
2787

20 .35
2794

148 .50
252 .10

16 .65

Eugl . Sovereigns .
Gold al marco p . K .
Ganz f . Scheideg . „
bochh . Silber
Ruff . Banknoten .
Rufs . Imperiales .

Kurze Sicht .Ds .Wechsel .

Amsterdam (fl . 100 )
Antw .-Br . (Fr . 100 )
Italien (Sire 100 ) .
London (Lstr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New - York ( D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .

°<°
2V -
3
6
5
4 ' /2

3
6
4

*
168 .50 bz .
80 .45 bz .
79 .85 bz .
20 .370 bz .

80 .45 P .

80 .225 bz .

Wiest ( fl . 100 ) . . . 5 176 .60 bz .
Frankfurter Bank -Discouto 5 °/o.

-m - Coursberrriit der Frankfurter Korse vom 10 . Oct .,
Nachmittags 3 Uhr — Min . Credit -Actien 2707/s , Dtsconto -Commandit -
Antheile 222 ' / -, Staatsbahu -Actien 216,/s , Galizier 179 , Lombarden
132 ' / -, Egypter 97 , Italiener 94 , Ungarn 90 , Gotthardbahn -Actien
160, Schweizer Nordost 147 */s , Schweizer Union 127 ‘/a , Dresdener Bank
158fl -, Laurahütte -Actien 142s/ *, Gelsenkirchener Bergwerks -Actien 176 */s ,
Rufs . Noten 251 . — Auf den Rückgang der neuen 3 pCt . Reichsauleihe ,
wfote auf matte Montancoursc und knappen Geldstand verkehrte die heutige
Börse in sehr flauer Haltung . Schluß zu den niedrigsten Tagescoursen .

* KchMs - Uachrrchtrn . (Nach der „ Franks . Zig ." .) Angekommen
in Aden die P .- u . O .-D . „ Parramatta

" und „ Nepaul " von London ; in
Colombo D . „ Orient " von London ; in Philadelphia D . „ Brit .
Prince " von Liverpool ; in New - York D . „ Furnessia " von Glasgow ,
D . „ Denmark " von Liverpool und D . „ Vcendam " von Rotterdam , in
Queenstown D . „ Arizona

" von New - York . Der Hamburger D .
„ Russia " von New -York passirte Scilly .

FtMeus Wewe w Deutschland .
Wie bald wir uns auch mit dem Hauptvroducte unserer Freunde und

Verbündeten jenseits der Alpen — den italienischen Weinen — befreundeten ,
seitdem die unter den Ausptcien der kgl . italienischen Regierung in ' s Leben
getretene Deutsch - Italienische Wein -Jnchort -Gesellschaft (bei welcher sich
neuerdings weitere größere deutsche Kapitalisten und italienische Notabeln
beteiligten ) ihre Thätigkeit in Deutschland inaugurirte , ergiebt sich aus
den vom könial . ttaltenifchen Ministeritlm für Handel und Ackerbau ver¬
öffentlichten Mittheilungeu . Danach betrug der Export italienischer Weine
nach Deutschland im letzten Jahre 120,000 HectoMer oder ca .
16 Millionen Flaschen — also über die Hälfte mehr als die
Ausfuhr des vorhergegangenc « Jahres .

Diese Zahlen erbringen wohl den besten Beweis , wie sehr die Weine
vorerwähnter Gesellschaft dem deutschen Geschmack zusagen und dieser von
der Gesellschaft erzielte großartige Erfolg zeigt auch , tote sehr es sich die¬
selbe hat angelegen sein lassen , dem deutschen Consumenten ein wohl¬
schmeckendes , reines und tvohldekömmliches Glas Wein für
mäßigen Preis zu liefern .

Ader nicht allem die leichten , billigen , für den Massencousum berech¬
neten Naturweine , tote SSarca Italia , Wino da Pasto 2C., sondern
auch die so preiswürdigen , edleren , feineren und ausgesuchten Marken bet
Gesellschaft , Wie Cliianti , Lacrima Cristi , Barolo 2C., sowie
die deliciösen Dessertweine , wie Amarena , Marsala , Vermontli
di TTorino , Vino dolce und die Cognacs finden in den Kreisen
anerkannter Kenner immer mehr Freunde und Verehrer , so daß auch in
diesen besseren Marken der Conslnn sozusagen tagtäglich größere Dimensionen
annimmt

Wie wir hören , reichen die von der Gesellschaft theils selbst erbauten ,
theils ermietheten großen Kellereien in Frankfurt a . M ., München , Berlin
und Hamburg für ihren Geschäftsbetrieb schon nicht mehr aus , so daß sich
die Erwerbung weiterer größerer Lagerkeller dringend nöthig machte . ;

Diesem Bedürfnis ! hat die Gesellschaft jetzt durch Ermiethung der
großen , prächtigen Kellereien des Herrn Marquis Durazzo -Pallavicine in
Pegli -Genua abgeholfen . ( W, -No . 2200 b ) Hfl
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Meteorologische Ksodachtmrgen

Nie heutige Unmmsr enthält 32 Seiten .
*W

Auswärtige Theater .

Samstag , 11 . October :

Mainzsr Ktadtthcater : : „Die beiden Leonorcn " .

Zvankfnrtop Ztadttffeatrr : .
Opernhaus : „Hochzeit des Figaro

" . — Schauspielhaus : „Der Volksfeind .

Fremden - Fnhrer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 12 Uhr Vormittags .
Rathskelier (Rathhaus -Neubau ) mit Wandmalereien .
Ruine Sonnenberg .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castollan im Schloss .

$ s " i91id,c K
Samstag , 11 . Octobcr . 204 . Vorstellung . Bei aufgehobenem Abonnement .

II . Gcsammt - Gastspiel der Münchcucr ,
unter Leitung des Kgl . Bayer . Hof -Schauspielers Herrn War Kofpauer ,

ALMENAsch rrrrL EdsLmsiß .

Oberbayerisches Charaktergcmäldc mit Gesang und Tanz in 5 Aufzügen von
Dr . Hermann von Schmid . Musik von H . Müller .

Tages - Neranstaltnngen .

Königliche Schauspiele . Abends 6 */s> Uhr : „Almcnrausch und Edelweiß " .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
SpeciaMäten -Tycater „ Zum Sprudel " . Abends I1 !«- Uhr : Vorstellung .
Waller ' scher Steuggraphen -Kereiu . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Steuotachygraphen -Icrein . Abends 8ffs Uhr : Unterrichts - Kursus .
Stcuographen -Ierein „ Arends " . Abends 8l/s Uhr : Stiftungsfest .
Ziachvereiu der Schreiner . Abends S1/ » Uhr : Mitglieder -Versammlung .
HeMgehucht -Werein . Abends 8 ' / , Uhr : Zusammenkunft im VereinSlokale .
Särtner - Ierein „ Kedera " . Abends 9 Uhr : Hauptversammlung .
Hessllschaft vereinigter Wagenbauer . Abends 9 Ubr : Versammlung .
Gesellschaft „ Aidcl

'
io " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .

Gesellschaft „ Kloria " . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Kesellschaft Saronia . Vereins -Abend .
Aecht -ßluv . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Gurn -Werei « . Abends 9 Uhr : Bücher -AuSgabe und Zusammenkunft .
Wäuner -Dnrnverein . Abends : Bücher -Ausgabe und Zusammenkunft .
tzurn -Kesellschaft . 8 ‘/s Uhr : Herken -Vortcags -Abend .
Musikalischer Hlub . Abends : Probe .
tzvangel . Kirchcn -Hesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Wänner -Hesangverein „ Alte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Kuartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Termiirr .
Nonmittags 9 Uhr : Verpachtung von Wiesenparcellen in der „Tennel -

bach
"

hiesiger Gemarkung , an Ort und Stelle . (S . Tagbl . 237 .)
Vormittags 11 Mr : Versteigerung von Aepfeln im Hose Friedrich¬

straße 8 . (S . Tagbl . 237 .)
Nachmittags 3 Uhr : Versteigerung der diesjährigen Edelkastanien -

Nutzung in den fiskalischen Distnctcn „Fasanerie
"

, „Gewachsensteinerkopf
"

und „Auf dem Linden "
, im District „ Linden " . (S . Tagbl . 236 .) ■'

Kirchliche Anzeiger ».
Gvangrtischr Kirche .

Sonntag , 12 . Oct . 19 . Sonntag nach Trinitatis .
Hauptkirche : Früha . 8V2 Ubr : Pfr . Friedrich ; Hauptg . 10 Uhr : Pfr .

Grein ( nach der Predigt Beichte u . heil . Abendmahl ) .
Bergkirche : Hauptg . 9 Uhr : Pfr . Bickel ; Jugendg . 11 Uhr : Pfr . Veescn -

meyer (Mädchen ) ; Nachm . 5 Uhr : Pfr . Ziemcndorff .
Amtswoche : 1 . Bezirk : Pfr . Vcesenmcyer : Taufen und Trauungen ; Pfr .

Friedrich : Beerdigungen ; 2 . Bezirk : Pfr . Bickel : Taufen u . Trauungen ;
Pfr . Ziemcndorff : Beerdigungen ; 3 . Bezirk : Pfr . Grein : sämmtliche
Amtshandlungen .

Evangelisches Ueneinshaus , Platterstraße 2 .
Sonntagsschnle : Vorm . ll ‘/2 Uhr . Abendandacht : Sonntag 8 Uhr .

Gcbrtstnnde : Montag Vorm . 10 Uhr . Vorbereitung zur Sonntagsschule
Donnerstag Abends 63M Uhr . Ziemcndorff , Pfarrer .

Katholische Marnhirchs .
Sonntag , 12 . Oct . 20 . Sonntag nach Pfingsten .

Heil . Messen 6 , 63/ « u . 11 ' /- Uhr ; Militärg . 7 */= Uhr ; Kinderg . 8 - /4 Uhr ;
Hochamt mit Predigt 10 Uhr . Nachm . 2 Uhr Andacht u . Segen . Dicüstag
u . Freitag 7 ' /« Uhi/Schulmessen . Samstag 4 Uhr Beichte . Während des
Monats October ist Sonntags , Mittwochs u . Samstags Abends 6 Uhr
Rosenkr .-And . mit Segen . Wochentags heil . Messen 6V -, 7 ‘Ai, 7a0 u . 91/ ^ llljr .

AltKatholischrr Gottrodirnst , Friedrichstraße 28 .
Sonntag , 12 . Oct ., Vorm . 10 Uhr : Hochamt mit Predigt . Der Zutritt

ist Jedermann gestattet . Pfarrer Hülkart .
IeutschKatstolische ( fveivrligiose ) Gemeinde .

Sonntag , 12 . Oct . , Vorm . 10 Uhr : Erbauung im Saale der Mittelschule ,
Rheinstr . 90 . Predigtthema : „Die Religion für das Volk " . Der Zutritt
ist Jedermann gestattet . Prediger Voigt aus Offenbach .

Gottesdienst der Kaptisten - Gemeinde , Schützenhofstraße 3 .
Sonntag , 12 . Oct ., Vorm . 972 Uhr : Predigt ; Nachm . 4 Uhr : Predigt ;

Kindergottesdienst Vorm . 11 Uhr . Mittwoch Abends 87 - Uhr : Gebet¬
versammlung . Prediger Millard aus Cannstatt .

Allianz -Missrons - Uerein , Stiftstraße 26 .
Sonntags u . Donnerstags Abends 81h Uhr : Evangelisations -Versammlungen .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraßc 17 .
Samstag Abends 5 Uhr (kl. Kapelle ) , Sonntag (19 . nach Pfingsten ) Vorm .

11 Uhr heil . Messe und Abends 5 Uhr ( kl. Kapelle ) , Montag ( Schutz
der Jungfrau Maria ) Vorm . 11 Uhr heil . Messe ( ll . Kapelle ) .

EnglisJi Chnrcli Services .
Oct . 12 . XIX . Sunday alter Trinity . 8 . 30 Holy Communion . 11 Morning

Prayer , Litany and Sermon . 3 . 30 Evening Prayer . Oct . 17 . Friday .
4 Ev . ning Prayer . Oct . 18 . Saturday . St . Lake Evangelist . 10 Holy
Communion . 4 Evening Prayer . J . C . Hanbury , Chaplain .

Zither -Soli : Herr Albert Sagcdcr ,

Im 3 . Akt : Kchntzplattl - Tan ?, ausgeführt von den Herren Dengg ,
Poschner , Obermeicr und Holzer .

Anfang 67 -2 Uhr . Ende 9 Uhr . — Erhöhte Preise .

Sonntag , 12 . October : Z . e. M . : Golberg . , ,

. . . Herr Kolbe .
. . . Frl . Schönchen .
. . . Herr Ernst .
. . . Herr Seins .
. . . Herr Weyrauiher .
. . . Herr Hofpaner .
. . . Herr Poschner .
. . . Frl . Felser .
. . . Herr Dengg .
. . . Herr Baläithi .
. . . Herr Fischer .
. . . Frl . Thaller .
. . . Frl . Müller .
. . . Frl . Nebauer .
. . . Herr Höfer .
. . . Herr Bayerhammer .
. . . Herr Obermeicr .

Kapellmeister Karl Czerny .

Wersorrcn :
Der Bühelbaucr
Margarcth , sein Weib . . . . . . . . .
Mentl , Beider Sohn ........
Rhcinthaler , Landschaftsmaler . . . . .
Gaberl , herrschaftlicher Jäger .....
Der Hies von Bühel ........
Der Hartbauer ..........
Zeuzl , seine Tochter ....... .
Der Schützenwirth
Quasi , ein Wildschütze ........
Der Brigadier von Berchtesgaden . . .
Kordl , V [
Evi , >Sennerinnen < .......
Vroni , J ( .......
Der Urbaui von Stoan .......
Der Prügel -Peterl .........
Verie , ein Knecht ........

Dirigent des musikalischen Theiles : Herr

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Wetter ?- Amsstchten (Nachdruckverboten .)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
18 . (Oktober : Bewölkt , bedeckt , milde Lnft , Regenfälle , theils aufklärend ,

frisch , bis stark . Wind , Sturmwarnung für die Küsten , im Süden viels , heiter .

AnsMg Krrs de « Wiesvadenert GiVMandsvegisterrr «
Geboren : 3 . Oct . : Ein unchcl . S ., Carl . — Dem Schmiedgehülfcn

Jacob Will e. T ., Elise Henriette . — Dem Tüncher Wilhelm Schwärzst
e. T ., Johanna Barbara . — Dem Herrschaftsdiener Heinrich Glaß
e. S . — 4 . Oct . : Dem Metzger Carl Meyer e. S ., Carl Hugo . —
6 . Oct . : Dem König !. Premierlieuteuant a . D . Dr . phil . Freiherrn
Robert von Malapert , genannt von Neufville , e. T ., Anna Sophia . —
7 . Oct . : Dem Spengler Georg Heinrich Adolf Wilhelm Ruwedel e. T .

Aufgeboten : Kesselwärter Paul Bleisch und Maria Eva Möller , Beidl
zu Bockenheim . — Taglöhner Adolf Mcsserschmidt hier und Helene Maria
Dörflinger hier . — Bildhauer Friedrich Ludwig Gustav Carl Schramm
hier und Anna Wilhelmine Juliane Hoffmann zu Werden . — Commis
Georg Peter August Müller hier und Elisabeth Plöcker hier .

Nerrffelicht : 9 . Oct . : Garderobeschueider am Königlichen Theater Carl
Wilhelm Karb hier und Elisabeth Catharine Hofmann hier .

Gestorben : 8 . Oct . : Kaufmann Georg Christian Schmitt , 34 I . 6 M .
11 T . — Christine Eleonore , geb . Andrac , Wefrau des Lithographen
Carl Ludwig Seraphim Ramspott , 69 I . 8 M . 19 T .

Wiesbaden , 9 . October .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . w
Barometer * (Millimeter ) . 763,4 762,6 762,4 762,8
Thermometer ( Celsius ) . . 3,3 11,9 6,5 6,5
Dunstspannung (Millimeter ) 5,3 6,6 6,2 6,0
Relafive Feuchtigkeit (Proc .) 92 64 93 83

Windrichtung u . Mndstärke {
N .

stille .
f £ )•

s. schwach .
O .

s. schwach .
—

Allgemeine Himmelsansicht . ! heiter . völl .heiter . völl .heiter .

Regenhöhe (Millimeter ) . . Nachts Thau . — —-
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